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Schweinske Wilhelmsburg
Krieterstraße 18
21109 Hamburg
Telefon 23 93 69 65
www.schweinske.de

Mittagstisch
vom 19.02. bis 23.02.2018 
von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr

MONTAG – FREITAG

Schweinebraten 
mit Rotkohl, Bratensauce und Spätzle 7,50 €

Schweinegeschnetzeltes in Pilzrahmsauce 
und hausgemachten Kartoffelpuffer 7,90 €

Putensteak auf gestovten Bohnen und Pommes Frites 6,90 €

Paniertes Sellerieschnitzel 
mit Kartoffelstampf und Kräutersauce 5,90 €

Gegrilltes Fischfi let 
auf gebratenem Zucchinigemüse und tomatisiertem Reis 6,90 €

MONTAG – FREITAG

KlassikerAktionskarteRinderleber, Hamburger 
Pannfi sch, Sauerfl eisch 
und Bauernfrühstück

Gäste-Parkplätze

Die Parkplätze stehen 

Ihnen wieder zur Verfügung. 

Rufen Sie uns einfach vor der Schranke 

unter 23 93 69 65 an und wir öffen 

Ihnen die Einfahrt.

Gäste-Parkplätze

Kampfgeist • Dramatik • Siegeswillen:
Alle in die Halle: Sa., 17. Februar · 19 Uhr · CU-Arena Neugraben

SV BLAU-WEISS 

DINGDEN
17.02.18 | 19 UHR

WILHELMSBURG
Kaum ist Weihnachten vorbei, steht auch schon wieder 
Ostern vor der Tür. Grund genug, sich auf den Ostermarkt 
im Museum Elbinsel Wilhelmsburg zu freuen. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2

 WILHELMSBURG
Psychotherapeuten sind auf der Elbinsel Mangelware: 
Statt der benötigten 17 sind in Wilhelmsburg nur zwei 
tätig, eine Lösung ist nicht in Sicht.  
 Mehr Informationen auf Seite 3

WILHELMSBURG
Mit einer Plakataktion will das Projekt „Zeichen setzen“  
dazu angeregen, über die Themen „Vielfalt, Toleranz 
und Respekt“ zu diskutieren.  
 Lesen Sie auf Seite 5

WILHELMSBURG
Im Februar steigt wieder der große Hamburger Singe-
wettstreit. Einen Tag zuvor treffen sich alle Sängerinnen 
und Sänger zur großen Party in der Honigfabrik. 
 Erfahren Sie mehr auf Seite 18

„Davon profi tieren mehrere 
Projekte“
HASPA spendet 1.000 Euro

 ■ (au) Wilhelmsburg. Musik ver-
bindet, Musik kennt keine Gren-
zen, Musik berührt: Auch in der 
Honigfabrik Wilhelmsburg spielt 
Musik eine große Rolle ‒ ob bei 
Projekten wie „Willytown“ oder 
die „Musikfabrik“, bei Percus-
sion-Kursen oder der musikali-
schen Früherziehung. Nun darf 
sich die Honigfabrik, insbeson-
dere das Musikatelier mit den drei 
Musikern Mounir Brinsi, Benjamin 
Bendzko und Zenzi Huber, beson-
ders freuen: Die HASPA spendet 
1.000 Euro für eine neue Gesangs-
anlage, die damit zum Teil fi nan-
ziert werden kann. Bei der symbo-
lischen Scheckübergabe vor Ort 
überzeugten sich Regionalleite-
rin Wilhelmsburg/Veddel Susanne 
Topf, Filialleiterin HASPA Mannes-
allee Claudia Spindler und Assis-
tenz Regionalleitung Brita Stück 
von den Projekten, die von der 
Spende profi tieren. „Es ist schön 

zu sehen, wo das Geld hingeht und 
wie es wirkt“, so Susanne Topf.
Das Geld kommt von der Peter-Mähl-
mann-Stiftung. Ziel der Stiftung ist 
die Förderung von Kindern und Ju-
gendlichen im Geschäftsgebiet der 
HASPA in den Bereichen Bildung, Er-
ziehung, Kultur und Sport. Schwer-
punkt der Tätigkeit der Stiftung ist 
die Vergabe von Spenden an ge-
meinnützige Kinder- und Jugendein-
richtungen, insbesondere in sozialen 
Brennpunkten sowie Einrichtungen, 
die behinderte und sozial benachtei-
ligte Jugendliche betreuen.
„Von der Anschaff ung der Gesangs-
anlage profitieren mehrere Pro-
jekte“, weiß Benjamin Brandzko, so 
wie beispielsweise die „Chasing Coo-
kies“. Die Jugendband ist aus dem 
dreijährigen Projekt Willytown ent-
standen und professionalisiert sich 
immer mehr. Mittlerweile schreibt 
die Band eigene Songs und wird so-
gar schon für Auftritt gebucht.

Freuen sich sehr über die HASPA-Spende für das Musikatelier: v.l. Die Musi-
ker Zenzi Huber, Mounir Brinsi, Benjamin Brandzko, HASPA-Regionalleite-
rin Susanne Topf und Thomas Giese von der Honigfabrik.  Foto: au

Blaue Stunde
 ■ (au) Wilhelmsburg. Am Frei-

tag, 23. Februar, bietet die 
Künstlerin Katja Sattelkau von 
18 bis 21 Uhr einen Malkurs 
für Erwachsene an im Atelier 
90 Grad, Am Veringhof 23a. 
Thema ist die „blaue Stunde“. 
Die blauen Stunde ist ein ganz 
besonderer Farbmoment am 
Himmel und dieser wird ge-
nutzt, um intuitiv und medita-
tiv zu arbeiten. Dies passiert 
auf individueller Ebene, denn je-
der Mensch hat „sein“ Material, 
mit dem er am sichersten ar-
beiten kann. Wer sein Material 
noch nicht gefunden hat, dem 
wird an diesem Abend gehol-
fen, dieses zu fi nden. „Ich kann 
nicht malen“ zählt hier nicht, 
denn es geht um das persönli-
che Entspannen. Die Kosten be-
tragen 20 Euro, Anmeldung un-
ter katja@recreation-art.de.

SPD-Infostand
 ■ (au) Wilhelmsburg. Die Wil-

helmsburger SPD lädt am Sams-
tag, 24. Februar, wieder zu sei-
nem Infostand am Stübenplatz 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr ein. 
Hierbei besteht für die interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, Fragen und An-
regungen an den Bürgerschafts-
abgeordneten Michael Wein-
reich, die Bezirksabgeordnete 
und Regionalausschussspreche-
rin Wilhelmsburg/Veddel, Kes-
bana Klein und das Regionalaus-
schussmitglied Wilhelmsburg/
Veddel, Fred Rebensdorf, zu stel-
len. Das Thema diesmal: Der SPD-
Mitgliederentscheid zur Großen 
Koalition. Die SPD-Infostände 
fi nden immer am letzten Sams-
tag eines Monats statt, um den 
Bürgerinnen und Bürgern, eine 
ständige Möglichkeit für einen 
Gedankenaustausch zu geben. 

 ■ (au) Wilhelmsburg. Es war total 
überraschend für sie, ihre Freunde 
hatten nichts durchsickern lassen: 
Auf dem traditionellen Neujahrs-
empfang des Regionalausschusses 
Wilhelmsburg/Veddel am Freitag, 
9. November, wurde der Wilhelms-
burgerin Claudia Wackendorff für 
ihr ehrenamtliches Engagement die 
goldene Elbinselnadel verliehen! „Sie 
hat es geschaff t, mit ihren Mitstrei-
tern die gesamte Bildungslandschaft 
der Hansestadt zu verbessern“, be-
gründete Michael Weinreich, SPD-
Bürgerschaftsabgeordneter und Vor-
sitzender des Regionalausschusses, 

die Entscheidung der Jury. Mit der 
Elbinselnadel werden Menschen in 
Wilhelmsburg und Veddel geehrt, die 
sich über Jahre ehrenamtlich um das 
Gemeinwohl verdient gemacht ha-
ben. Neben Bezirksamtsleiter Falko 
Droßmann gehörte auch SPD-Innen-
senator Andy Grote zu den ersten 
Gratulanten.
„Eine Freundin sagte über Claudia, 
sie ist eine der vielen ‚Hidden Cham-
pions‘“, so Weinreich weiter in seiner 
Laudatio. Versteckt, weil das Enga-
gement vieler Eltern, die sich in der 
Kita- und Schullandschaft einbringen, 
viel zu selten thematisiert und gewür-

Claudia Wackendorff  ‒ ein Hidden 
Champion!
Verleihung der goldenen Elbinselnadel

Die Wilhelmsburgerin Claudia Wackendorff  erhielt für ihr ehrenamtliches Engagement die goldene Elbinselna-
del aus den Händen von Michael Weinreich, Vorsitzender des Regionalausschusses.  Fotos: au

digt werde. „Ich freue mich sehr über 
die Auszeichnung. Es ist toll, dass das 
auch mal gesehen wird“, zeigte sich 
die 43-Jährige begeistert.
Ein kurzer Rückblick: Im Jahr 2010 
beschließt der CDU/GAL-Senat, die 
Kita-Gebühren zu erhöhen. Das al-
lerdings stößt auf massiven Wider-
stand. Der Landeselternausschuss 
(LEA) ‒ damals ein rein ehrenamtli-
cher Zusammenschluss ‒ sammelt 
als Reaktion darauf 10.000 Unter-
schriften und leitet die Volksinitia-
tive „(Früh-)kindliche Bildung ist ein 
Grundrecht“ ein. 
 Fortsetzung auf Seite 10

Interkulturelles 
Kompetenztraining
Stärkung für Arbeit mit Gefl üchteten

 ■ (au) Kirchdorf-Süd. Um Gefl üch-
teten Unterstützung und Orientie-
rung anbieten zu können, bedarf es 
spezifi scher interkultureller Kommu-
nikationskompetenzen. Diese wer-
den in dem Seminar „Interkulturel-
les Kompetenztrainig“ vermittelt. An 
den Wochenenden 24. und 25. Feb-
ruar und 17. und 18. März veranstal-
tet „Die Insel hilft“ weitere 2-Tages-
seminare, jeweils von 10 bis 15 Uhr 
beziehungsweise 10 bis 16 Uhr im 
Inselhaus, Erlerring 1. Das kulturü-
bergreifende Training sensibilisiert 
für eigene und fremde kulturelle 
Werthaltungen und Prägungen. In-
terkulturell kompetent sein heißt, 
sich auf ungewohnte Situationen ein-

zulassen, kulturelle Unterschiede zu 
erkennen, zu akzeptieren und auszu-
halten. Durch interaktive Methoden 
und teilnehmerorientierte Refl exion 
erlangen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern ein Grundlagenwissen, 
das sie in ihrer Arbeit mit Gefl üch-
teten stärkt und stabilisiert. Das Se-
minar wird geleitet von Judy Engel-
hard, Diplom-Pädagogin, Vorstand 
Die Insel Hilft, Kulturmanagerin für 
interkulturelle Projekte und zertifi -
zierte Interkulturelle Trainerin. Die 
Teilnahme ist kostenlos, inklusive 
vegetarischem Mittagessen und Ge-
tränke. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Judy Engelhard un-
ter judy@inselhilfe.org.

Hamburger Miner

www.hamburger-miner.de

Hamburgs Minecraft-
Server erwartet Dich!
Facebook: Hamburger-Miner Official

YouTube: HamburgerMinerOfficial

…  and have Fun!
Join…



Nachtdienst (1): 8.30 bis zum Folgetag um 8.30 Uhr
Spätdienst (2): 8.30 bis 22.00 Uhr

Während der Mittagszeit
von 13.00 bis 14.30 Uhr ist die

betreffende Notdienst-Apotheke
ebenfalls geöffnet.

– Sämtliche Angaben ohne Gewähr –

Die Zeichen A – Z im Kalendarium
geben die dienstbereite Apotheke an.

Wichtige Notrufe
Polizei Harburg,
Lauterbachstraße 7 . . . . . . 42 86-5 46 10

Polizei Neugraben . . . . . . . 42 86-5 47 10

Polizei Neu Wulmstorf . . . . . . 700 13 86-0

Polizei Finkenwerder . . . . . . . 42 86-5 47 60

Polizei Wilhelmsburg . . . . . . . 42 86-5 44 10

Polizei, Notruf, Überfall . . . . . . . . . . . . . .110

Feuer, Rettungsdienst, 1. Hilfe . . . . . . . .112 

Rettungsdienst der Hilfsorganisat. . 1 92 22

Rettungsdienst des DRK  . . . . . . . . 1 92 19

Arzneimittel-Information. . . . . . . .70 20 87-0

Gift-Information-Nord . . . . . . . .05 51-192 40

Behinderten Taxi . . . . . . . . . . . . . . 44 10 11

Tierärztlicher Notdienst . . . . . . . . . 43 43 79

Zahnärztlicher Notdienst
(Mittwoch-Nachmittag 
und Wochenende) . . . . . . . .  01 80-5 05 05 18

Ärztlicher Notdienst . . . . . . . . . .  22 80 22

informationen unter: www.aponet.de
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Apotheken-
Notdienst

A1 Markt Apotheke Neugraben
 Marktpassage 7, Tel. 70 10 06-0
A2 Schloßmühen-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 16, Tel. 77 00 62
A2 Ulex-Apotheke (Finkenwerder)
 Neßdeich 128a, Tel. 742 62 92
B1 Heide-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Bahnhofstraße 35 d, (MPC) Tel. 70 01 52-0
B2 Reeseberg-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Reeseerg 62, Tel. 763 31 31
C1 Morgenstern-Apotheke (Finkenwerder)
 Steendiek 42, Tel. 74 21 82-0
C1 Vering-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 37, Tel. 75 76 63
C2 Feld-Apotheke im Sky-Markt (Langenbek)
 Gordonstraße 2, Tel. 763 80 08
D1 – keine Apotheke in Süderelbe –
 Info-Telefon 0800-228 228 0
D2 Apotheke an der Moorstraße (Harburg)
 Moorstraße 2, Tel. 77 75 63
E1 Apotheke am Inselpark (Wilhelmsburg)
 Neuenfelder Straße 31, Tel. 30 23 86 99 0
E2 Apotheke Marmstorf
 Marmstorfer Weg 139 a, Tel. 760 39 66
F1 Rotehaus-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 150, Tel. 75 89 25 
F2 Arcaden-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Straße 45, Tel. 30 09 21 21
G1 Kompass-Apotheke (Harburg-Heimfeld)
 Gazertstraße 1 (S-Bahn Heimfeld), Tel. 765 44 99

und so erreichen Sie die Apotheken:
G2 mAVI-Apotheke (Wilhelmsburg/Kirchdorf)
 Kirchdorfer Damm 3, Tel. 754 64 74
H1 Mühlen-Apotheke (Neugraben)
 Neugrabener Bahnhofstraße 33, Tel. 701 50 91
H2 Vivo Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Straße 18, Tel. 76 75 57 72
J1 Schäfer-Apotheke (Harburg)
 Harburger Rathausstraße 37, Tel. 76 79 30-0
J2 Wilhelmsburger Apotheke (Wilhelmsburg)
 Georg-Wilhelm-Straße 28, Tel. 75 73 22
K1 Hansa-Apotheke (Harburg-Heimfeld)
 Heimfelder Str. 1, Tel. 77 39 09
K2 Striepen-Apotheke (Neuwiedenthal)
 Striepenweg 41, Tel. 702 087-0
L1 Fischbeker Apotheke (Fischbek)
 Fischbeker Heuweg 2 a, Tel. 701 84 83
L2 Stern-Apotheke (Harburg)
 Mehringweg 2, Tel. 790 61 89
M1 apo-rot Millennium-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 6, Tel. 76 75 89 20
M2 Deich-Apotheke (Finkenwerder)
 Steendiek 8, Tel. 742 17 10
N1 Damian Apotheke am Sand (Harburg)
 Sand 35 (am Blumenmarkt), Tel. 77 79 29
N2 Ärtzehaus-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Bahnhofstraße 26, Tel. 70 01 38 30
O1 Altländer Apotheke Neuenfelde
 Nincoper Straße 156, Tel. 30 38 94 44
O1 Hubertus-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 36, Tel. 75 66 00 14 14 od. 75 75 55
O2 City-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Str. 34, Tel. 77 70 30
P1 Lavendel Apotheke (Harburg)
 Hainholzweg 67, Tel. 7 9144812
P2 Menge-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Reinstorfweg 10 a/Ldz. Mengestr., Tel. 753 42 40
Q1 Mohren-Apotheke (Harburg)
 Tivoliweg 1/Ecke Winsener Str., Tel. 763 10 24

Q2 Neuwiedenthaler Apotheke (Neuwiedenthal)
 Rehrstieg 22, Tel. 702 07 30
R1 Deich-Apotheke (Georgswerder)
 Neuenfelder Str. 116, Tel. 754 21 93
R2 Medio-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Bremer Straße 14, Tel. 77 20 47
S1 Ulen-Apotheke (Neugraben)
 Groot Enn 3, Tel. 701 86 82
S2 Galenus-Apotheke (Harburg)
 Ernst-Bergeest-Weg 55, Tel. 760 30 65
T1 Isis-Apotheke (Harburg)
 Moorstraße 11, Tel. 765 03 33
T2 – keine Apotheke in Süderelbe –
 Info-Telefon 0800-228 228 0
U1 Distel-Apotheke (Wilhelmsburg/Georgswerder)
 Krieterstr. 30/Ärztehaus, Tel. 754 01 01 od. 754 03 03
U2 Pluspunkt-Apotheke im Phoenix-Center (Harburg)
 Hannoversche Straße 86, Tel. 30 08 86 96
W1 Panorama-Apotheke (Harburg)
 Harburger Ring 8-10, Tel. 765 23 24Y
W2 SEZ-Apotheke
 Cuxhavener Straße 335, Tel. 7014021 
X1 VitAlex-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Schifferstraße 2, Tel. 70 10 64 64
X2 Apotheke im Marktkauf (Harburg)
 Seeveplatz 1, Tel. 766 213 60
Y1 Sonnen-Apotheke (Elstorf)
 Mühlenstraße 2 d, Tel. 0 41 68-91 16 96 
Y1 Apotheke im EKZ Wilhelmsburg (LunaCenter)
 Wilhelm-Strauß-Weg 10, Tel. 754 11 11
Y2 Berg-Apotheke (Harburg)
 Trelder Weg 5, Tel. 763 51 91
Z1 Apotheke im Niedersachsenhaus (Heimfeld)
 Heimfelder Straße 42, Tel. 7 90 53 25
Z2 Apotheke am Veritaskai (Harburg)
 Veritaskai 6, Tel. 30 70 19 11

Q 1/2
R 1/2
S 1/2
T 1/2

www.marktplatz-süderelbe.de

TICKET-HOTLINE: Konzertkasse Gerdes
Telefon: 040 - 45 33 26

ONLINE-TICKETING:
www.eventim.de

INFOS & PROGRAMM:
www.speicher-am-kaufhauskanal.de 
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21079 HAMBURG-HARBURG

OSKAR UND 
DIE DAME IN ROSA
mit Friederike Brüheim

KONZERT
ZUM FRAUENTAG

“Kurzweil” mit Anne Schneider

21. FEBRUAR, 20:00 UHR

7. MÄRZ, 20:00 UHR
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MUSEUMSPLATZ 2 · 21073 HAMBURG
040 333 95 060 · WWW.HARBURGER-THEATER.DE

 PREMIERE
22.02.2018
VORSTELLUNGEN 
BIS 03.03.2018

Goethes sämtliche Werke …leicht gekürzt
Von Michael Ehnert und Johann Wolfgang von Goethe
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Österliches vom Burgkeller bis 
zu ersten Etage
Ostermarkt im Museum Elbinsel

 ■ (au) Wilhelmsburg. Seit Ende 
des letzten Jahrhunderts fi ndet der 
traditionelle Ostermarkt schon im 
Museum Elbinsel Wilhelmsburg, 
Kirchdorfer Straße 163, statt und 
zwar vom historischen Gewölbe-
keller von 1620 bis zur ersten 
Etage. Das ganze Museum wird ös-
terliche Vorfreude verbreiten. Der 
diesjährige Ostermarkt fi ndet am 
Sonntag, 25. Februar, von 11 bis 
17 Uhr statt. In diesem Jahr konn-
ten bisher 17 Kunsthandwerker 
aus Nah und Fern dafür gewonnen 
werden, ihre österlichen Gewerke 
wie bemalte und gebohrte Eier, 
Sorben- und Wabeneier in Bos-
siertechnk, Töpferarbeiten, Holz-
arbeiten, Seidenmalerei, Kerzen, 
genähte Taschen, Schmuck, Bilder 

in 3D-Technik und vieles mehr an-
zubieten.
Obst, Gemüse und Frühjahrsblumen 
werden von einer Marktfrau vor 
dem Museum angeboten. Das be-
sondere auch an diesem Markt wird  
wieder sein, dass dafür alle Ausstel-
lungsräume zur Verfügung stehen 
und die Aussteller ihre Waren zum 
Teil auch in den Ausstellungsgegen-
ständen des Museums präsentieren. 
Wer eine gediegene und gemütliche 
Atmosphäre schätzt, wird hier fün-
dig und sich wohlfühlen. Weitere 
Aussteller können sich gern unter 
040 31182928 bewerben. Im Café 
Eléonore wird es den ganzen Tag 
über frisch gebrühten Kaff ee und 
selbst gebackenen Kuchen geben. 
Der Eintritt ist frei!

Wer noch etwas Österliches sucht, ist im Museum Elbinsel Wilhelmsburg 
genau richtig! Foto: ein

Geschichtenzeit für 
kleine Leute

 ■ (au) Wilhelmsburg. Jeden Don-
nerstag um 16.30 Uhr werden in 
der Bücherhalle Wilhelmsburg, Vo-
gelhüttendeich 45, spannende Bil-
derbuchgeschichten auf einer gro-
ßen Leinwand lebendig. Danach 
wird gespielt oder gebastelt, denn 
Bilderbücher mit allen Sinnen zu 
erleben macht nicht nur Spaß, son-
dern fördert gleichzeitig Konzent-
ration, Sprache und Kreativität. Für 
Kinder ab drei Jahre!

Komm ins Dschungel-Camp!
KidsParty im SBZ

 ■ (au) Wilhelmsburg. Am Sams-
tag, 3. März, lädt der Insel-
bär von 14 bis 16 Uhr zur 
KidsParty ins Sprach- und Be-
wegungszentrum, Rotenhäu-
ser Damm 40, ein! Die Kids 
können dabei ihre Fähigkei-
ten an den Dschungel-Spielsta-
tionen ausprobieren, dem Bären 
bei der Suche nach dem König des 
Dschungels helfen, singen, tanzen 
und vieles mehr. Das Herz des Fes-
tes wird ein Theaterstück sein. Das 
Programm ist für Kinder von sechs 
bis 12 Jahren. Das gemütliche El-
terncafe lädt die Eltern zum Kaf-
fee, Kuchen und Klönen ein. Or-
ganisiert wird das Fest von der 

Lichtinsel in Kooperation mit der 
evangelischen Gemeinde jesus-
friends Wilhelmsburg.

Dialog in Deutsch
 ■ (au) Wilhelmsburg. Deutsch 

sprechen und nette Menschen ken-
nenlernen; kostenlos, jede Woche, 
ohne Anmeldung: Das bietet die 
Bücherhalle Wilhelmsburg, Vogel-
hüttendeich 45, jeden Donnerstag 
von 11 bis 12 Uhr, an. Der Start ist 
zu jeder Zeit möglich. Die Gruppe 
wird von Ehrenamtlichen geleitet. 
Der Eintritt ist frei!

Goldene 
Konfi rmation 2018

 ■ (au) Wilhelmsburg. Die Rei-
herstieg-Kirchengemeinde sucht 
Konfirmanden-/innen, die 1967 
und 1968 in der Emmaus-Kir-
che, der Paul-Gerhardt-Kirche 
Wilhelmsburg oder der St. Jakobi-
Kirche auf Neuhof konfi rmiert wur-
den.
Wer an der Feier am Pfi ngstsonn-
tag, 20. Mai 2018 teilnehmen 
möchte oder Adressen von ehema-
ligen Konfi rmanden weiß, meldet 
sich bitte im Gemeindebüro unter 
der Telefonnummer 040 757415 
oder per E-Mail an kontakt@reiher-
stieg-kirchengemeinde.de.

MarktTagMalen
 ■ (au) Wilhelmsburg. Jeden ersten 

Samstag im Monat (außer in den 
Hamburger Ferien) fi ndet bei Küsntle-
rin Katja Sattelkau von 9.30 bis 12.30 
Uhr die off ene Malwerkstatt im Ate-
lier 90 Grad, Am Veringhof 23a, statt. 
Kinder und Jugendliche können sich 
künstlerisch austoben, Kunstarbeiten 
fertigstellen oder Neues ausprobie-
ren. Keine Buchung nötig ‒ keine Re-
servierung möglich, einfach ab 9.30 
Uhr vorbei kommen, egal ob 30 Mi-
nuten oder die kompletten 3 Stun-
den. Die Kosten betragen 8 Euro. Der 
nächste Termin ist der 3. März.

Per Klick eine Hebamme fi nden
Online-Portal erleichtert Suche

„Wohnen“ ‒ mehr als ein Dach 
über dem Kopf
Gottesdienst mit Lebensexperten

 ■ (au) Wilhelmsburg. Mietpreise 
explodieren, bezahlbarer Wohn-
raum ist knapp, Wohnungsbesich-
tigungen überfüllt: Wohnen ist ein 
großes Hamburger Thema. Das ist 
Anlass genug für einen besonderen 
Gottesdienst. Pastorin Anja Blös so-
wie Christel Ewert und Uschi Hoff -
mann von der Elbinsel-Stadtteildia-
konie und Team laden am Sonntag, 
25. Februar, um 11 Uhr ein in die 
St. Raphaels-Kirche, Wehrmann-
straße 7.
Lebensexpertinnen und -exper-
ten gewähren Einblicke, was für 
sie „Wohnen“ bedeutet: Einer war 

kurzzeitig ohne eigene Wohnung. 
Was er erlebt hat, beschäftigt ihn 
bis heute. Eine Frau hatte Angst 
vor der Mieterhöhung. Die Su-
che nach neuem Wohnraum be-
gann. Ein anderer fragte sich, wie 
er im Alter leben will und fand 
eine Baugemeinschaft. Wilhelms-
burger Lebenswelten begegnen 
sich in diesem lebendigen Gottes-
dienst ‒ anschaulich, lebensnah, 
geistvoll, kurzweilig. Erhellend für 
Menschen jeder Wohnform. An-
schließend hat der Kulturtreff  ei-
nen Snack vorbereitet und es ist 
Zeit für einen Schnack.

 ■ (au) Hamburg. Mit Unterstützung 
der Behörde für Gesundheit und Ver-
braucherschutz (BGV) erweitert der 
Hebammenverband Hamburg sein 
Internetportal und erleichtert so die 
Suche nach einer freien Hebamme. 
Unter http://hebammen.info/freie-
kapazitaeten können Hebammen ihre 
freien Betreuungskapazitäten ver-
öffentlichen. Schwangere können 
diese dann einfach und übersichtlich 
online einsehen und direkt Kontakt 
aufnehmen. „Eine Hebamme ist für 
werdende Mütter in der Schwanger-
schaft eine wichtige Bezugsperson. 
Durch das neue Online-Angebot kön-

nen Schwangere auf der Suche nach 
einer Betreuung und Hebammen mit 
freien Kapazitäten nun schneller und 
einfacher zusammenfi nden“, so Ham-
burgs Gesundheitssenatorin Cornelia 
Prüfer-Storcks.
Während der Schwangerschaft und 
bis zum Ende der Stillzeit hat jede 
Frau einen gesetzlichen Anspruch 
auf Hebammenhilfe. Da die Nach-
frage aufgrund der  hohen Geburten-
zahlen in Hamburg groß ist, kann die 
Suche nach einer geeigneten Heb-
amme zeitaufwändig sein. Schwan-
geren wird daher empfohlen, sich 
frühzeitig um eine für sie geeignete 
Hebammenhilfe zu bemühen. Zusätz-
lich fi nden Schwangere auf dem In-
ternetportal eine ausführliche Aufl is-
tung von Hebammen in Hamburg, die 
nach Stadtteil, Fremdsprachenkennt-
nissen oder einzelnen Hebammenleis-
tungen durchsucht werden kann. Eine 
weitere Suchfunktion ermöglicht eine 
Übersicht über die in Hamburg statt-
fi ndenden Kurse für werdende Müt-
ter, wie Geburtsvorbereitungen oder 
Säuglingspfl ege.

Gesundheitssenatorin Cornelia Prü-
fer-Storcks.  Foto: Bina Engel

Komm ins Dschungel-Camp!

 Am Sams-
tag, 3. März, lädt der Insel-
bär von 14 bis 16 Uhr zur 
KidsParty ins Sprach- und Be-
wegungszentrum, Rotenhäu-
ser Damm 40, ein! Die Kids 
können dabei ihre Fähigkei-
ten an den Dschungel-Spielsta-
tionen ausprobieren, dem Bären 
bei der Suche nach dem König des 
Dschungels helfen, singen, tanzen Der Inselbär 

lädt wieder zur Kidsparty ein, das 
diesmal unter dem Motto „Komm 
in den Dschungel“ steht. Foto: ein
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LEBEN MIT DEMENZ.  
Ein Thema, viele Fragen.  

Demenz – kaum ein anderes medizini-
sches Thema wirft so viele Fragen auf. 
Welche sind Ihre? 

Auf dem Programm:
• Ist Demenz-Vorsorge möglich? 
• Diagnostik: Tüddelig oder dement? 
• Wie gehe ich mit Betroffenen um? 

Mittwoch, 21. Februar 2018  
Beginn 17.30 Uhr
in der Cafeteria | Teilnahme kostenfrei

Stellen Sie Fragen auch vor-
ab und gestalten Sie den 

Abend mit uns: frage@gross-sand.de, 
Tel.: 040 - 75 205 - 284  

Wilhelmsburger Krankenhaus Groß-Sand | Groß-Sand 3 | 21107 Hamburg
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Sicher durchs Internet!
Broschüre „Upload Download“ erhältlich

 ■ (au) Hamburg. Schnell die letz-
ten Urlaubsbilder in ein Fotoalbum 
bei Facebook stellen oder das neu-
este Lied des Lieblingsmusikers auf 
die eigene Webseite laden. Wie es da-
bei um die Nutzungsrechte steht, ist 
den Wenigsten bekannt. Bei einem 
Teil der Daten, die Nutzerinnen und 
Nutzer täglich ins Internet stellen, 
werden ‒ oft unbewusst ‒ die Rechte 
anderer Personen verletzt. Die Be-
hörde für Gesundheit und Verbrau-
cherschutz (BGV) hat nun die aktuali-
sierte Broschüre „Upload ‒ Download. 
Rechte im Internet“ mit dem Schwer-
punkt Urheberrechte und Rechte am 
eigenen Bild herausgegeben.
„Gerade für Kinder und Jugendliche 
wird es immer wichtiger, Medienkom-
petenzen rechtzeitig zu erlernen. Es 
genügt nicht, etwa das Internet oder 
Apps auf dem Smartphone benutzen 
zu können. Vielmehr gehören auch 
Kenntnisse über den rechtlichen Hin-
tergrund dazu, um zu wissen, was er-

laubt ist und wo Risiken lauern. Mit 
der Broschüre wollen wir zu einem si-
cheren Umgang mit dem Internet bei-
tragen ‒ und das bei Jung und Alt“, so 
Verbraucherschutzsenatorin Cornelia 
Prüfer-Storcks.
Die Broschüre „Upload ‒ Download. 
Rechte im Internet“ klärt über we-
sentliche Nutzungsrechte im Inter-
net auf und gibt Tipps, wie Probleme 
durch das richtige Verhalten im Netz 
vermieden werden können. Denn eine 
Verletzung von Rechten anderer kann 
schnell zu einer Abmahnung. Sollte es 
doch zu einer Abmahnung kommen, 
zeigt die Broschüre, welche Schritte 
zur Reaktion sinnvoll sind. Die Bro-
schüre kann bei der Behörde für Ge-
sundheit und Verbraucherschutz 
kostenfrei unter publikationen@bgv.
hamburg.de oder per Telefon unter 
040 42837-2368 bestellt werden. 
Zusätzlich steht sie als Download un-
ter www.hamburg.de/kundenschutz/
veroeff entlichungen/ zur Verfügung.

LeseCafé
 ■ (au) Wilhelmsburg. Am 

Mittwoch, 21. Februar, lädt die 
Bücherhalle Wilhelmsburg, 
Vogelhüttendeich 45, um 15 
Uhr wieder zum LeseCafé ein. 
Der Lesetreff  für Literaturin-
teressierte fi ndet jeden dritten 
Mittwoch eines Monats in der 
Bücherhalle statt. Neben dem 
Austausch über aktuelle Neuer-
scheinungen und Leseempfeh-
lungen steht immer ein Buch 
im Mittelpunkt, das alle gele-
sen haben. Alle interessierten 
Leserinnen und Leser haben 
die Möglichkeit, ein Buch vor-
zuschlagen, das sie beim nächs-
ten Treff en mit Infos zum Autor 
vorstellen. Danach bespricht 
die Gruppe ihre unterschied-
lichen Leseeindrücke und Ge-
danken in einer moderierten 
Diskussion. Der Eintritt ist frei!

Gesprächsgruppe 
Dialog in Deutsch

 ■ (au) Wilhelmsburg. Deutsch 
sprechen und nette Menschen 
kennenlernen; kostenlos, jede 
Woche, ohne Anmeldung: Das 
bietet die Bücherhalle Kirch-
dorf, Wilhelm-Strauß-Weg 2, 
jeden Mittwoch von 11 bis 12 
Uhr, an. Der Start ist zu jeder 
Zeit möglich. Die Gruppe wird 
von Ehrenamtlichen geleitet. 
Der Eintritt ist frei!

Begehrter Preis geht gleich zweimal 
auf die Elbinseln
German Design Awards verliehen
■ (au) Wilhelmsburg. Dass die 
Menschen auf den Elbinseln kre-
ativ sind, ist hinlänglich bekannt. 
Nun wurde dieser Fakt bei der Ver-
leihung des Ger-
man Design 
A w a r d 
am 9. 
Feb-

ruar noch mal unterstrichen: Gleich 
zwei Projekte aus Wilhelmsburg er-
hielten den begehrten Preis. Das 

Social Start-Up Bridge&Tunnel 
wurde in der Kategorie Excellent 
Product Design/Lifestyle und Fa-
shion geehrt, Sarah Roloff  für das 
ungewö hnliche Cultural Branding 

vom Musikfestival ”48h 
Wilhelmsburg“ in der 

Kategorie „Brand 
Ident ity“ (also: 
Markenidentitä t/
Markenauftritt). 
Der German 
Design Award 
ist der inter-
nationale Pre-
miumpreis des 
Rat für Form-
gebung  und 

zählt zu den an-
erkanntesten De-

sign-Wettbewerben 
weltweit.

Das Social Design Label 
Bridge&Tunnel bringt professionel-
les Design und gesellschaftlich be-
nachteiligte Menschen zusammen. 
Das Denim-Label aus Wilhelmsburg 
fertigt lokal und fair: mit handwerk-
lich begabten Menschen, die lange 
Zeit keinen Job finden konnten, 
und Gefl üchteten. Für das Design 
werden verschlissene Jeans (post-

consumerwaste) sowie Material-
überschüsse (preconsumerwaste) 
verwendet, jedes Produkt ist ein 
serielles Unikat. Der Jury war das 
eine Auszeichnung wert: „Die De-
nim Love-Kollektion vereint tren-
dige Mode mit einem guten Zweck. 
Ein sympathischer Ansatz, der kon-
sequent umgesetzt wurde, dadurch 
nicht nur benachteiligten Menschen 
hilft, sondern auch den Aspekt der 
Nachhaltigkeit berücksichtigt!”
Illustratorin Sarah Roloff  aka Studio 
Ranokel entwickelte für Musik von 
den Elbinseln eine illustrierte und 
einheitliche Kampagne, die auf zwei 
Kernideen basiert: „Zum einen habe 

Hanna 
Charlotte 
Erhorn (links) 
und  Constanze 
Klotz von Bridge&Tunnel‒ natürlich 
in ihrer Denim-Kollektion ‒  gewan-
nen den begehrten German Design 
Award.  Fotos: ein

Sarah Roloff aka Studio Ranokel 
erhielt für ihre Kampagne für „Musik 
von den Elbinseln“ ebenfalls den 
German Design Award.

ich Foto und Illustration zusammen-
gebracht, sprich: In die Fotos hin-
eingezeichnet. Dabei zeigt das Foto 
Orte, die die Besucher aus ihrem All-
tag gut kennen ‒ wä hrend die Illust-
ration spü rbar macht, wie sich diese 
Orte durch Musik verä ndern und 
zu etwas Magischem werden. Statt 
Menschen zu zeichnen, die verschie-
denen Kulturkreisen oder Milieus 
angehö ren ‒ und damit zwangslä ufi g 
Klischees und Stereotype zu repro-
duzieren ‒ entschieden wir uns fü r 
Vö gel als Hauptfiguren. Sie sind 
ebenso vielfä ltig in Farbe, Herkunft, 
Grö ße, Gesang oder Charakter wie 
die Musiker vor Ort.“
Die Kampagne sollte sowohl Mu-
sik von den Elbinseln als Dach-
marke etablieren, wie auch den 
Zusammenhang zwischen den 
verschiedenen Formaten stä rker 
herausstreichen. Und natü rlich: 
Lust auf die Veranstaltungen ma-
chen! Eine gelungene Kampagne, 
fand die Jury: „Der interkultu-
relle Charakter des Musikevents 
wird nicht durch Menschen ver-
schiedener Herkunft ausgedrü ckt, 
sondern mit liebevoll illustrier-
ten Vö geln, die Musik machen. 
Eine schö ne, aufmerksamkeits-
starke Idee, die positive Emoti-
onen weckt, Klischees aber ver-
meidet.“ Gewinnerin Sarah Roloff : 
„Ü ber die Auszeichnung habe ich 
mich wahnsinnig gefreut, und bin 
sehr stolz, bei einem so renom-
mierten Preis zu den Gewinnern 
zu gehö ren!“

RepairCafé
 ■ (au) Wilhelmsburg.  Der 

Frühlung naht: Am Freitag, 23. 
Februar, lädt das westend in 
Kooperation mit dem Wilhelms-
burgprojekt von 16 bis 19 Uhr 
zum Repair-Café in den Vogel-
hüttendeich 17 ein. „Kommt 
vorbei, um eurer Rad fahrtaug-
lich zu machen oder euren ka-
putten Toaster reparieren zu 
lassen! Wir unterstützen bei 
Elektrokleingeräten und Fahr-
rädern“, so Melanie Mücher 
vom westend. Wie immer gibt 
es Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen, gegen eine frei-
willige Spende.

Eklatante Unterversorgung auf 
den Elbinseln
Psychotherapeuten sind Mangelware

 ■ (au) Wilhelmsburg. Depressi-
onen, Burn Out, Traumata oder 
Angststörungen: Wer auf den Elb-
inseln lebt, sollte nach Möglich-
keit nicht psychisch erkranken! 
Wer auf wohnortnahe Hilfe durch 
einen Psychotherapeuten hofft, 
wird enttäuscht werden. Denn ob-
wohl ganz Hamburg mit 160 Pro-
zent überversorgt ist, gibt es in 
Wilhelmsburg gerade einmal zwei 
Psychotherapeuten. Dabei hat die 
Kassenärztliche Vereinigung (KV) 
für Wilhelmsburg einen Bedarf 
von 17,9 Stellen errechnet. Diese 
Zahlen präsentierte Dr. Olaf Sett-
gast, Facharzt für Innere Medi-
zin und Vorsitzender des Vereins 
Wilhelmsburger Ärzteschaft, am 
vergangenen Dienstag beim Re-
gionalausschuss den anwesenden 
Lokalpolitikern. Eingeladen wor-
den war Settgast aufgrund einer 
Anfrage der Partei DIE LINKE. De-
ren Ansicht nach sei allerdings 
die Versorgung der Elbinseln mit 
Haus- und Kinderärzten nicht aus-
reichend. Auch im Hinblick auf den 
massiven Wohnungsbau und den 

damit einhergehenden neuen Be-
wohnern sieht DIE LINKE dringen-
den Handlungsbedarf.
Rein zahlentechnisch konnte der 
Mediziner diese Wahrnehmung 
nicht bestätigen. So gäbe es in 
Wilhelmsburg 35 Hausärzte, die 
KV hat als Bedarfsplanungsziel 
33 Stellen errechnet. Auch bei den 
Kinderärzten sei Wilhelmsburg 
statistisch gesehen nicht unter-
versorgt: So gibt es 5,5 Stellen auf 
der Elbinsel, 4,8 sollten es sein. 
Dennoch sei die Arbeit als Haus-
arzt in Wilhelmsburg aufwendi-
ger, da der Stadtteil nach wie vor 
sozial schwach sei. Und: Die Men-
schen, die einen Psychotherapeu-
ten bräuchten, laufen in der Haus-
arztpraxis mit. Allerdings „nehme 
ich die Arbeit eher positiv wahr. 
Wir haben handfeste, medizini-
sche Probleme, das ist eine Her-
ausforderung“, erzählt Settgast. In 
Wilhelmsburg fehlende Fachärzte 
hingegen seien defi nitiv ein Prob-
lem, wie Settgast bestätigte.
Bereits seit Jahrzehnten bestehen 
diese Probleme in Wilhelmsburg, 

ganz zu schweigen von der Veddel. 
Hamburg wird als ein Planungsbe-
reich angesehen, eine weitere Un-
terteilung zum Beispiel nach So-
zialstatus oder entsprechend der 
bezirklichen Grenzen ist laut ge-
setzlicher Grundlage nicht mög-
lich. Das heißt: Gibt es zum Bei-
spiel in Gesamt-Hamburg genug 
Orthopäden, werden für Hamburg 
keine weiteren zugelassen, auch 
wenn in einigen Stadtteilen ein 
Mangel vorherrscht, in einem an-
deren jedoch an jeder Ecke einer 
zu fi nden ist. „Bei der Dichte, Viel-
seitigkeit und Erreichbarkeit der 
allgemeinen ambulanten Versor-
gung im regionalen Planungsbe-
reich sei Hamburg bundesweit 
führend. Aufgrund der in Ham-
burg bestehenden ambulanten 
Versorgungsdichte könnten neue 
Zulassungen nur über Nachbe-
setzungsverfahren oder Sonderbe-
darfe erfolgen“, erklärte dazu das 
Bezirksamt Hamburg-Mitte auf die 
Anfrage der LINKEN. Gleiches gilt 
übrigens auch für die Psychothe-
rapeuten.

Dr. Olaf Settgast, Facharzt für Inne-
re Medizin und Vorsitzender des 
Vereins der Wilhelmsburger Ärzte-
schaft, stand zur ärztlichen Versor-
gung auf den Elbinseln den Mit-
gliedern des Regionalausschusses 
Wilhelmsburg/Veddel Rede und 
Antwort.  Foto: au

Wie sich allerdings das Problem 
lösen lasse, darauf konnte Olaf 
Settgast auch keine Antwort ge-
ben. Letztendlich gehe es wohl 
nur übers Geld, damit auch Fach-
ärzte und Psychotherapeuten sich 
in einem sozial schwachen Stadt-
teil niederlassen würden.

Ausgelassen gefeiert
Fröhliche Faschingssause am Perlstieg

 ■ (au) Wilhelmsburg. Darauf hat-
ten sich die Schülerinnen und 
Schüler der Vor- und Grundschule 
der Stadtteilschule Wilhelmsburg 
schon seit Langem gefreut: Am 
Rosenmontag fand ihre große Fa-
schingsfeier in der Schule statt. 
Mit selbstgebastelten Girlanden, 
Luftballons und Luftschlangen hat-
ten die Kinder ihre Klassenzimmer 
liebevoll geschmückt, die Eltern 
steuerten selbstgebackenen Ku-
chen, Knabberkram und frisches 
Obst für das Büffet bei. Bei der 
Kostümierung hatten sich eben-
falls alle ordentlich ins Zeug ge-
legt: Spiderman, Prinzessinnen, 
Cowboys und Clowns feierten zu 
lauter Partymusik ausgelassen mit 
ihren Lehrerinnen Fasching.

Lustig verkleidet und mit viel Spaß feierten die Schülerinnen und Schüler 
ihre Faschingsparty.  Foto: ein

leihung des Ger-
man Design 
A w a r d 
am 9. 
Feb-

ungewö hnliche Cultural Branding 
vom Musikfestival ”48h 

Wilhelmsburg“ in der 
Kategorie „Brand 

Ident ity“ (also: 
Markenidentitä t/
Markenauftritt). 
Der German 
Design Award 
ist der inter-
nationale Pre-
miumpreis des 
Rat für Form-
gebung  und 

zählt zu den an-
erkanntesten De-

sign-Wettbewerben 
weltweit.

Das Social Design Label 
Bridge&Tunnel bringt professionel-

Hanna 
Charlotte 
Erhorn (links) 
und  Constanze 
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Schützenhalle Maschen, Maschener Schützenstr. 50

24. und 25. Februar 2018

15 Jahre

Sa. und So. 10.00 - 18.00 Uhr Infostände und Vorträge zu den Themen:

www.taraxacum-esoterik.de • Tel. 04174/711005

• Edelsteine 
 • Schmuck 

• Spirituelles u.v.m.

Mo. - Fr.: 10 - 13 Uhr / 15 - 18 Uhr • Sa.: 10 - 13 Uhr 
dienstags geschlossen • Harburger Str. 35 · 21435 Stelle 

The Reconnection®

Heilung durch Rückverbindung

Yoshika Uraji (Spirituelles Jenseitsmedium in Ausbildung)
Goethestraße 29 h  21218 Hittfeld / Seevetal
Telefon: 0160 / 950 280 51
www.licht-liebe-heilung.de

■ (pm) Marmstorf. Sie sorgen da-
für, dass vor dem Schießstand des 
Schützenvereins Marmstorf alljähr-
lich zur Vorweihnachtszeit ein gro-
ßer Tannenbaum steht und sie ha-
ben natürlich auch einen eigenen 
Namen: Die Tannenbaum-Gruppe. 
Seit fünf Jahren gibt es nun „die 
Jungs“, und jetzt haben sie auch ei-
nen eigenen König. Mit dem 495. 
Schuss zielte Michael Schröder in 
der 187. Minute auf die hölzerne 
Tanne und „fällte“ sie. Damit ist der 
Tambour-Major des Spielmannszugs 
der erste offi  zielle Tannenbaum-Kö-
nig. Zu erkennen ist der amtierende 
Tannenbaum-König übrigens an sei-
nem Orden. Dieser wird gut sicht-
bar an der Schützen-Joppe getra-
gen und „wandert“ von Jahr zu Jahr 
zum neuen König. Die Teilnehmer 

des ersten Tannenbaum-Schießens 
waren übrigens Günter Bornmann, 
Peter Nolting, Hartmut Pawlak, Mi-
chael Schröder, Jörg Arzberger, Die-
ter Junkel und Arne Wichers.
Doch der Höhepunkt eines jeden 
Königsjahres, der eigene Ball, folgt 
noch. Das gilt natürlich auch für 
den Marmstorfer Schützenverein. 
Am Samstag, 24. Februar, ist es wie-
der soweit. Dann lautet das Motto 
ab 19 Uhr: Party bis in die frühen 
Morgenstunden in Böttchers Gast-
haus in Nenndorf.
Marmstorfs Majestät Thomas Met-
schulat und seine Ehefrau und Kö-
nigin Caren freuen sich, an dem 
Abend rund 300 Gäste auf und rund 
um die große Tanzfläche begrü-
ßen zu dürfen. Mit einem Bus-Shut-
tle-Service direkt aus Marmstorf werden die Gäste zum Königsball 

gebracht. Dort sorgt die Band „Hale-
Bopp“ im großen Saal für Stimmung, 
während DJ Phil-Mey heiße Beats 
im kleinen Saal aufl egt.
Neben Abordnungen aus den Schüt-
zenvereinen Eißendorf, Heimfeld, 
Kanzlershof, Sinstorf, Wilstorf, 
Nenndorf und der Harburger Schüt-
zengilde säumen auch jede Menge 
weitere prominente Gäste die Tanz- 
und Flaniermeile. Darunter war in 
der Vergangenheit auch Hamburgs 
Sozialsenatorin und Marmstorferin 
Melanie Leonhard. Der Eintritt kos-
tet 20 Euro. Karten können auch 
hier direkt per E-Mail mit dem Be-
treff  „Königsball“ bestellt werden: 
info@schuetzenverein-marmstorf.
de.

 ■ (pm) Harburg. Das Bezirksamt 
Harburg hat mit Dennis Imhäuser 
zum Februar 2018 einen neuen 
stellvertretenden Pressesprecher 
gewonnen.
Nach seinem geisteswissenschaftli-
chen Studium an der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster und 
der Universität Umeå begann Den-
nis Imhäuser eine journalistische 
Laufbahn. Als Online-Journalist be-
schäftigte er sich früh mit crossme-
dialen Darstellungsformen und ne-
ben verschiedenen Stationen als 
Redakteur unterrichtete er an der 
Universität Hamburg im Fachbe-
reich Journalistik und Kommunika-
tionswissenschaft. Dennis Imhäu-
ser war zuletzt als PR-Referent und 
Projektkoordinator im Bereich der 
Sozialen Stadtteilentwicklung und 

Bürgerbeteiligung bei der Lawaetz-
Stiftung tätig. Nun freut er sich auf 
die neuen Aufgaben und Herausfor-
derungen im Bezirksamt Harburg.
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SV Marmstorf ermittelt ersten 
Tannenbaum-König...
...und feiert in einer Woche Königsball

Standesgemäß auf einem „Thron“ kam die Marmstorfer Majestät Thomas 
Metschulat bei der Teichwette dahergeschippert.  Foto: pm

Michael Schröder geht als erster 
Tannenbaum-König in die Geschich-
te des Marmstorfer Schützenvereins 
ein.  Foto: JoJo

Eintritt 5,- €

Samstag und Sonntag, 24. und 25. Februar 2018, 10 bis 18 Uhr im Schützenhaus Maschen (Schützenstraße 50) 

Seit 
15 Jahren

Reconnective Healing®, Reiki & Co.
15. Jahre Lebensquell-Erlebnismesse

■ Maschen. Lebensquell-Messe, 
das heißt: Zeit und Gelegenheit zur 

Entspannung, zu Be-
gegnungen mit 

anderen Men-
schen und 
mit sich 
se lbs t . 
Am 24 
u n d 
2 5 . 
Febru-
ar  ist 
es wie-

d e r  s o 
wei t .  A l -

les ein biss-
chen anders, das 

könnte man diesmal 
von der Lebensquell-Messe sagen. 
Da die Burg Seevetal saniert wird, 

sind die Veranstalter ins Schützen-
haus Maschen (Schützenstraße 50) 
ausgewichen. Sie sind überzeugt, 
dass die sonst so zahlreichen inte-
ressierten Besucher sie auch dort 
fi nden. 
Geblieben ist aber das Angebot, wie 
alternative Heilmethoden, Ayurve-
da-Medizin, Quantenheilung, Rei-
ki, Schmerzbefreiung, Reconnective 
Healing®, Kartenlegen, Handlesen, 
Aura-Fotografi e, Bücher, Schmuck 
und Edelsteine, Trommeln und vie-
les mehr. Die Lebensquell- Erleb-
nismesse lädt dazu ein, sich zu 
informieren, Angebotenes auszu-
probieren, sich inspirieren zu las-
sen oder auch einfach nur dabei 
zu sein. Edel-Heilsteinen, gute Ge-
spräche, Informationen aus den di-
versen, stündlich wechselnden Vor-

 ■ Maschen. Taraxacum offici-
nale, heißt zu deutsch Löwen-
zahn, eine Heilpfl anze, von der 
Wurzeln bis zur Blüte, für Körper, 
Geist und Seele. Mit ihrer Puste-
blume, diesem Kleinod, erfreut 
sie auch das Kinderherz.
Genau das können sie im TA-
RAXACUM finden, ein Kleinod. 
Außer Heilsteinen, ausgewähltem 
Schmuck, Räucherwerk und Düf-
ten können sie hier auch beson-
dere Geschenke für sich oder ihre 
Lieben fi nden. Hier haben Sie Zeit 
‒ Zeit um sich beraten, ihr ganz 
persönliches Heilsteinarmband 
fertigen zu lassen, in Bücher hi-
nein zu lesen oder eine Kurzbe-
ratungen in Form von Astrologie, 
Lebensberatung oder Bespre-
chen von Gürtelrose und War-

zen in Anspruch zu nehmen. Aus 
dem TARAXACUM ist die Lebens-
quell Messe geboren worden, die 
diesmal am 24 und 25. Februar 
im Schützenhaus Maschen 
stattfi ndet. Brigitte Ha-
gen, die Begründe-
rin, hatte vor 15 
Jahren ihre Vi-
sion ‒ alterna-
tive Heilmetho-
den, bewusste 
Lebensart und 
Dinge, die das 
Leben leichter 
machen - außer-
halb ihres Ladens 
in die Welt zu bringen. 
Näheres finden sie un-
ter www.lebensquell-messe.de 
bzw. www.taraxacum-esoterik.de

TARAXACUM, ein Kleinod
Heilsteine, Schmuck, Räucherwerk...

trägen, Mitmachen und Zuhören 
‒ das und noch viel mehr bietet 
die Lebensquell-Messe. 
So besteht zum Beispiel am S die 
Möglichkeit, etwas über Ayurve-
da-Medizin zu erfahren oder an 
einer Klangheilsitzung mit gro-
ßen Trommeln teilnehmen. Ob 
Handlesen oder Quantenheilung 
‒ das vollständige Vortragspro-
gramm können Sie unter www.le-
bensquell-messe.de herunterladen. 
„Lebe, Liebe, Lache“ ‒ nach die-
sem Motto können Sie sich ins 
seelische, geistige und körperliche 
Gleichgewicht bringen. Auf dieser 
Messe fi nden Sie viel Anregung da-
für! Öff nungszeiten an beiden Ta-
gen: 10 bis 18 Uhr. 
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diesmal am 24 und 25. Februar 
im Schützenhaus Maschen 
stattfi ndet. Brigitte Ha-
gen, die Begründe-
rin, hatte vor 15 
Jahren ihre Vi-

Leben leichter 
machen - außer-
halb ihres Ladens 
in die Welt zu bringen. 
Näheres finden sie un-
ter www.lebensquell-messe.de 

Konzert Harburger Gospelchor

Der Harburger Gospelchor gibt am 25. Februar ab 17 Uhr ein Konzert in der 
Bugenhagenkirche, Rönneburger Straße 47. Unter der Leitung von Rainer 
Gebauer präsentiert der Chor sein umfangreiches Repertoire. Einlass ist ab 
16.30 Uhr, über Spenden freut sich der Chor. Foto: ein

Verstärkung in der Pressestelle
Imhäuser kommt von Lawaetz-Stiftung

Dennis Imhäuser Foto: priv.

Grüner Stammtisch
 ■ (pm) Harburg. Am Mittwoch, 21. 

Februar, fi ndet wieder der Stamm-
tisch der Harburger Grünen statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im Res-
taurant „Kaiserlich“, Schwarzenberg-
straße 80. Der Grüne Stammtisch ist 
eine off ene Veranstaltung und wen-
det sich an Mitglieder der Grünen, 
aber auch an interessierte Bürger, 
die über grüne Politik diskutieren 
möchten oder erste Kontakte zur 
Partei knüpfen wollen. Der Grüne 
Stammtisch fi ndet seit April 2011 
an jedem dritten Mittwoch im Mo-
nat statt.

Kiosk überfallen
 ■ (pm) Harburg. Die Polizei fahn-

det nach einem noch unbekann-
ten Täter, der am 12. Februar ge-
gen 22.15 Uhr einen Kiosk in der 
Winsener Straße (Sinstorf) überfal-
len und Bargeld geraubt hat. Der Tä-
ter betrat maskiert den Kiosk und 
forderte von der 59-jährigen An-
gestellten, die er mit einem Messer 
bedrohte, die Herausgabe von Bar-
geld. Der Frau händigte dem Täter 
daraufhin 30 Euro Bargeld aus, wo-
raufhin der unbekannte Mann aus 
dem Kiosk in Richtung Sinstorfer 
Kirchweg fl üchtete. Eine Sofortfahn-
dung mit fünf Streifenwagen führte 
nicht zur Festnahme des Täters. Die-
ser kann wie folgt beschrieben wer-
den: 170 ‒ 180 cm groß, schlanke 
Figur und dunkel gekleidet. Zeugen, 
die Hinweise auf die Identität des 
unbekannten Täters geben können 
oder verdächtige Beobachtungen 
gemacht haben, die im Zusammen-
hang mit der Tat stehen könnten, 
werden gebeten, sich beim Hinweis-
telefon der Polizei Hamburg unter 
der Rufnummer 040 4286-56789 
zu melden.



Messverfahren VO (EG) 715/2007 
Space Star „Editon 100“ 1.0 MIVEC 
5-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100km) 
innerorts: 5,0; außerorts: 3,6; kombi-
niert: 4,2. CO2-Emission kombiniert: 

96 g/km. Effi zienzklasse: B

 *    5 Jahre Herstellergarantie 
bis 100.000 km. 
Details unter
www.mitsubishi-motors.de/
garantie.

u Klima
u Radio CD/MP3/USB

u el. Außenspiegel
u ZV mit Funk

Space Star 1.0
Edition 100
52 kW (71PS)

8.990,-€

Der Space Star.
Der praktische City-Flitzer!

8.990,-€

Der Space Star.
Der praktische City-Flitzer!

B.Sperling & Sohn GmbH 
Wendenstraße 274–278
20537 Hamburg
Tel: 040 - 25 17 24-10

www.mitsubishi-hamburg-sperling.de

Mitsubishi in der City-Süd:

Balhorn am Sand seit 1834
Juweliere & Uhrmacher

Hamburg-Harburg  P  •  Sand 14 • Tel. 040 / 77 37 50

50 %auf  alles
(Abzug an der Kasse)

Wir schließen!
R Ä U M U N G S V E R K A U F

Trauringe • Schmuck • uhren • Silberwaren

Diamantring
statt 9.890,- jetzt 4.945,-

Ring Brill./Smaragd
statt  1.986,- jetzt 993,-

Diamant-Uhr
Raymond Weil
statt 6.790,-

jetzt 3.395,-

Trauringpaar
Platin/Brillant
statt 8.376,-

jetzt 4.188,-
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Richtfest für WILMA
Fertigstellung im Spätsommer
■■ (au) Wilhelmsburg.■Gerade■mal■

neun■Monate■ ist■ es■ her,■ dass■ die■
beiden■ Bauherren■ Hans-Joachim■
Rösner■ (steg■Hamburg■mbh)■ und■
Holger■Cassens■gemeinsam■mit■Ka-
ren■Pein■(IBA■Hamburg)■und■Staats-
rat■Matthias■Kock■den■Grundstein■
gelegt■ haben■ für■ das■ Bauvorha-
ben■ „WILMA“■ an■der■Neuenfelder■
Straße.■Nun■konnte■am■Freitag,■9.■
Februar,■ bereits■ das■ Richtfest■ ge-
feiert■ werden.■ Zahlreiche■ Gäste■
waren■ der■ Einladung■ gefolgt,■ da-
runter■ auch■ Bausenatorin■ Doro-
thee■Stapelfeldt■ (SPD)■und■Bezirk-
samtsleiter■ Falko■ Droßmann.■ So■
wie■Wilma■Conradi,■eine■sozialde-
mokratische■Kommunalpolitikerin■
oder■ auch■Wilma■ Stockenström,■
mehrfach■ ausgezeichnete■ südafri-

kanische■ Schriftstellerin,■ sei■ auch■
diese■WILMA■was■besonderes,■er-
klärte■ Dorothee■ Stapelfeldt■ den■
Anwesenden.■„Da■geht■mir■als■Bau-
senatorin■das■Herz■auf“,■so■Stapel-
feldt■weiter.
Das■ Immobilienprojekt■ im■ Her-
zen■ der■ Elbinsel■ bietet■ insgesamt■
42■ Wohnungen■ mit■ einem■ Mix■
aus■ geförderten,■ freifinanzierten■
und■ Eigentumswohnungen.■ Die■
Wohnnutzung■wird■ durch■Mikro-
Gewerbeeinheiten■und■eine■Kita■im■
Erdgeschoss■ ergänzt.■WILMA■ soll■
kurze■Wege,■Multifunktionalität■und■
nachbarschaftliches,■kommunikati-
ves■Wohnen■ermöglichen.
Die■ Kita,■ deren■ pädagogischer■
Schwerpunkt■ auf■ dem■ Erfahren■
und■Erleben■von■Natur■und■Musik■

liegen■wird,■bietet■in■zwei■Krippen-■
und■zwei■Elementargruppen■bis■zu■
80■Kindern■Platz.■Träger■wird■der■
DRK-Kreisverband■Hamburg-Har-
burg■e.V.,■der■bereits■15■Kitas■ im■
Hamburger■ Stadtgebiet■ betreibt.■
Durch■ effiziente■ Grundrisse■ und■
die■direkte■Anbindung■zur■Kita■ist■
WILMA■besonders■für■Familien■in-
teressant.
Die■ 15■Mikro-Gewerbeeinheiten■
eignen■sich■insbesondere■für■Grün-
der■ und■ Selbstständige.■ Günstige■
Mieten■ und■ flexible■Mietverträge■
sollen■die■Räume■auch■für■Startups■
attraktiv■machen.■ Die■ Einheiten,■
deren■ Flächen■ zwischen■ circa■ 12■
und■ 23■ Quadratmeter■ variieren,■
teilen■ sich■ einen■ gemeinsamen■
Pausenbereich■mit■ Teeküche■ so-
wie■die■Sanitäranlagen.■So■können■
sich■sinnvolle■Kontakte,■inhaltliche■
Synergien■oder■neue■Aufträge■er-
geben,■und■durch■die■gemeinsame■
Nutzung■von■Infrastruktur■werden■
Kosten■gering■gehalten.
„Die■Fertigstellung■ist■im■Spätsom-
mer■geplant,■im■Herbst■können■die■
ersten■Wohnungen■ bezogen■wer-
den“,■verriet■Hans-Joachim■Rösner.■
Weitere■Informationen■unter■www.
wilma-wilhelmsburg.de.

Lauschten gespannt dem Richtspruch des Poliers: (v.l.) Bausenatorin Doro-
thee Stapelfedt, Bezirksamtsleiter Falko Droßmann und die Bauherren 
Hans Joachim Rössner und Holger Cassens. Foto: au

Zum Richtfest von WILMA an der 
Neuenfelder Straße waren zahlrei-
che Gäste erschienen.  Foto: au

Laster verliert 
Kranstütze

■■ (au) Wilhelmsburg. ■ Am■
Montag,■ 12.■ Februar,■ ist■ es■
morgens■gegen■7■Uhr■auf■der■
Hafenrandstraße■ zu■ einem■
schweren■ Verkehrsunfall■ ge-
kommen.■
Laut■Medienberichten■hat■ein■
Kranfahrzeug■eine■Kranstütze■
verloren,■ die■ auf■ einen■ Pkw■
stürzte.■ Der■ Fahrer■ des■ Pkw■
verlor■die■Kontrolle■über■sein■
Fahrzeug,■kam■ in■den■Gegen-
verkehr■ und■ ist■ dort■ mit■ ei-
nem■weiteren■Pkw■zusammen-
gestoßen.■ Der■ Fahrer■ wurde■
bei■dem■Unfall■schwer■verletzt■
und■kam■ins■Krankenhaus.■Die■
Straße■wurde■längere■Zeit■ge-
sperrt.

Vielfalt, Toleranz und Respekt
Projekt „Zeichen setzen“ gestartet
■ (au) Wilhelmsburg.■ Demokrati-
sche■ Potenziale■ in■Wilhelmsburg■
aktivieren,■ Gemeinsamkeiten■ im■
Stadtteil■ stärken■ und■ Kinder,■ Ju-
gendliche■ und■ junge■ Erwachsene■
motivieren,■sich■selbst■mit■den■The-
men■ „Vielfalt,■ Toleranz■ und■ Res-
pekt“■ auseinanderzusetzen■ –■ das■
ist■ das■ erklärte■ Ziel■ des■Projektes■
„Zeichen■setzen“.■Seit■vergangenem■
Donnerstag■ hängen■ Institutionen,■
Einrichtungen■oder■Vereine■Plakate■
auf■mit■der■Aufschrift■„WILHELMS-
BURG.■VIELFALT.■TOLERANZ.■RES-
PEKT.“■Mit■ dem■Projekt■ der■ „Part-
nerschaft■für■Wilhelmsburg“■(www.
partnerschaft-fuer-wilhelmsburg.de)■

soll■in■Wilhelmsburg■ein■verbinden-
des■und■deutlich■sichtbares■Zeichen■
für■diese■drei■wichtigen■Themen■ge-
setzt■werden.
Städtische,■ auch■ Schulen,■ sowie■
freie■ und■ religiöse■ Einrichtungen,■
Initiativen■und■Organisationen,■die■
insbesondere■mit■Kindern,■Jugend-
lichen■ und■ jungen■ Erwachsenen■
arbeiten,■ sind■ angesprochen,■ sich■
bei■ „Zeichen■ setzen“■ einzubringen■
und■Teil■ des■Projektes■ zu■werden.■
Über■30■machen■schon■mit.■Unter■
anderem■ ist■ das■Haus■ der■ Jugend■
Wilhelmsburg,■ die■ Nelson-Man-
dela-Schule,■ Kodrobs,■ Alsterdorf■
Assistenz■West,■ Sport■ ohne■Gren-

zen,■ Zweikampfverhalten,■ Fati-Mo-
schee■ und■ viele■mehr■ beteiligt■ an■
der■ Plakataktion.■Was■ zeigt■ sich■
und■was■kommt■heraus,■wenn■man■
die■Themen■„Vielfalt,■Toleranz■und■
Respekt“■aktiv■angeht,■das■wird■sich■
in■den■kommenden■Wochen■heraus-
kristallisieren.■ „Wir■ haben■ in■ den■
letzten■15■ Jahren■ schon■ zwei■ sol-
cher■Plakataktionen■ gemacht■ und■
die■sind■gut■angekommen”,■erinnert■
sich■Uli■Gomolzig■vom■Haus■der■Ju-
gend■Wilhelmsburg.
Wer■mitmachen■möchte,■bringt■das■
Plakat■ außen■ an.■ Plakate■ sind■ im■
Haus■ der■ Jugend■Wilhelmsburg,■
Rotenhäuser■Damm■58,■ erhältlich.■
Wenn■das■Plakat■hängt,■ soll■ es■ in■
den■Einrichtungen■Anlass■und■Aus-
gangspunkt■ bieten,■ die■ Themen■
„Vielfalt,■Toleranz■und■Respekt“■zu■
vertiefen.■„Daraus■sollen■sich■dann■
tiefergehende■Projekte■ in■den■Ein-
richtungen■entwickeln.■Im■Septem-
ber■ dann■wird■ es■ ein■ großes■ Fest■
geben,■bei■der■sich■alle■vorstellen“,■
erklärt■Projektkoordinatorin■Char-
lotte■von■Blomberg.
Das■Projekt■wurde■angestoßen■von■
TIRA■ (Tisch■ für■ interreligiösen■Aus-
tausch■–■Vertreter■aus■Jugendeinrich-
tungen,■Kirchen,■Moscheen,■Schulen)■
und■aufgenommen■von■der■Partner-
schaft■ für■Wilhelmsburg■und■dem■
Bundesprogramm■ „Demokratie■ le-
ben!“.■Träger■des■Projektes■„Zeichen■
setzen“■ist■Sport■ohne■Grenzen■e.V.

Mit Plakaten und großen Bannern werden „Zeichen gesetzt“, die zum 
Nachdenken und Diskutieren anregen sollen.  Foto: au

Zusatz-Workshop zum  
Spreehafenviertel
Die Bürgerbeteiligung geht weiter
■ (au) Wilhelmsburg.■Am■Ende■des■
Workshopverfahrens■ zum■ Spree-
hafenviertel■ –■ dem■Quartier,■ das■
zwischen■ Ernst-August-Kanal■ und■
Spreehafen■entstehen■soll■–■hat■eine■
Jury■den■Entwurf■ ausgewählt,■mit■
dem■nun■weiter■geplant■wird■ (der■
Neue■RUF■berichtete).■Mit■dem■Ent-
wurf■vom■Team■BIWERMAU■Archi-
tekten■und■WES■LandschaftsArchi-
tektur■ hat■ sich■ die■ Jury■ für■ einen■
Entwurf■ entschieden,■ der■ nicht■ zu■
den■Favoriten■der■beteiligten■Bürger■
im■Perspektiven!-Beteiligungsver-
fahren■zählte.■Das■hat■zu■viel■Kritik■
geführt.■So■betrachtet■zum■Beispiel■
die■ Initiative■„Waldretter“■das■Ver-
fahren■als■gescheitert.■„Wie■von■uns■
befürchtet,■ berücksichtigt■ keiner■
der■drei■Entwürfe■die■Forderung■der■
Bürger■nach■einem■Erhalt■der■Wald-
flächen■am■Ernst-August-Kanal“.
Weil■ die■Einschätzungen■ zum■Ent-

wurf■ unterschiedlich■ sind,■wird■ es■
nun■ einen■ Zusatz-Workshop■ ge-
ben:■ Am■ Dienstag,■ 20.■ Februar■
werden■ in■ der■Aula■ der■Ganztags-
schule■ Fährstraße■ ab■ 18.30■ Uhr■
Mitglieder■ der■ Jury■ –■ unter■ ande-
rem■ Oberbaudirektor■ Franz-Jo-
seph■Höing■ (Behörde■ für■Stadtent-
wicklung■und■Wohnen),■Karen■Pein■
(Geschäftsführung■ IBA■Hamburg■
GmbH),■Michael■Mathe■(Bezirksamt■
Hamburg-Mitte,■Amtsleiter■Fachamt■
Stadt-■und■Landschaftsplanung),■Ju-
lia■Tophof■ (Juryvorsitzende,■Archi-
tektin)■–■die■Entscheidung■der■Jury■
erläutern.
Die■ Frage,■ warum■ der■ Entwurf■
gewählt■wurde,■ soll■ insbesondere■
mit■Blick■auf■die■im■Perspektiven!-
Beteiligungsverfahren■ verfassten■
Anforderungen■der■ Bürger■ beant-
wortet■ werden.■ Gemeinsam■ gilt■
es■ ebenso■ zu diskutieren,■welche■

Anpassungsmöglichkeiten■es■noch■
gibt,■damit■der■Entwurf■die■Anfor-
derungen■der■Bürger■gut■erfüllt.
Bei■ dem■ Workshop■ soll ■ ge-
meinsam■ mit ■ den■ Fachleu-
ten■ diskutiert■ werden,■ welche■
Anpassungsmöglichkeiten■ es■ gibt.■
Vor■dem■Hintergrund■der■ Juryent-
scheidung■gilt■ es,■ sich■ den■ Siege-
rentwurf■noch■einmal■genau■anzu-
schauen:■Welche■Teile■des■Entwurfs■
sind■aus■Sicht■ von■Bürgern■gelun-
gen?■Was■ ist■noch■nicht■gelungen■
und■sollte■daher■verbessert■werden?
Denn■bis■zum■Bau■des■Spreehafen-
viertels■müssen■noch■viele■Fragen■
und■ Details■ geklärt■ werden,■ da-
mit■am■Ende■nichts■fehlt:■Der■jetzt■
ausgewählte■Entwurf■ist■die■Grund-
lage■ für■ die■ „Funktionsplanung“.■
Dabei■wird■ geprüft,■ ob■der■ Siege-
rentwurf■des■städtebaulichen■Wett-
bewerbs■ tatsächlich■ so■umgesetzt■
werden■kann■wie■geplant.■Gleichzei-
tig■wird■ der■Wettbewerbsentwurf■
weiterentwickelt■und■ in■der■Regel■
angepasst.■ Auf■ dieser■ Grundlage■
entsteht■dann■der■„Bebauungsplan“,■
der■ Baurecht■ schafft■ und■ in■ dem■
verbindlich■festgelegt■wird,■was,■wo■
und■wie■gebaut■werden■darf.

■■ (ein) Harburg.■ Das■ 1834■ ge-
gründete■Harburger■ Traditionsju-
weliergeschäft■BALHORN■AM■SAND■
schließt■ nun■ in■ diesem■ Frühjahr■

nach■184■Jahren■seine■Pforten.■Ab■
sofort■bietet■Geschäftsführer■Claus■
Christian■Rehwoldt,■der■mit■einem■
lachenden■ und■ einem■weinenden■
Auge■in■den■wohlverdienten■Ruhe-
stand■geht,■seinen■Kunden■auf■das■
gesamte■Sortiment■50%■Rabatt,■der■
an■der■Kasse■abgezogen■wird.■Es■ist■
fast■unmöglich,■nicht■etwas■in■dem■
sehr■breit■ gefächerten■Angebot■ zu■
finden.■Hochwertige■Ringe,■Ketten■
und■ Armbänder■ aus■ Platin,■ Gold,■
Silber■und■Titan■mit■und■ohne■Di-
amanten■ oder■ Farbsteinen■ sowie■
Perlschmuck■ und■ elegante■ oder■
sportliche■Armbanduhren■lassen■die■
Herzen■höher■schlagen.■Zudem■gibt■
es■ eine■ große■Auswahl■ an■moder-
nen■und■auch■traditionellen■Tisch-,■
Wand-,■ Stand-■ und■Weckzeituhren■
namhafter■Hersteller.■Das■Haus■der■
Geschenke■bietet■außerdem■Acces-
soires■wie■Bilderrahmen,■Leuchter,■

Bestecke,■ Taufgeschenke■ und■ Sil-
berwaren■an.■Von■dem■Rabatt■aus-
genommen■ sind■Reparaturen,■ Ser-
vice■und■Bestellungen.
Neben■den■Öffnungszeiten■von■Mo.-
Sa.■ von■10.00■ –■ 19.00■Uhr■ bietet■
Claus■Christian■Rehwoldt,■der■einen■
herzlichen■Dank■für■die■jahrzehnte-
lange■Kundentreue■ausspricht,■auch■
die■Möglichkeit■von■Terminabspra-
chen■unter■der■Telefonnummer:■040■
77■37■50.

Anzeige

Juwelier BALHORN AM SAND schließt
Räumungsverkauf mit hohen Rabatten

Geschäftsführer Claus Christian Reh-
woldt bedankt sich bei seinen Kun-
den für ihre Treue mit einem Rabatt 
von 50% auf alles. Fotos: ein

Ein kleiner 
Sortiments-
ausschnitt in 
den Vitrinen
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Bewegungsspiele
■ (pm) Harburg. Der SV Grün-
Weiss Harburg bietet einen Kurs 
für jung gebliebene Erwachsene an, 
die gerne Spaß an Spielen haben. 
Wichtigste Voraussetzung: keine 
Berührungsängste haben und auch 
mal albern sein. Mit einfachen Mit-
teln, wie z.B. Bällen, Seilen, Bänken 
werden die Teilnehmer über die 1 
1/2 Stunden verteilt, mit lustigen 
Kennenlern- und Aufwärmspielen 
anfangen. Dann folgen Koordina-
tionsübungen, alles ohne Druck. 
Die „kleinen“ Spiele dauern jeweils 
so 10-15 Minuten, je nachdem wie 
groß die Gruppe wird. Der Kurs be-
ginnt am 21. Februar und wird dann 
jeden Mittwoch in der Halle am Sin-
storfer Weg von 20.30 bis 22 Uhr 
fortgesetzt.
Ute Tietgen nimmt unter Tel. 
0170 3140080 oder utetietgen@
kramm-gmbh.de Anmeldungen ent-
gegen. Diese können auch direkt 
an die GWH-Geschäftsstelle unter 
7607779 oder info@gwharburg.de 
gerichtet werden.

Spaghetti-Andacht in 
der Sinstorfer Kirche

 ■ (pm) Sinstorf. Am 25. Feburar 
ab 17.30 Uhr ist wieder Spaghetti-
Andacht in der Kirchengemeinde 
Sinstorf (Sinstorfer Kirchweg 21). 
Kinder und Erwachsene reisen in 
Bildern, Liedern und Geschichten 
dieses Mal nach Surinam, denn 
von dort kommt auch der Welt-
gebetstag 2018. „Wie schön hat 
Gott die Welt gemacht!“ Unter 
diesem Motto sind alle eingela-
den zu einer kleinen kindgerech-
ten Andacht in die Sinstorfer Kir-
che, so Pastorin Meike Barnahl. 
Im Anschluss geht es im Gemein-
dehaus weiter mit Nudeln und To-
matensoße. Beim gemeinsamen 
Abendessen in fröhlicher und un-
gezwungener Atmosphäre klingt 
das Wochenende aus.

DRK: Feuerwehrchef 
unterliegt erneut vor Gericht
Ordnungsgeld/-haft bei Zuwiderhandlung

 ■ (pm) Harburg. Das Landgericht 
Hamburg hat, wie der DRK-Kreis-
verband Hamburg-Harburg jetzt 
mitteilte, erneut bestätigt, dass der 
Amtsleiter der Hamburger Feu-
erwehr, Klaus Maurer, „seine un-
wahren Behauptungen über die 

Hamburger Hilfsorganisation des 
Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
nicht wiederholen darf.“ Der DRK-
Geschäftsführer Harald Krüger er-
innert daran, dass das Landgericht 
Maurer bereits im August 2017 
per einstweiliger Verfügung unter-
sagt hatte zu unterstellen, dass die 
Hamburger Hilfsorganisation des 
Deutschen Roten Kreuzes ‒ anders 
als die Feuerwehr ‒ mit ihrem Ret-
tungsdienst die Absicht habe, Ge-
winne zu erzielen.
Die Verhandlung war erforderlich 
geworden, so eine DRK-Spreche-
rin, weil Maurer die Entscheidung 
des Landgerichts nicht akzeptiert 
hatte. Krüger: „Das Gericht hat dem 
Feuerwehrchef, der sich von einem 
Anwalt vertreten ließ, in der münd-
lichen Verhandlung ausdrücklich 

empfohlen, seinen Widerspruch ge-
gen das gerichtliche Verbot der fal-
schen Behauptung zurückzuziehen. 
Da der Feuerwehrchef diesem Hin-
weis nicht folgen wollte, musste ein 
Urteil gesprochen werden.“
Im Falle einer Zuwiderhandlung 

drohen Maurer ein Ordnungsgeld 
bis zu 250.000 Euro oder Ord-
nungshaft.
Der DRK-Ambulanzdienst Ham-
burg ist eine Tochtergesellschaft 
des DRK-Kreisverbandes Hamburg-
Harburg e.V., die den Rettungs-
dienst des Roten Kreuzes in ganz 
Hamburg versieht. „Herr Maurer 
kann zwar gegen das klare Urteil 
des Landgerichts Hamburg Beru-
fung einlegen“, erläutert Rechtsan-
walt Dr. Walter Scheuerl, der die 
DRK-Ambulanzdienst gGmbH im 
Verfahren vertritt. „Die Richterin 
hat jedoch schon am Landgericht 
in der mündlichen Verhandlung 
deutlich angesprochen, dass sich 
Herr Maurer bei einer Berufung 
keine Hoff nungen machen solle“, 
schließt Scheuerl.

DRK-Kreisverband: Der DRK-Ambulanzdienst hat nicht die Absicht, Gewin-
ne zu erzielen. Foto: DRK-Kreisverband Hamburg-Harburg

 ■ (pm) Hamburg. Der Neujahrs-
empfang der Hamburger SPD-
Fraktion am Sonntag im Hambur-
ger Rathaus war ein wenig Balsam 
auf die geschundene SPD-Seele. 
Auf die Frage, wie es denn so geht, 
antworteten die meisten der anwe-
senden Genossen im Vieraugenge-
spräch zumeist mit „Mir geht es 
gut ... aber wenn ich an alles an-
dere denke ...“ Die Querelen um 
ihren Ex-Kanzlerkandidaten, um 
ihren nunmehr Ex-Bundesvorsit-
zenden, der vorauszusehende Ver-
zicht ebendieses Manfred Schulz 
auf die Nachfolge von Sigmar Ga-

briel als Außenminister, aber auch 
die Geburtswehen der Großen Ko-
alition (GroKo) mit Hamburgs Ers-
tem Bürgermeister Olaf Scholz als 
designiertem Finanzminister wa-
ren an diesem Vormittag die be-
herrschenden Themen der Sozial-
demokraten und ihrer geladenen 
Freunde ‒ etwa 1000 Personen.
Bevor Olaf Schulz am Rednerpult 
Position bezog, drehte er, dies-
mal ohne Krawatte und nach den 
Tagen in Berlin noch etwas blass, 
abgekämpft und übernächtigt, fl ei-
ßig seine Runden im großen Fest-
saal, schüttelte Hände, fand auf-

munternde Worte und focht für 
die GroKo. Er gab sich zuversicht-
lich hinsichtlich der Befragung 
der SPD-Miglieder zur GroKo und 

Balsam für die Seele 
der Sozialdemokraten
Neujahrsempfang der SPD-Fraktion

Rund 1000 Gäste begrüßte die SPD-Bürgerschaftsfraktion bei ihrem Neujahrsempfang im Festsaal des Rathauses

bekannte, gerne Bürgermeister in 
Hamburg zu sein. Sollten die Ge-
nossen allerdings ja zur GroKo sa-
gen, wird Scholz voraussichtlich 
als Bundesfi nanzminister (und Vi-
zekanzler) nach Berlin wechseln. 
Über Personalien mochte Scholz 
an diesem Vormittag nicht spre-
chen, „wo wir doch so gerne über 
Personen diskutieren würden“, 
sagte er unter dem Gelächter sei-
ner Zuhörer. Nach den für die SPD 
unerwartet gut gelaufenen Koali-
tionsverhandlungen mit Erfolgen 
bei der sachgrundlosen Befristung 
oder der Abschaffung des Soli, 
gebe es gute Gründe, ja dazu zu sa-
gen, so Scholz. Über das gute Ver-
handlungsergebnis mit der CDU 
zeigte auch der SPD-Generalsekre-
tär Lars Klingbeil unverholene Ge-
nugtuung: „Einen halben Tag län-
ger, und sie hätten uns auch noch 
das Kanzleramt gegeben“, räso-
nierte er nicht ganz ohne Häme, 
nachdem zuvor auch der SPD-Frak-
tionschef Andreas Dressel eine 
Lanze für die Große Koalition ge-
brochen hatte. Klingbeil setzte 
noch einen drauf. „Wenn du dann 

Ruhe in die SPD gebracht hast, 
dann kannst du dich beim HSV 
melden“, hätten ihm nicht wenige 
Hamburger geraten.
Olaf Scholz, seit 2011 Erster Bür-
germeister, hatte, um die szialde-
mokratischen Politik in dieser Stadt 
zu erläutern, die Erfolge seiner Re-
gierungszeit und die der Sozialde-
mokratie an der Elbe aufgezählt. 
Das und insbesonders die Woh-
nungsbaupolitik des rot-grü-
nen Senats ließen sich in ganz 
Deutschland sehen, gab er sei-
nen Parteifreunden mit 
auf den Weg. Für man-
che klang das wie eine 
Abschiedsrede ‒ aber 
Personalien waren ja 
kein Thema. Aufbruch 

habe die SPD in der Stadt bewirkt, 
so Scholz, ganz anders als die CDU-
Vorgängerregierung mit Ole von 
Beust, die lediglich Hochgkanzbro-
schüren produziert habe. Ziel der 
SPD in Hamburg müsse es sein, 
eine boomende Stadt  zu er-
möglichen, in der das 
Leben le- benswert 
bleibt.

 ■ (pm) Harburg. Das Erzbistum 
Hamburg hat seine Teilnahme an 
der heutigen Sitzung des Schulaus-
schusses der Hamburger Bürger-
schaft die für Donnerstag, 15. Feb-
ruar, anberaumt war, abgesagt. „In 
mehreren Gesprächen ist es nicht 
gelungen, die Bedingungen für eine 
Teilnahme des Erzbistums zu klä-
ren“, sagte Manfred Nielen, Sprecher 
des Erzbistums. „Dies bedauern wir. 
Wir betonen zugleich unsere Bereit-
schaft, dem Ausschuss Rede und Ant-
wort zu stehen. Wir können aber zu 
aktuellen Fragen ‒ wie beispielsweise 
dem Stand der Gespräche mit der Ge-
nossenschaftsinitiative Hamburger 
Schulen ‒ nur in einem nicht öff ent-
lichen Teil der Ausschusssitzung be-
richten, da wir strenge Vertraulichkeit 
der Gespräche zugesichert haben“, so 
Nielen. Dies habe die Vorsitzende des 
Ausschusses, Stefanie von Berg, aller-
dings abgelehnt.
Es sei auch nicht gelungen, die durch 
eine Pressemitteilung von SPD und 
Grünen entstandenen Irritationen vor 
der Sitzung auszuräumen. „Mit Be-
fremden mussten wir die am Diens-
tag veröff entlichten Zitate der SPD-
Fraktion und der Fraktion der Grünen 
zur Kenntnis nehmen. Der Versuch, 
von Seiten der Politik in die Entschei-
dungshoheit und das Selbstbestim-
mungsrecht der Kirche einzugreifen, 
untergräbt die Vertrauensbasis, die 
für Gespräche notwendig ist“, betonte 
der Sprecher. SPD und Grüne hatten 
laut Nielen das Erzbistum „ermahnt“, 
„ernsthaft“ in Gesprächen mit der 
Genossenschaftsinitiative nach „ver-
nünftigen“ Lösungen für den Erhalt 
aller 21 Schulen zu suchen und vor-
her keine Fakten zu schaff en. Dazu 
habe man eine Erklärung der betref-
fenden Bürgerschaftsfraktionen erbe-
ten, um den Eindruck der politischen 

Vorfestlegung und der Verletzung 
des Selbstbestimmungsrechts der 
Kirche auszuräumen. Diese sei aber 
nicht erfolgt.
Zudem liege aufgrund der Äuße-
rungen der beiden Fraktionen der 
Schluss nahe, so Nielen weiter, „dass 
die bislang zwischen Erzbistum und 
der sich gründenden Genossenschaft 
vereinbarte Vertraulichkeit der Ge-
spräche nicht gewahrt worden ist. 
Dies stellt aus Sicht des Erzbistums 
eine ernsthafte Belastung der ge-
rade erst begonnenen Gespräche 
dar. „Um unser Interesse an der ge-
meinsamen Erarbeitung von weiter-
gehenden Lösungen zu unterstrei-
chen, lädt der Erzbischof sowohl 
den Schulausschuss als auch ‒ zu ei-
nem anderen Termin ‒ die sich grün-
dende Schulgenossenschaft zu ei-
nem Gespräch ins Bischofshaus ein“, 
kündigte Nielen an und betonte aus-
drücklich, dass das Erzbistum Ham-
burg die einzige Institution sei, „die 
nach intensiver und sorgfältiger Ana-
lyse ein tragfähiges Konzept zum Er-
halt katholischer Schulen entwickelt 
und in der Öff entlichkeit vorgestellt 
habe. Das Erzbistum Hamburg stehe 
zu seiner Verantwortung gegenüber 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie Lehrerinnen und Lehrern. Es 
sei erklärtes Ziel, ein funktionieren-
des System katholischer Schulen mit 
mindestens dreizehn Schulen auch 
für die Zukunft weiterzuentwickeln.“ 
Für drei Schulen hat das Erzbistum 
ein Moratorium ausgesprochen, um 
nach Lösungen zu suchen, wie auch 
diese Schulen erhalten bleiben kön-
nen. „Wir begrüßen weiterhin jede 
Initiative, die uns bei unserem Ziel 
unterstützt, mindestens dreizehn 
Schulen zu einem nachhaltigen, mo-
dernen Schulsystem zu entwickeln“, 
sagte der Sprecher.

Keine Teilnahme am 
Schulausschuss
Bistum will nicht öff entlich berichten

zu erläutern, die Erfolge seiner Re-
gierungszeit und die der Sozialde-
mokratie an der Elbe aufgezählt. 
Das und insbesonders die Woh-
nungsbaupolitik des rot-grü-
nen Senats ließen sich in ganz 
Deutschland sehen, gab er sei-
nen Parteifreunden mit 
auf den Weg. Für man-

möglichen, in der das 
Leben le- benswert 
bleibt.

Beratung bei 
Sehverlust

 ■ (pm) Harburg. Am Mittwoch, 
21. Februar bietet die Behinder-
ten Arbeitsgemeinschaft Harburg 
(BAG) von 14.30 bis 16 Uhr im 
BAG-Büro im Marktkaufcenter (1. 
Stock) einen Erfahrungsaustausch 
für Personen mit Sehverlust durch 
Anke Holtmann an.

Eingeschränkte 
Erreichbarkeit

 ■ (pm) Harburg. Eingeschränkte 
Erreichbarkeit des Sozialen Dienst-
leistungszentrums (SDZ) vom 19. 
bis 21. Februar: Aufgrund inter-
ner Umzüge ist eine persönliche 
und telefonische Erreichbarkeit 
der Abteilungen Grundsicherung 
und Soziales, Unterhaltsvorschus-
sangelegenheiten, Elterngeld und 
Wohngeld nicht möglich. Im Ein-
gangsbereich des SDZ können 
Bürger am Montag, 19. Februar 
von 8 bis 12 Uhr und am Diens-
tag, 20. Februar von 8 bis 16 Uhr 
ihre Anliegen klären lassen und 
bei Bedarf einen Termin verein-
baren. Auch Anträge werden ent-
gegengenommen. Mittwoch ist 
geschlossen. Auskünfte über Zu-
ständigkeiten und erforderliche 
Unterlagen erhalten Bürger über 
den Telefonischen HamburgSer-
vice unter Tel: 428280, über die 
Behördennummer 115 (montags 
bis freitags von 7 bis 19 Uhr) oder 
über den Behördenfi nder.

Baustelle
 ■ (pm) Harburg. Mit Beschrän-

kungen müssen die Verkehrsteil-
nehmer bis 23. Februar 13 Uhr in 
der Buxtehuder Straße zwischen 
Unterelbestraße und Zur Seeha-
fenbrücke rechnen. Der Grund: 
Die Verlegung von Stromkabeln.

Waren aus Harburg in das Rathaus gekommen (v.r.): Frank Wiesner, Birgit Heit-
mann-Gutzky (Bürgerschaftsabgeornete), Torsten Fuß (Abgeordneter Bezirks-
versammlung Harburg) und Beniza Gündogdu (Harburger Juso-Vorsitzende)

Ein letztes Winken für seine Anhänger? Olaf Scholz (vorne) hier mit Lars 
Klingbeil und Andreas Dressel, dem gute Chancen für das Amt des Ersten 
Bürgermeisters eingeräumt werden. Fotos: pm

Die Sozialsenatorin 
Melanie Leonhard 
aus Harburg (hier mit 
dem Bürgerschafts-
abgeordneten Sören 
Schumacher, ebenfalls 
Harburg) wird als mög-
liche Nachfolgerin von 
Olaf Scholz gehandelt.



Tropfenform und die Schmer-
zen haben sich gebessert.“ Und 
selbst Betro�ene, die anfangs 
Zweifel hatten, sind heute über-

zeugt von der 
s c h m e r z -
l indernden 
Wirkung des 
P r ä p a r a t s : 
„Ich habe 

über Rubaxx in einer Zeitschri� 
gelesen und war skeptisch. Aber 
meine Schmerzen in der Schul-
ter waren so stark, da habe ich 
die Tropfen bestellt. Meine 
Schmerzen sind viel weniger 
geworden. Danke.“

Natürlich und 
gut verträglich

Kein Wunder, dass so viele An-
wender von Rubaxx (rezeptfrei, 
Apotheke) begeistert sind: Die 
Arzneitropfen enthalten einen 
traditionellen Wirksto�, der sich 
als wahres „Allround-Talent“ er-
wiesen hat: Er ist nicht nur wirk-
sam bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Knochen, 
Sehnen und Muskeln, sondern 

Medizin

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie 
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Erschwerter Alltag, 
getrübte Lebensfreude

Rheumatische Rücken- und 
Gelenkschmerzen können das 

Leben zur Qual machen und 
Betro�ene in vielen Lebensbe-
reichen einschränken. Auch 
Marion H. kann ein Lied da-

von singen: „Ich hatte starke 
Probleme beim Laufen. Konn-
te kaum sitzen. Morgens war 
es so schlimm, dass ich kaum 

Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Knochen und Muskeln

Rücken- und Gelenkschmerzen 
Betroffene berichten: „Kann immer noch nicht  glauben, 
dass meine Schmerzen einfach weg sind.“ 

aus dem Bett kam.“ Doch dann 
entdeckte die Rentnerin ein na-
türliches Arzneimittel in Trop-
fenform (Rubaxx, Apotheke), 
das Hilfe ver-
sprach. Ihr Fazit: 
„Ich kann es nur 
weiterempfehlen. 
Nach fünf Tagen 
Einnahme wur-
den die Schmerzen immer we-
niger und sind nach zwei Wo-
chen komplett verschwunden!“

Die Ho�nung: Arznei-
tropfen aus der Apotheke 

Auch zahlreiche weitere An-
wender haben bereits positi-
ve Erfahrungen mit Rubaxx 
gemacht. So berichtet z. B. 
 Herbert  M.: „Eine Apothekerin 
hat mir das Medikament emp-
fohlen. Seitdem nehme ich es 
und bin immer wieder erstaunt 
über seine positive Wirkung.“ 
Andere haben festgestellt, dass 
ihnen Schmerzsalben nicht 
ausreichen: „Einreibung allein 
hil� nicht wirklich. Seit einem 
Jahr nehme ich Rubaxx in 

Nr.1*
Arzneitropfen

Nr.1*
Arzneitropfen

Für Ihren Apotheker: 

Rubaxx  
(PZN 13588555)

*Bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packun-
gen, Quelle: Insight Health, 07/2017 • Erfahrungsbe-
richte von Betroffenen. Die Wirkung ist von individu-
ellen Faktoren abhängig. • Abbildungen Betroffenen 
nachempfunden, Namen geändert

Wunderbares 
Mittel gegen 

Schmerzen.
Ursula B. (versandapotheke.de)

Durchfall, Blähungen oder 
Bauchschmerzen – immer 
mehr Menschen leiden an wie-
derkehrenden Darmbeschwer-
den. Doch Forscher haben 
wirksame Hilfe entdeckt!

Wiederkehrende Darmbe-
schwerden sind mittlerweile ein 
echtes Massenleiden. In Europa 
ist etwa jeder Fün�e betro�en, 
allein in Deutschland sind es 
rund 15 Millionen Menschen 
– und es werden immer mehr. 
Was viele jedoch nicht wissen: 
O� steckt dahinter ein gereizter 
Darm, auch Reizdarm genannt. 

Typisch für einen gereizten 
Darm: Die Betro�enen leiden 
immer wieder unter Durchfall, 
einem Blähbauch, Blähungen 
oder Bauchschmerzen. Bei 
manchen tritt nur ein Symptom 
auf, bei anderen mehrere – mal 
abwechselnd, manchmal sogar 

Guglielmetti S. et al. Randomized clinical trial: Bifi dobacterium bifi dum MIMBb75 signifi cantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life: a double-blind, placebo-controlled study; Alimentary Pharmacology 
& Therapeutic, 2011 • *Meistverwendetes Präparat bei Reizdarm in Deutschland laut Insight Health und GfK Medic Scope MAT 06/2017 

Immer wieder 
Darmbeschwerden?
15 Millionen Deutsche betroffen

g l e i c h -
z e i t i g . 
Doch was genau 
steckt hinter den unange-
nehmen Darmbeschwerden? 

Endlich Durchbruch 
in der Darmforschung

In den letzten Jahren hat die 
Wissenscha� große Fortschritte 
gemacht. Immer mehr Forscher 
sind heute der Meinung, dass 
die typischen Beschwerden wie 

D u r c h -
f a l l ,  B l ä -

h u n g e n  o d e r 
Bauchschmerzen durch eine 

geschädigte Darmbarriere her-
vorgerufen werden. Experten 
gehen davon aus, dass durch 
diese kleinsten Schädigungen 
Erreger und Schadsto�e in die 
Darmwand eindringen und so 
die unangenehmen Symptome 
auslösen. Faktoren wie Stress, 
ungesunde Ernährung oder 

auch Infekte und Medikamen-
teneinnahme können die Darm-
barriere zusätzlich schädigen – 
diese Faktoren sind heutzutage 
jedoch o� kaum vermeidbar. 
Mittlerweile haben Forscher 
einen Bakterienstamm (nur in 
Kijimea Reizdarm, Apotheke) 
entdeckt, der hier helfen kann.

Weltweit einzigartiger 
Bi�dobakterienstamm

Kijimea Reizdarm enthält 
einen weltweit einzigartigen 
Bi�dobakterienstamm namens 
B. bi�dum MIMBb75. Dieser 
legt sich sinnbildlich wie ein 
P�aster auf die Darmwand. 
Eine klinische Studie zeigte: 
Die Reizdarmbeschwerden bei 
Betro�enen wurden signi�-
kant gelindert. Bei vielen ver-
schwand der Reizdarm sogar 
ganz. Mehr noch: Die Wissen-
scha�ler stellten fest, dass sich 
auch die Lebensqualität von Be-
tro�enen signi�kant verbesser-
te. Kein anderes Präparat kann 
vergleichbare wissenscha�liche 
Ergebnisse aufweisen! Verlan-
gen Sie daher in der Apotheke 
gezielt Kijimea Reizdarm.

Quälende Rückenschmerzen, eine steife Hü�e, ziehende Schmerzen in den Knien – wenn jede Be-
wegung schmerzt, fallen selbst alltägliche Dinge schwer. Doch inzwischen berichten viele Betro�e-
ne begeistert von Arzneitropfen mit einem natürlichen Wirksto�, die ihnen Linderung verscha�en. 

auch bei Folgen von Verletzun-
gen und Überanstrengungen! 
Das Besondere: Der Arzneisto� 
in Rubaxx ist gut verträglich. 
Schwere Nebenwirkungen che-
mischer Schmerzmittel, wie 
Herzbeschwerden oder Magen-
geschwüre, sind nicht bekannt. 
Wechselwirkungen ebenfalls 
nicht. 

Marion H. ist glücklich: 
„Ich kann nur empfehlen, es 
auszuprobieren! Kann immer 
noch nicht glauben, dass meine 
Schmerzen einfach weg sind.“

Forscher haben ein einzigartiges Produkt ent-
wickelt, das essentielle Mikro-Nährstoffe für 
gesunde Gelenke, Knochen und Knorpel ent-
hält. In dem speziellen Mikro-Nährstoffdrink 
(Rubax Gelenknahrung, Apotheke) stecken 20 

spezifische Vitamine und Mineralstoffe, die u. a. 
die Funktion von Knorpel und Knochen fördern 
(z. B. Ascorbinsäure) oder zum Erhalt gesunder 
Knochen beitragen (z. B. Phyllochinon). Außer-
dem enthält das Produkt die vier wichtigen 

körpereigenen Gelenkbausteine Kollagenhy-
drolysat, Glucosamin, Chondroitinsulfat und 
Hyaluronsäure. 
*Online-Umfrage, durchgeführt von der GfK im Juni 2017 mit einem repräsentati-
ven Verbraucher-Panel in Deutschland.  www.poygermany.com

Mehr  Energie für müde  Gelenke
Forscher haben ein einzigartiges Produkt ent-
wickelt, das essentielle Mikro-Nährstoffe für 
gesunde Gelenke, Knochen und Knorpel ent-
hält. In dem speziellen Mikro-Nährstoffdrink 
(Rubax Gelenknahrung, Apotheke) stecken 20 

Mehr  Energie für müde  Gelenke*

Für Ihren Apotheker: 

Kijimea 
Reizdarm 
(PZN 8813754)

Bekannt 
aus dem 

TV

„Für uns kein Thema mehr.“
Monika und Jan, Mainz

Durchfall?
Blähungen?
Bauchschmerzen?

Die Nr. 1* bei Reizdarm
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STARK. SICHER. SERVICE.
Elektro-Gemeinschaft Hamburg

Achtung!
Qualität und Service blitzschnell.

Setzen Sie bei Elektro-Installationen 
im Haus auf die richtige Beratung 
und den Service vom Fachmann. 

500 erfahrene Partner finden Sie unter:
www.EGHH.de

Telefon 700 65 87 MARTIN HOWOLD
Elektro-Installation · Kundendienst

21629 Neu Wulmstorf · Hauptstraße 40

Achtung!
Qualität und Service.

Buxtehude · Ostmoorweg 39 - 41 · Gewerbegebiet Ost · Tel 04161-717-0

www.hasselbring.de · info@hasselbring.de

BAUFACHZENTRUM

Fliesen•Fliesen•Fliesen
Ausstellung  

in Buxtehude

Jetzt Fliesen-Schnäppchen machen!
Tolle Angebote – wir stellen unser Sortiment um.

Solange der Vorrat reicht – Alles Barabholpreise.
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DACHDECKER- UND KLEMPNERMEISTER
STEILDACH, FLACHDACH, DACHSANIERUNG,

METALLDECKUNG, WANDBEKLEIDUNG,
BAUKLEMPNEREI, GERÜSTBAU,

PHOTOVOLTAIK- UND SOLARANLAGEN

Tel. (0 5193) 34 00  ·  Fax (0 5193) 36 27
BADENDACH@t-online.de · Harburger Str. 25 · 29640 Schneverdingen

LOUIS HAGEL

Wir liefern das Heizöl
im Hamburger Süden

Gern beraten wir Sie 
unter 040/75 77 77 

und informieren ausführlich 
über die aktuelle Preissituation!

 
www.Getoil.de

Neubau von Eigentumswohnungen | Reihenhäusern | Doppelhaushälften

www.wohn-immobilien-deutschland.de

Ihr Bauträger:

Abb. ähnlich

Beratung / Verkauf Eigentumswohnungen:
Frau Melanie Hornburg
Tel.: 040 360228-5124 | Mobil: +49 173 4718481
m.hornburg@hit-immobilien.de 

Wohnung 2.0.2: exclusive 3-Zi. Gartenwohnung
ca. 82,72 m² Wfl ., S/W-Ausrichtung nur 307.300,- €

Hochwertige Ausstattung, Fahrstuhl, barrierefreier Hauszugang, ein 
PKW-SP pro Whg., EEK: B, 59,6 kWh/(m²a), KfW-55, Fernwärme

Wohnung 1.1.3: komfortable 3-Zi. Wohnung
ca. 81,74 m² Wfl ., 1. OG, zwei Balkone nur 287.800,- €
Wohnung 2.2.10: 4-Zi. Dachterrassenwohnung
ca. 127,38 m² Wfl ., S/W-Ausrichtung nur 450.500,- €

Küchenaktion bis zum 15. April 2018: Wohnung / Haus kaufen - Küchengutschein im Wert von 5.000 € erhalten!

Hanseatische Immobilien Treuhand

Haustyp I - Glücksburg Tegula: 
ca. 135 m² Wfl . inkl. ausgeb. DG, 5-Zi., FBH, Rollläden, PKW-SP, 
Gartenhaus, EEK (MIH): A+, 21,0 kWh/(m²a), KfW-55, Gas/Solar

Haustyp II - Glücksburg:
ca. 135 m² Wfl . inkl. ausgeb. DG, 5-Zi., FBH, Rollläden, PKW-SP, 
Gartenhaus, EEK (MIH): A, 50,0 kWh/(m²a), KfW-55, Fernwärme

Abb. ähnlich Abb. ähnlich

schlüsselfertig

provisionsfrei

keine Maklercourtage

direkt vom Bauträger

Beratung / Verkauf Häuser:
MOTIVA GmbH | Herr Torben Busse
Tel.: 030 250 9250-5555 | Mobil: +49 176 20384532
info@hit-eigenheime.de 

nur 379.900,- €

nur 362.400,- €

Haustyp II Haustyp I
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 ■ (mk) Bremervörde. (pr) Bremer-
vörde. Die Fassade eines Gebäudes 
prägt maßgeblich auch sein Ausse-
hen. In Bremervörde, im „Klinker-
park“ der H.D. Lütjen GmbH (Berg-
straße 68), befi ndet sich mit über 300 
Mustertafeln eine der größten und 
vielfältigsten Verblendsteinausstel-
lungen Norddeutschlands. Interessen-
ten fi nden hier eine große Auswahl 
an Verblendsteinen und Riemchen, 
die wirklich alle Ansprüche erfüllen.
Das Unternehmen wurde im April 
1969 von Heinz Dieter Lütjen als 
Handelsvertretung für Klinker, Hand-
formverblender und Pfl asterklinker 
gegründet und hat sich seitdem als 
fester Partner für Bauherren, Archi-
tekten und Baustoff händler im Nor-
den Deutschlands etabliert. 2014 
wurde die Firma von seinem Sohn 
Marcus Lütjen übernommen, der be-
reits seit 1993 im Unternehmen tätig 
war. Als mittelständisches Familien-
unternehmen legt man hier natürlich 
besonderen Wert auf Qualität und die 
Zuverlässigkeit seiner Industriepart-
ner. Mit nunmehr fast 50 Jahren Er-
fahrung empfi ehlt sich das in zweiter 
Generation befindliche Unterneh-
men als fl exibler und leistungsstarker 
Partner in Sachen Fassade, Pfl aste-
rung und Bedachung ‒ ob für Neu-
bauten oder die Sanierung im Denk-
malschutz.
Bei der H.D. Lütjen GmbH, einem 

familiärer Betrieb im Herzen des 
Elbe-Weser-Dreiecks, steht man den 
Kunden und Interessenten zu den Ge-
schäftszeiten selbstverständlich im-
mer für eine individuelle und kompe-

tente Beratung zur Verfügung ‒ nach 
Absprache und Anmeldung auch 
samstags. Für Besichtigungen ist der 
Klinkerpark übrigens ganzjährig rund 
um die Uhr geöff net. Und sicherlich 
überrascht es nicht, wenn sich dabei 
auch weitere Anregungen für den Au-

ßenbereich, zum Beispiel für Garten-
mauern, Terrassen oder Garagenzu-
fahrten etc. ergeben. Der Vertrieb der 
Produkte erfolgt über den örtlichen 
Baustoff handel.

Neben den Arbeiten im Bereich Neu- 
und Anbauten mit Verblendsteinen, 
Klinkern, Dachziegeln und Pfl aster-
steinen, verfügt das Mittelstands-
unternehmen auch über ein hohes 
Know-how auf dem Sektor des Denk-
malschutzes. Im Bereich des Denk-

 ■ (akz-o). Ein alter Anbau, der nur 
noch als Rumpelkammer diente, der 
Wunsch nach Vergrößerung und eine 
Idee: die Wiederbelebung der kaum 

noch genutzten Räume zu einer Mi-
schung aus Büro und Atelier. Diese 
Umgestaltung hat ein Raumausstat-
ter aus Südhessen gemeinsam mit 

Flexibel und leistungsstark
Ein Partner für Bauherren und Baustoff händler

Farbtrend umgesetzt
Vom Abstellraum zum Atelier

Der Klinkerpark in Bremervörde bietet die größte und vielfältigste Verblendsteinausstellung Norddeutschlands.
 Foto: ein

Der helle Nude-Ton an den Wänden im Obergeschoss harmoniert mit 
den dunklen Dachbalken und erzeugt eine ruhige Arbeitsatmosphäre. 
Die Trendfarbe Terrakotta an der Giebelwand rundet die warme Farb-
stimmung ab.  Foto: Caparol/akz-o

malschutzes werden noch einmal 
gesonderte Bedingungen an ei-
nen Verblendstein oder ein Riem-
chen gestellt. Meist wird hier nur 
ein Teil eines denkmalgeschützten 
Gebäudes restauriert, sodass das 
verwendete Material optisch na-
hezu identisch sein muss mit dem 
im Gebäude verbleibenden. Neben 
Formsteinen und Glasuren, die ge-
rade im Denkmalschutz oftmals 

zum Tragen kommen, umfasst das 
Angebot sowohl Verblendsteine, 
als auch Riemchen, die in diesem 
speziellen Bereich ihren Einsatz 
fi nden können. Sie erfüllen die Be-
dingungen sowohl bausubstanz-
lich, als auch optisch.

seiner Lebensgefährtin verwirklicht. 
„Wir brauchten einfach mehr Platz 
für unsere kreative Arbeit“, war die 
Feststellung der beiden.
Ein bekanntes Problem in Städten 
und Ballungsräumen: Wohnraum ist 
knapp, der vorhandene Platz muss 
clever genutzt, manchmal noch der 
Dachboden ausgebaut werden.
Schlüssel zum Erfolg ist hier das Farb-
konzept, ganz gleich mit welchem 
Budget: Schon die gelungene Kom-
bination aus zwei frischen Farbtö-
nen erzeugt ein ganz neues Raum-
erlebnis. Die aktuellen Trendfarben 
für Innenräume, die Farbenherstel-
ler Caparol zu interessanten Farbwel-
ten zusammengestellt hat, bieten hier 
jede Menge Inspiration.
Auch der Auftraggeber hat auf die 
fachliche Unterstützung des Capa-
rol-FarbDesignStudios als Ideenge-
ber für Farben, die gut miteinander 
kombinierbar sind, zurückgegriff en. 
Der Eingangsbereich des umgebau-
ten Anbaus empfängt nun mit einem 
wirkungsvollen Blickfang in tiefem, 
ausdrucksstarkem Blau. Die belieb-
teste aller Farben ist präsenter denn 

je: der Hersteller hat Blau als Fri-
sche-Kick in seinen Trend-Farbwel-
ten identifi ziert, die ansonsten von 
erdig-natürlichen Pastelltönen ge-
prägt sind. Das Blau bildet einen 
prägnanten Akzent zur grüngrauen, 
in Betonoptik gespachtelten Giebel-
wand. Die Wahl der Oberfl äche bie-
tet noch mehr Möglichkeiten, die 
Wirkung zu beeinfl ussen. Attrakti-
ves Entree oder Besprechungszim-
mer ‒ die Farbsprache lässt hier 
beides zu.
Im Obergeschoss soll eine ruhige 
Arbeitsatmosphäre herrschen. Ein 
heller Nude-Ton erzielt diese ge-
dämpfte Wirkung. Die dunklen 
Dachbalken kontrastieren und 
harmonieren zugleich. Das sanfte, 
warmtonige Terrakotta der Giebel-
wand rundet den harmonischen 
Gesamteindruck ab und liegt da-
bei ebenfalls voll im Trend: Terra-
kotta kommt wieder, modern inter-
pretiert, ohne die Schwere früherer 
Jahre. Die Raumstimmung unter-
stützt nun konzentriertes Arbei-
ten und kreative Ideenfi ndung glei-
chermaßen.

Anzeigenschluss Donnerstag 17.00 Uhr



Anzeige

Wenn ER nicht mehr will!
Einfach keine Lust mehr, was nun?
Abends im Bett träumt die Frau 
schon lange davon, doch ihr Mann 
hat einfach keine Lust mehr. Keine 
Lust mehr, schon wieder zu strei-
chen oder zu tapezieren. Einiges 
ist in die Jahre gekommen. Die 

Wände zu renovieren, dazu ist ER 
gerade noch bereit. Allerdings, ob 
neue Küchenzeile, Tapete oder 
Möbel, eine Renovierung erzielt 
erst dann ihre volle Wirkung, 
wenn auch die Decke miteinbezo-
gen wird.
Dann sucht die emanzipierte 
Frau eben eine Lösung. Und die 

heißt Plameco! Die Spezialisten 
für kreative Spanndecken. Was 
nutzt eine Küche mit den schöns-
ten Lackfronten, hochwertigen 
Griffen, einer Naturstein-Arbeits-
platte und der modernsten Tech-
nik, wenn die Decke darüber die 
Spuren jahrelangen Kochens nicht 
verbergen kann? Wenn ringshe-
rum alles nigelnagelneu ist, wird 
erst sichtbar, wie unansehnlich die 
alte Decke eigentlich ist. Daraus 
folgt, beim Renovieren besser die 
Zimmerdecke nicht vergessen! 
Spezialist PLAMECO bietet hoch-
wertige Design-Decken in matter 
und hochglänzender Ausführung 
an, die jeder neuen Einrichtung 
gerecht werden und von Exper-
ten montiert werden. Ein Tag 
genügt und die modernen Decken 
werden mithilfe von Klemmschie-
nen unterhalb der vorhandenen 
Decke angebracht und verdecken 
diese. Staub und Schmutz entste-

hen auf diese Art kaum, sodass 
einfaches Abdecken ausreicht, 
um Möbel und Co zu schützen. 
Einmal angebracht, beeinflussen 
die in zahlreichen Farben erhältli-
chen PLAMECO-Decken das ganze 
Ambiente positiv. Sie betonen die 
Einrichtung - oder stehen, frei 
nach Gusto des Modernisierers - 
selbst im Mittelpunkt. Mit Zierpro-
filen oder integrierten LED-Spots 
werden sie noch hochwertiger. 
Dann hat ER mehr Zeit für andere 
Dinge, denn bei der Planung 
und Durchführung unterstützt 
ein Plameco Fachbetrieb in der 
Nähe. Mehr Informationen, auch 
zu Möglichkeiten und Varian-
ten moderner LED-Beleuchtung, 
erhalten Sie bei der Deckenschau 
von Fr., 23.02. bis So., 25.02., 
täglich in der Zeit von 10 - 16 
Uhr beim PLAMECO-Fachbetrieb 
InDeck in der Leverkusenstraße 3, 
Hamburg.

Einfach wieder gut schlafen!

Hohenwischer Str. 67 
21129 HH - Francop

Tel. 040 / 570 12 52 -62

www.Relax-2000.de

G U T S C H E I N
 (bitte ausschneiden und mitbringen)

ZTS18

Bei Kauf eines Zirben-Teller-Systems mit Matratze gibt es

eine Tencel- oder Schurwoll-Auflage geschenkt!

(nicht mit anderen Gutscheinen oder 

Aktionen kombinierbar)

Termine:    www.holst.hamburg/termine

HH-Neugraben • Groot Enn 1 – 3 • Tel. 701 70 24
www.nordhausenraumgestaltung.de

Unser Service: beraten - messen - verlegen - dekorieren - montieren - reinigen

Markisen-

Sonderaktion

bis 20.03.2018

Bis zu 20%
Winterrabatt
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Dekorative Designer-Decken
Damit ist Badmodernisierung ein Leichtes

 ■ (ein) Hamburg. Die Erwartun-
gen an das Badezimmer zu Hause 
sind hoch. Was früher rein funk-
tional war, ist heute ein Raum mit 
Charakter. Private Bäder werden 
hübsch gestaltet, damit man sich 
darin wahrlich wohlfühlen und ent-
spannen kann. Für ihre Moder-
nisierung gibt es im Zuge dessen 
unzählige kreative Ideen. Ob De-
signer-Waschtische und edle Ar-
maturen, auf die Bedürfnisse ab-
gestimmte Duschen und Wannen 
oder Fliesen, die kaum Wünsche 
off en lassen ‒ stets gilt, dass man 
sich für die Badplanung viel Zeit 
nehmen sollte, denn im Schnitt 
bleibt dieses bis zu 20 Jahre lang 
unverändert.
Vor allem bei Boden, Wand und 
Decke scheinen Fehlplanungen 
auf den ersten Blick nur sehr auf-

Plameco-Spanndecken sind nicht nur besonders attraktiv, sondern auch feuchtigkeitsbeständig und unem-
pfi ndlich gegen Schimmel, Algen und Bakterien. Foto: ein

Anzeige

Gesundes Wohnklima durch 
massives Zirbenholz
Einrichten mit der Natur im Trend

 ■ (ein) Francop. Immer mehr 
Verbraucher achten bei der Mö-
blierung ihres Zuhauses ganz 
bewusst auf die verwendeten 
Materialien und ihren Beitrag 
zu einem gesunden Raumklima. 
Es überrascht also nicht, dass 
massive Hölzer nach wie vor 
im Trend liegen. Stark nachge-
fragt sind dabei bewährte Klassi-
ker wie zum Beispiel Nussbaum, 
Eiche und Buche ‒ aber auch 
Bäume, die bis vor einigen Jah-
ren nur wenigen bekannt waren: 
Die in den Alpen beheimatete 
Zirbe etwa zählt zu den angesag-
ten Trendhölzern. Zirben wach-
sen in heimischen Regionen, 
sind nachhaltig, ökologisch und 
gleichzeitig besonders wohnge-
sund. Das optisch ausdrucks-
starke Holz setzt nicht nur opti-
sche Akzente im Wohnbereich, 
sondern überzeugt vor allem im 
Schlafzimmer in puncto Wohn-
gesundheit. Bereits mit dem Ge-
ruch, hervorgerufen durch äthe-
rische Öle, verleiht Zirbenholz 
jedem Raum eine unverwechsel-
bare Atmosphäre. Noch belieb-
ter ist das hochwertige Alpenholz 
aber im Schlafraum wegen sei-
ner beruhigenden Eigenschaften. 
„Zirbenholz wird schon seit Jahr-
hunderten eine beruhigende und 

Besser schlafen und erholter aufwachen: Zirbenholz ist gerade im Schlaf-
raum wegen seiner beruhigenden Eigenschaften sehr beliebt. 
 Foto: djd/TopaTeam/Forcher

wändig rückgängig machbar zu sein. 
Für letztere hat der Decken-Profi 
PLAMECO aber eine clevere Lösung. 
Pfl egeleichte Decken, die sich fl e-
xibel den Maßen und der Aufma-
chung des Badezimmers anpassen 
und einfach unterhalb einer alten 
Decke montiert werden, sodass sie 
diese elegant verstecken. Diese Art 
der Modernisierung erfolgt schnell 
und fast ohne Lärm- und Schmutz-
belastung, da die bestehende Decke 
beim Umbau nicht angetastet wird. 
Die Luftfeuchtigkeit, die in Bädern 
besonders hoch ist, macht den De-
signer-Decken nichts aus, und auch 
Spritzwasser stellt kein Problem dar. 
Weil sie bei PLAMECO in vielen Aus-
führungen zur Verfügung stehen, ist 
die Gestaltungsfreiheit bei den pfl e-
geleichten Decken hoch. Zum Bei-
spiel lassen hellere Varianten kleine 

Bäder, selbst enge Gästetoiletten, 
deutlich größer wirken. Solche ohne 
Fenster und Tageslichteinfall pro-
fi tieren von Decken mit integrier-
ten LED-Spots, die den Spiegel über 
dem Waschbecken, Wanne und Co. 
gekonnt ausleuchten. Mehr Geräu-
migkeit suggeriert zudem eine neue 
Decke mit Spiegeleffekt, denn sie 
gibt dem Bad eine ungeahnte Tiefe. 
Wer auf der Suche nach Individuali-
tät ist, kann unterschiedliche Designs 
auch beliebig miteinander kombi-
nieren, Zierleisten einsetzen und da-
durch eigene Eff ekte kreieren. Bei 
der Planung unterstützen die er-
fahrenen PLAMECO-Partner. Ob in 
Bad, Küche, Wohn-, Schlaf- oder Ess-
zimmer, sie machen Wohnträume 
wahr. Weitere Informationen und 
kreative Ideen hierzu gibt es unter 
www.plameco.de.

schlaff ördernde Wirkung zugesagt 
‒ die richtige Wahl also für mas-
sive Betten und Kleiderschränke“, 
berichtet Michael Ritz von Topa-
Team. Eine Studie der Forschungs-
gesellschaft Joanneum Research 
aus Graz hat dies bestätigt: Dem-
nach arbeite der menschliche Bio-
rhythmus in Räumen mit Zirben-
möbeln messbar ruhiger. „Dies ist 
die Grundlage für einen erholsa-
meren Schlaf und somit für eine 
bessere mentale und körperliche 
Verfassung am nächsten Morgen“, 

so Ritz weiter. Immer mehr Her-
steller verwenden das Holz, das 
auch als „Königin der Alpen“ be-
kannt ist, daher für ihre Kollek-
tionen. Mehr Informationen und 
Tipps für eine wohngesunde Ein-
richtung erhalten Verbraucher bei 
spezialisierten Tischlerbetrieben.
Unter www.topateam.com fin-
det man Hersteller, und ein An-
sprechpartner in der Nähe ist 
zum Beispiel die Tischlerei Holst 
|Wohlfühlen nach Maß unter 
www.holst. hamburg.

Lichtschutz und 
Dekoration in einem

 ■ (spp-o). Ein Plissee ist eine stil-
volle und die inzwischen belieb-
teste Beschattung für Fenster und 
Türen. Eingesetzt wird es als Deko-
ration, Sichtschutz, Sonnenschutz 
oder als Verdunkelung. Sie sind viel-
seitig nutzbar. Der Unterschied zum 
Rollo: ein ästhetischer, in Falten lie-
gender Stoff. Plisseemodelle gibt 
es fast genauso viele wie Falten in 
dem plissierten Stoff . Für jede Per-
sönlichkeit fi ndet sich ein passender 
Stil, der Funktionalität wie Sonnen-
schutz mit Geschmack verbindet. 
Eine sehr große Auswahl mit mehr 
als 300 stilvollen, zeitlosen und de-
korativen Designs und Farben fi ndet 
sich beispielsweise bei JalouCity ‒ 
auch im Onlineshop erhältlich unter 
www.jaloucity.de. Verspannte Plis-
seeanlagen sind perfekt für Fens-
ter mit Sonderformen geeignet. Mit 
Maßplissees können runde, trapez-
förmige, dreieckige, Dach-, Giebel- 
und Regenbogenfenster bestückt 
werden. Auch im Wintergarten sor-
gen Plissees mit Sonderformen für 
idealen Sicht- und Sonnenschutz. 
Selbst runde Fenster im Badezim-
mer können mit maßgefertigten, 
verspannten Plisseeanlagen aus-
gestattet werden. Unterschiedli-
che Bedienvarianten wie Kettenzug, 
Schnurzug, Schienen mit Bediengrif-
fen oder elektrische Steuerung per 
Funk und Schalter sorgen für ho-
hen Bedienkomfort bei allen Vari-
anten von JalouCity. Die Anlage be-
steht aus doppelten Plissees, durch 
die sich eine Wabenstruktur ergibt. 
Die luftgefüllten Stoff waben wirken 
isolierend, schalldämmend und sor-
gen für ein homogenes Faltenbild. 



Dachdecker

Wir kommen 
auch bei kleinen 

Schäden

Ihr Dachdecker am Ort
sämtliche Dachdecker- und Bauklempnerarbeiten

sowie Fassaden- und Flachdach
führt fachgerecht aus

Thomas Listing
Dachdeckermeister

Rosenweide 6K, 21435 Stelle
Tel.: 0 41 74 / 65 00 35, Fax: 0 41 74 / 65 00 36

• Dachrinnen-Reinigung
ab € 1,– der Meter

• kostenloser Dachcheck
• Dachreinigung pro m2 € 9,90
• Schornsteinverkleidung

in Naturschiefer
9,90

Schlichting
Bedachung u. Dachsanierung

Schlichting
Bedachung u. Dachsanierung

Tel. 040 / 333 73 630 • 20459 Hamburg

Termine frei!
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• Dachrinnen-Reinigung ab € 1,-  der Meter 
• kostenloser Dachcheck • Dachreinigung pro m² € 9,90 

• Schornsteinverkleidung in Naturschiefer

Telefon:
040 / 333 73 630
20459 Hamburg

Elektro-Installation

MEISTERBETRIEB

ElEktro

Fliesenarbeiten

Lars Geffke
Umbau - Neubau - Sanierung

Fliesenleger
www.fliesen-geffke.de
info@fliesen-geffke.de

Telefon: 040-325 19 555  Fax: 040-325 19 935

Terrassen- und Wegebau
zum günstigen Festpreis

Fa. H. Schleiwies Gartenbau • Tel. 0171 / 265 17 06

Gas- und Brennwerttechnik

Neuländer Kamp 2 a · 21079 HH-Harburg

Heizungs– sanitär–
Klima & solartecHniK

lengemann & eggers

Notdienst 24 h · Tel. 76 61 38-0
www.lengemann-eggers.de

Burger Sanitärtechnik
Bauklempnerei

• Sanitärtechnik • Heizungstechnik • Klempner 
• TV-Kanaluntersuchung • Ingenieurbüro
Vogelhüttendeich 20 • 21107 Hamburg

Tel. 040 / 75 60 48-0 • www.ernstburger.de

Heizung    Sanitär    Raumluft    Kälte Service +

– NotdieNSt rund um die Uhr –
Nartenstraße 19 · 21079 Hamburg

Tel. (040) 30 09 07-6 · Fax (040) 30 09 07 75
www.schwarz-grantz.de

SCHWARZ & GRANTZ
H A m b u R G

Heizungstechnik und Sanitär

Notdienst
040 7511570

arnold rückert
heizungstechnik & sanitär

NEU: Badausstellung auch samstags 9 –13.00 Uhr geöffnet

www.luehrs-kleinbad.de
Beckedorfer Bogen 2 ■ 21218 Seevetal ■ Telefon: 040 / 77 37 39

Heizung · Sanitär · Fliesen · Feuerlöschanlagen 
Industrie-Installation · Barrierefreies Wohnen

Radickestraße 28 · 21079 Hamburg · Tel. 040 - 790 14 355 
Mobil: 0173 - 463 88 88 · schult-haustechnik@web.de

Heizung · Sanitär · Fliesen · Feuerlöschanlagen 

Raus mit der Badewanne Raus mit der Badewanne Raus mit der Badewanne 

– rein mit einer – rein mit einer – rein mit einer 
Duschfl äche!Duschfl äche!Duschfl äche!

Ausführung innerhalb einer Woche!

UG

Glaserei
Die glaserei im NorDeN

RepaRatuRglaseRei
24 stD. NOtDieNst

FeNsteRBau
glasHaNDel

glassCHleiFeRei
BaueN + wOHNeN mit glas

www.rolfundweber.de
telefon 040.742 7000

Hausgeräte-Kundendienst

Maler- und Tapezierarbeiten

Markisen • Rolladen

Über 37 Jahre immer für Sie da!

HEIWIE
Birkenbruch 4 · 21147 Hamburg

Tel. 701 36 34 · Fax 702 77 25 · Mobil: 0171 / 776 00 78
www.heiwie-markisen-rolladen.de

Rolläden Haustürvordächer Markisen

Polsterei

Polsterei
Reinigung + Reparatur

Beziehen von Polstermöbeln & Wohnwagen, Bootspolster

Stenzel Harburg
www.stenzel-raumausstattung.de, Tel. 040 / 77 42 40

50 Jahre 

Meisterbetrieb

Tischlerei

Beratungs- u. Ausstellungstermine nach Vereinbarung

• Fenster u. Türen
• Einbauschränke
• Gleit-, Schiebetüren
• Tische und Stühle
• Massivholzbetten
• Naturbettsysteme
• Zirbenholzmöbel
• Spanndecken

Tischlerei Holst
Hohenwischer Str. 67
21129 HH-Francop
040 - 570 12 52-0
www.holst.hamburg

Umzüge & Transporte

Kostenlose Besichtigung • Faire Angebote
Festnetz: 040 - 83 98 02 55

www.patel-umzuege.de · info@patel-transporte.de

Seniorenumzüge · Transporte · Entrümpelung 

PATEL-UMZÜGEPATEL-UMZÜGEPATEL-UMZÜGEPATEL-UMZÜGEPATEL-UMZÜGEPATEL-UMZÜGEPATEL-UMZÜGEPATEL-UMZÜGEPATEL-UMZÜGE
Haushaltsaufl ösungenHaushaltsaufl ösungenHaushaltsaufl ösungen

info@buchmann-umzuege.de

Ihr Fachmann für 
 alle Umzugsarten!

� 040 - 25 49 15 28

Buchmann-UmzügeUmzüge

Fachleute in der NachbarschaftKompetent:

Bauschlosserei · Metallbau
Balkongeländer · Ziergitter in Stahl oder Edelstahl

Fenster und Türen in Alu (WICONA)
Besuchen Sie uns im Internet
www.lorkowski-gmbh.de

oder am Rönneburger Kirchweg 14, 
21079 Hamburg, Telefon 040 / 768 32 86

Dachdecker

 Manfred Schmidke
Garten- und Landschaftsbau

•  Baumfällung 
inkl. Versicherung

•  Kaminholz zu verkaufen
Tel. 040 / 796 37 44Tel. 040 / 796 37 44

MALERMEISTER
THORSTEN HÖLING

HAMBURG - MOORBURG
www.malermeister-hoeling.de

TEL. 040 / 701 88 07 · 0171 / 2 10 58 29

Gas • Heizung • Sanitär

Gas • Heizung • SanitärBau

Uns gibt es schon seit 2012
Sie brauchen einen Maler oder Handwerker?

Wir führen folgende Arbeiten aus:
Malen und Lackieren, Trockenbau, Hausmeisterservice, Wärmedämmung, 
Fenster- und Türen-Montage, Laminatboden-Verlegung, Abbrucharbeiten, 

Bäder-/Badumbau, Fliesenlegen, Elektro- und Klempnerarbeiten usw.

Fragen Sie einfach an: Zybi (poln. Team)
Tel.: 0151 / 75868466 · E-Mail: zybibau@gmail.com

Garten- und Landschaftsbau

Garten- und Landschaftsbau

Fa. Cramer u. Sohn
Moosbeseitigung

Entgrünung von Fassaden, Zäunen,
Bootspersenningen und Segeln

cramer.hamburg@web.de • 0152 29 79 86 33 Matthias-Claudius-Str. 10 · 21629 Neu Wulmstorf
Telefon 7 00 45 35 · www.nickel-gmbh.info

Rolladen &
SonnenSchutz Gmbh

Dunkle Jahreszeit Einbruchzeit

Rollladen?

Polsterarbeiten

Schlosserei / Metallbau
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Fortsetzung von Seite 1
Die Vorsitzende des LEA zu der Zeit: 
Claudia Wackendorff. Sie ist es auch, 
die kurz vor der Bürgerschaftswahl 
dem SPD-Bürgermeisterkandidaten 
Olaf Scholz das Versprechen ab-
ringt, die Gebührenerhöhung so-
fort nach seiner Wahl zurückzuneh-
men. Olaf Scholz wurde Hamburgs 
Erster Bürgermeister, löste sein Ver-
sprechen ein und die Volksinitiative 
wurde zurückgezogen. „Mir ging es 
vor allen Dingen um die Fragen, ob 
Kita Bildung ist und ob Kita kos-
ten darf“, erinnert sich Wacken-
dorff. Auch bei anderen Änderungen 
innerhalb der Bildungslandschaft 
Hamburgs war Claudia Wacken-
dorff maßgeblich beteiligt, wie zum 
Beispiel die Geschwisterkindrege-
lung. Und auch heute noch ist sie 
aktiv für eine bessere Bildungsland-
schaft unterweg: „Ich mach das aber 
nicht alleine, ich habe viele Eltern 
hinter mir!“
Aber nicht nur Claudia Wacken-
dorff freute sich an diesem Abend: 
Innensenator Andy Grote, ehema-
liger Bezirksamtsleiter Hamburg-
Mitte, zeigte sich glücklich über 
die Einladung als Festredner: „Es 
ist schön, mal wieder hier zu sein. 
Wilhelmsburg ist ein Stadtteil, zu 
dem ich mich sehr verbunden fühle!“ 
Grote, der zugleich auch Sportsena-
tor ist, lobte Wilhelmsburg für sei-
nen einzigartige Sportbereich. So 
diene beispielsweise die ParkSport-
Insel als bundesweite Orientierung 

und die Inselparkhalle sei einer der 
attraktivsten Austragungsorte, die 
Hamburg habe. Dort finden bei-
spielsweise im August die Weltmeis-
terschaften im Rollstuhl-Basketball 
statt. „Das verbindet man mit Ham-
burg!“ Zudem verwies Grote auch 
darauf, wie die Wilhelmsburger die 
Flüchtlingskrise gemeistert habe. 
„Da kann Wilhelmsburg stolz drauf 
sein!“ Nach dem offiziellen Teil, der 
musikalisch vom Wilhelmsburger 
Inselchor unter Leitung von Liliya 
Mazur begleitet wurde, tauschten 
sich die zahlreichen Gäste aus Poli-
tik, Wirtschaft und Kultur aus. Wie 
bereits im vergangenen Jahr nah-

men die Mitglieder der Partei Die 
Linke nicht am Empfang teil und 
beteiligten sich auch nicht an der 
Ausrichtung und Finanzierung des 
Abends. Grund für den Boykott ist 
die Änderung der Verfahrensweise 
im Jahr 2016. Bis dato war es üb-
lich, dass jedes Jahr eine andere 
Fraktion für die Ausrichtung und die 
Einladung des Festredners verant-
wortlich ist. „Nun wird die Festrede 
nur noch von der Person gehalten, 
die die SPD und ihr Koalitionspart-
ner bestimmen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Auch die CDU 
habe sich laut der Mitteilung dieses 
Jahr nicht beteiligt.

Claudia Wackendorff –  
ein Hidden Champion!
Verleihung der goldenen Elbinselnadel

SPD-Innensenator Andy Grote hielt beim traditionellen Neujahrsempfang 
die Festrede, Regionalausschussvorsitzender Michael Weinreich (Mitte) und 
Regionalbeauftragter Wilhelmsburg/Veddel Thorsten Schulz (rechts) hör-
ten interessiert zu.  Foto: au

 ■ (pm) Wilhelmsburg. Können die 
Towers nicht mehr gewinnen? Sie ha-
ben am 22. Spieltag auch ihr Heim-
spiel gegen das Team Ehingen Ur-
spring nach Verlängerung mit 73:78 
(62:62, 50:47, 27:33, 7:20) verloren 
und belegen jetzt Platz 9. Es war die 
neunte Niederlage in zehn Spielen. 
Nach dieser Niederlage haben die To-
wers ihren Headcoach Hamed Attar-
bashi, dessen Vertrag noch bis Ende 
Juni 2018 läuft, am Montag mit so-
fortiger Wirkung freigestellt. Chef-
coach des Zweitligisten ist ab sofort 
der bisherige Co-Trainer Benka Bar-
loschky (30).
„Dieser Schritt ist uns sehr schwer ge-
fallen. Wir haben Hamed viel zu ver-
danken, da er die Entwicklung der 
Hamburg Towers seit der Gründung 
des Vereins maßgeblich mitgeprägt 
hat. Bis zuletzt haben wir daran ge-
glaubt, dass die Wende noch gelingt. 
Nach der Niederlage gegen Ehingen 
sahen wir uns dazu veranlasst, die-

sen Schritt zu vollziehen, da unsere 
bisherigen Maßnahmen nicht den ge-
wünschten Erfolg gebracht haben. Ich 
möchte betonen, dass für Hamed in 
seiner gesamten Amtszeit immer der 
Verein im Vordergrund stand, und so 
ist auch in dieser schwierigen Phase 
die Freistellung einvernehmlich er-
folgt“, sagt Marvin Willoughby, Ge-
schäftsführer der Hamburg Towers.
Bereits am Montag hat Benka Bar-
loschky das Teamtraining übernom-
men und wird am heutigen Samstag 
beim Spiel gegen den Tabellennach-
barn Römerstrom Gladiators Trier 
(Platz 8) sein Debüt als Headcoach in 
der 2. Basketball-Bundesliga geben. 
„Benka ist bereits in der dritten Saison 
bei den Hamburg Towers und genießt 
durch seine persönliche Art und seine 
akribische Arbeitsweise den Respekt 
und das Vertrauen bei Spielern und 
Mitarbeitern. Wir blicken nun nach 
vorn und brauchen die Begeisterung 
der gesamten Mannschaft, um den 
Anschluss im Kampf um die Playoffs 
nicht zu verlieren und den Fans noch 
eine spannende Saison zu bieten“, be-
tont Willoughby. Als Co-Trainer sei er 
die logische Wahl gewesen, hieß es 
anschließend. Der gebürtige Bremer 
der in seiner aktiven Zeit unter ande-
rem in Oldenburg und Stade gespielt 
hat und dann wegen einer Verletzung 
den Traum vom Basketbball-Profi 
aufgeben musste, sieht es als seine 
primäre Aufgabe an, die Motivation 
und den Enthusiasmus wie man sie 
bis zum 13. Dezember von den Tow-
ers kannte, wieder in den Köpfen der 
Spieler zu implementieren. Zurück 
blicken will Barloschky nicht. „Jetzt 

bin ich da“, sagt er, und erwartet, dass 
ein Ruck durch das Team geht.. Wenn 
alle Beteiligten nach jedem Spiel kei-
nen Zweifel daran haben, alles, wirk-
lich alles gegeben zu haben, dann 
könne man das Steuer herumreißen 
und wieder in die Spur finden. Außer-
dem müsse das Spiel schneller und 
aggressiver werden.
Hamed Attarbashi ist untrennbar mit 
der Entwicklung der Hamburg Tow-
ers verknüpft. Der 41-Jährige über-
nahm das Amt als Cheftrainer der 
Norddeutschen mit Beginn der Saison 
2014/15. In der ersten Spielzeit ge-
lang ihm direkt der Einzug in die Play-
offs. Diesen Erfolg konnte er im dar-
auffolgenden Jahr wiederholen. Der 
Einfluss des gebürtigen Hamburgers 
beschränkte sich aber nicht nur auf 
den sportlichen Bereich. Attarbashi 
trieb unter anderem die Professiona-
lisierung und den Aufbau der Struk-
turen des jungen Vereins maßgeblich 
voran. Als ehemaliger Jugendtrainer 
lag ihm der Aufbau eines Nachwuch-
sprogramms besonders am Herzen. 
„Im Namen der Hamburg Towers be-
danke ich mich bei Hamed für sein 
außerordentliches Engagement und 
die erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Wir wünschen ihm und seiner Fami-
lie für die Zukunft alles Gute“, so Will-
oughby. Das nächste Heimspiel fin-
det am 24. Februar ab 20 Uhr in der 
edel-optics.de Arena statt. Dann ist 
Crailsheim (Platz 2, zwei Punke hinter 
Tabellenführer Vechta) zu Gast. Kar-
ten für die Begegnung gibt es unter 
https://hhtowers.wlec.ag/hamburg- 
towers- crailsheim-merlins-tickets-82.
html#tour22.

Benka Barloschky: Eher als Motiva-
tor denn als Taktiker gefragt.  

Foto: pm

Fatale Towers-Niederlage
Attarbashi musste gehen – Benka Barloschky folgt



 *AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- und Mehrbettbelegung auf Anfrage. Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellen AIDA Katalogs „Feb. 2018 bis April 2019“. Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Druckfehler vorbehalten. 
Anmeldeschluss: 26.02.2018 Vermittler: AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69, 71636 Ludwigsburg / Veranstalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. 

NORWEGEN & SPITZBERGEN
mit AIDAaura vom 29.05. bis 16.06.2018

29.05. bis 16.06.2018
Innenkabine 1.979 EUR
Meerblickkabine 2.379 EUR 
Balkonkabine 4.679 EUR

BUCHBAR NUR BIS ZUM 26. FEBRUAR 2018

SPEZIALPREISE*INKLUSIVLEISTUNGEN
• 18 Übernachtungen auf AIDAaura
•  Kulinarisches Verwöhnprogramm inkl. ausgewählter 

Getränke in den Buffet-Restaurants
• Entspannung in der Saunalandschaft mit Meerblick
•  Entertainment der Spitzenklasse mit fantastischen 

Shows und regionalen Gastkünstlern 
•  Begleitung durch Lektoren, Insider-Wissen und Ge-

schichten rund um Ihre Reiseziele 
•  AIDA Selection Service, mit persönlichen Gastgebern, 

Bordsprache Deutsch, Trinkgelder, Wasserspender

19.05. bis 26.05.2018
Innenkabine 829 EUR
Meerblickkabine 949 EUR
Verandakabine 999 EUR
Veranda Komfort 1.029 EUR

BUCHBAR NUR BIS ZUM 26. FEBRUAR 2018

SPEZIALPREISE*

0800 - 2 63 42 66
(gebührenfrei)

STICHWORT: Neuer Ruf (1549)

METROPOLEN AB HAMBURG 1
mit AIDAperla am 19.05. und 30.06.2018

INKLUSIVLEISTUNGEN
• 7 Übernachtungen auf AIDAperla
•  Kulinarisches Verwöhnprogramm in den 

Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter Getränke), 
Spezialitätenrestaurants und Snackbars 

•  Schönwettergarantie unter dem Foliendom im 
Beach Club 

•  Activity-Deck Four Elements mit Lazy River, Doppel-
Wasserrutsche über vier Decks und Videowand 

•  Kids & Teens Angebote in riesiger Vielfalt, liebevolle 
Betreuung und vieles mehr...

Genießen Sie belgische Pralinen und freuen Sie sich auf Paris, die Stadt der Liebe

SPEZIAL-
PREISE*

NUR FÜR
KURZE

ZEIT 
BUCHBAR

30.06. bis 07.07.2018
Innenkabine 829 EUR
Meerblickkabine 949 EUR
Verandakabine 1.029 EUR
Veranda Komfort 1.049 EUR

0800 - 2 63 42 66
(gebührenfrei)

STICHWORT: Neuer Ruf (1549)

Außer-
gewöhnliche 

Route!
Hamburg

Rotterdam
London/Southampton Brüssel/Zeebrügge

Paris/Le Havre

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) GRATIS
Jgdl. (16-24 J.) 150 EUR
Erw. (ab 25 J.) 200 EUR

Spitzbergen

Sortland
Bodø

Trondheim
Hellesylt
Haugesund

Kiel
Århus

Bergen

Geirangerfjord

Es erwarten Sie grandiose Naturerlebnisse: Gewaltige Gletscher, schroffe Gebirge und tiefe Fjorde
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3:2! VTH feiert Sieg der Moral
Zwei Matchbälle abgewehrt
■ (pm) Neugraben. Der dritte Sieg 
in Folge für das Volleyball-Team 
Hamburg war ein Sieg der Moral. 
Die Hamburgerinnen gewannen 
bei den TV Gladbeck Giants mit 
3:2 (26:24, 22:25, 16:25, 27:25, 
26:14). Dabei holte die Mannschaft 
von VTH-Cheftrainer Jan Maier in 
fast allen Sätzen teilweise große 
Rückstände auf und wehrte im vier-
ten Satz sogar zwei Matchbälle ab. 
Durch den Erfolg in Gladbeck ver-
größerten die Hamburgerinnen den 
Vorsprung auf die Abstiegsplätze 
auf sieben Punkte.
Wie in den vorangegangenen Aus-
wärtsspielen, fanden die Hambur-
gerinnen auch beim TV Gladbeck 
wieder nur schwer in die Partie 
und mussten gleich zu Beginn ei-
nem Rückstand hinterherrennen.  
Das Team kämpfte um jeden Ball, 
drehte den 12:6 Rückstand zu ei-
nem 26:24-Satzgewinn.
„Solche Rückstände am Anfang des 
Satzes sind extrem unerfreulich, 
kosten sie doch enorm viel Kraft, 
um das noch umzubiegen. Aber 
noch unerfreulicher war, dass uns 
im zweiten Satz dasselbe nochmal 
passiert ist“, so Trainer Maier zu 
den ersten beiden Sätzen. Wieder 
erwischten die Gastgeberinnen den 
besseren Start in den Satz und la-
gen diesmal sogar mit 15:6 vorn. 
Aber auch ein Neun-Punkte-Rück-
stand war für die Hamburgerinnen 
kein Grund, aufzugeben: Die Mann-
schaft von Jan Maier kämpfte sich 
zurück und kam beim 21:20 bis auf 
einen Punkt an die Gladbeckerin-
nen heran. Zum Satzgewinn reichte 
es letztendlich aber nicht mehr und 
der TVG glich durch das 25:22 zum 
1:1 aus.
Auch im dritten Satz gab der TV 
Gladbeck den Ton an, und die frühe 
Fünf-Punkte-Führung hatte auch 
bei der zweiten technischen Auszeit, 

beim Stand von 16:11 noch Bestand, 
und auch die Aufholjagd der Ham-
burgerinnen blieb diesmal aus und 
der Satz ging so mit 25:16 deutlich 
an die Gastgeberinnen.
Der vierte Satz begann wie die vor-
angegangenen Sätze: Der TV Glad-
beck zog sofort mit 5:0 davon und 
das Volleyball-Team Hamburg 
rannte wieder einem Rückstand 
hinterher. Doch diesmal konnten 
die Hamburgerinnen sofort zurück-
schlagen und machten aus dem 
Rückstand eine 8:6-Führung. Erst 
wehrte das Volleyball-Team Ham-
burg zwei Matchbälle der Gastge-
berinnen ab, dann nutzten die Gäste 
ihren zweiten Satzball zum 27:25 
und damit zum 2:2-Ausgleich.
Die Spannung fand im Tie-Break 
ihren Höhepunkt: Bis zum 13:13 
wurde jede Führung auf beiden 

Seiten sofort wieder ausgeglichen. 
Auch den ersten Matchball für das 
Volleyball-Team Hamburg konnten 
die Gladbeckerinnen abwehren, den 
zweiten nutzten die Gäste dann aber 
zum umjubelten 16:14. Auf Ham-
burger Seite wurde Nina Braack zur 
Spielerin des Spiels gewählt, die mit 
ihrem Team nun sieben Punkte Vor-
sprung auf einen Abstiegsplatz hat.

Jan Maier: „Dritter Sieg in Folge,  
starke Willensleistung. Basta!“
 Foto: mk

Futsal: Sparta gewinnt gegen 
Werder
Heute gegen HSV ‒ Panthers

 ■ (pm) Harburg. Im Rahmen des 
großen Futsal-Events (Hamburger 
Final Four) am vergangenen Sams-
tag in der Wandsbeker Sporthalle 
konnte Sparta Futsal HSC vor gro-
ßer Kulisse auch das Rückspiel ge-
gen Werder Bremen mit 6:3 (2:1) 
gewinnen.
Sparta kontrollierte über die ge-
samte Spieldauer das Geschehen 
auf dem Hallenboden. Die Harbur-
ger spielten druckvoll und kreier-
ten zahlreiche Torchancen, die je-
doch teilweise fahrlässig vergeben 
wurden. So gelang Werder Anfang 
der 2. Halbzeit sogar der Ausgleich 
zum 2:2. Erst danach und nach einer 
deutlichen Traineransage agierte 
Sparta zielorientierter und schoss 
letztlich eine deutliche Führung 
heraus.
Für den Sparta-Spieler Karol Tocha 
war das Spiel ein ganz Besonderes. 
Im Hinspiel brach er sich beim 9:4-
Sieg in Bremen den Arm und musste 
einige Monate pausieren. Das Spiel 
am Samstag war sein erstes Futsal-

Spiel nach dem Armbruch und ein 
gelungenes Comeback. Tocha war 
mit Jannik Krivohlavek der überra-
gende Spieler in der Halle.
Zum Abschluss der ersten Regio-
nalliga-Saison triff t Sparta heute, 
Samstag, ab 20 Uhr in der Sport-
halle Budapester Straße, auf die 
„Übermannschaft“ und den bereits 
feststehenden Meister der Regio-
nalliga Nord, HSV-Panthers, die im 
Hinspiel knapp mit 4:3 gegen Sparta 
gewannen. Dieses Spiel wird Sparta 
entspannt angehen können, da die 
Harburger Jungs für die nächste 
Regionalliga-Saison schon qualifi -
ziert sind.
Ziel für die nächste Serie ist Platz 
5 oder besser, so der Trainer Juval 
Karanikas, der sich auch mehr als 
nur Platz 5 vorstellen kann: „Meine 
Jungs sind alle hochmotiviert und 
wollen immer besser werden. Jetzt 
wollen wir die knappen Ergebnisse 
gegen die Spitzenteams auch ein-
mal in den einen oder anderen Sieg 
umwandeln.“

Sparta  ist bereits für die nächste Regionalliga-Saison qualifi ziert.
 Foto: priv.

Größte Torwartschule Europas
Am 17. März zu Gast beim TSV Elstorf

 ■ (pm) Elstorf. Im Zuge der „... der 
Weg zur Nr.1!“-Tour veranstaltet der 
TSV Elstorf in Kooperation mit der 
Torwartschule Benjamin Rudolph 
am 17. März einen Tag des Torhü-
ters für Torhüterinnen und Torhü-
ter aller Altersklassen (ab 7 Jahren).
In diesem Jahr startet die Torwart-
schule Benjamin Rudolph in ihre 
mittlerweile 3. Trainingstournee 
durch halb Europa. Insgesamt ste-
hen wieder rund 110 Trainingstage 
auf dem Programm. 2018 wird un-
ter anderem der beste Keeper der 
Tournee (bekommt ein Probetrai-
ning bei einem Bundesligisten) ge-
sucht und mit der mentalen Tor-
wartschule (...by Benjamin Rudolph) 
ein absolutes Novum im Torwart-
spiel eingeführt. Darüber hinaus 
kommt die Torwartschule Benjamin 
Rudolph mit einem komplett über-
arbeiteten und optimierten Trai-

ningsplan!
Los geht es um 8.30 Uhr auf dem 
Vereinsgelände des TSV Elstorf 
(Schützenstraße 35 in 21629 Neu 
Wulmstorf).
Nähere Informationen zum Trai-
ningstag gibt es auf der Event-
seite der Torwartschule Benjamin 
Rudolph unter www.goalkeeper-
events.de. Anmeldungen können di-
rekt über das Anmeldeformular auf 
der Website vorgenommen werden. 
Für weitere Fragen stehen die Ver-
antwortlichen der Torwartschule 
Benjamin Rudolph auch jederzeit te-
lefonisch unter +49 9129 2963902, 
oder per E-Mail an trainingstage@
torwartschule-rudolph.de zur Ver-
fügung. Bei Interesse wird eine zeit-
nahe Anmeldung empfohlen, da die 
Plätze beim Trainingstag in Ham-
burg auch dieses Jahr wieder sehr 
schnell vergriff en sein werden.

Frauenfußball: Mission 
Klassenerhalt wird fortgesetzt
Landesligateam bereitet Rückrunde vor

 ■ (pm) Fleestedt. Nach dem hart 
erkämpften Aufstieg in die Landes-
liga lief es bei den Fußball-Frauen 
des TuS Fleestedt in der Hinrunde 
gut. Mit Platz 6 ging das Team in 
die Winterpause und hat somit ein 
gutes Polster für das selbstgesteckte 
Ziel, in der Landesliga zu bleiben. Da 
aus dem Herbst noch Nachholspiele 
anstehen, starten die Fleestedterin-
nen gleich mit einer englischen Wo-
che. Dazu kommt auch noch das Po-
kalspiel gegen Eintracht Lüneburg.
Bereits Mitte Januar arbeitet das 
Trainerteam, bestehend aus Petra 
Schneemann und Sven Hartesuer, 
mit der Mannschaft. Leider gab es 
in den Vorbereitungsspielen gleich 
zwei längere Verletzungen bei Spie-

lerinnen, sodass Improvisation ge-
fragt ist. Dass die Mannschaft auch 
gegen höherklassige Teams mithal-
ten kann, hat sie Ende Januar beim 
„Seevetal Ladies Cup“ gezeigt, wo 
sie sich nicht nur als gute Gastgebe-
rinnen präsentiert haben, sondern 
auch den vierten Platz unter zehn 
Mannschaften erreichte und damit 
auch Oberligateams hinter sich ließ.
Das TuS-Team startet am Sonntag, 
18. Februar in die Rückrunde gegen 
Teutonia Uelzen, Anpfi ff  ist um 14 
Uhr im Sportzentrum Seevetal. Wei-
ter geht es am 25. Februar im Po-
kal gegen Eintracht Lüneburg und 
am Sonntag, 25. Februar in der Lan-
desliga gegen VfL Lüneburg, beide 
Spiele fi nden auch in Fleestedt statt.

TuS Fleestedt: Platz vier beim Heimturnier in Fleestedt
 Foto: TuS Fleestedt

Hallenmeisterschaften der 
Senioren
8 Goldmedaillen für Wiebke und Heinz

 ■ (pm) Harburg. Und wieder trafen 
sich die Senioren und Seniorinnen 
der Leichtathletik von Schleswig-
Holstein, Mecklenburg-Vorpom-
mern und Hamburg in der Ham-
burger Sporthalle, um ihre ersten 
Meisterschaften in diesem Jahr zu 
absolvieren. Mit einer Ausbeute von 
insgesamt 8 Goldmedaillen waren 
Wiebke und Heinz Baseda die er-
folgreichsten Teilnehmer der Veran-
staltung. Beide gewannen souverän 
den 60-Meter- und den 200-Meter-

Sprint sowie die Sprungdisziplinen ‒ 
den Hoch- und Weitsprung. Beson-
ders stolz war Heinz Baseda (M65) 
über seine Leistung von 1,45 Meter 
im Hochsprung, die er im Anschluss 
des kräfteraubenden 200-Meter-
Sprints leistete. Karin Grummert 
(W60) heimste zwei Vizemeister-
titel im 60- und 200-Meter-Sprint 
ein. Gut gewappnet können die drei 
Grün-Weiss-Athleten in drei Wo-
chen zu den Deutschen Meister-
schaften nach Erfurt reisen.

Erfolgreiche Leichathletik-Senioren: Karin Grummert, Heinz und Wiebke 
Baseda (v.l.) Foto: priv.

 ■ (pm) Harburg. Die Bundesliga-
Wasserballer des SV Poseidon 
Hamburg haben mit der 9:12-Nie-
derlage (3:4, 2:3, 1:4, 3:1) bei der 
SG Köln den bisherigen Tiefpunkt 
(7. Platz/5 Punkte) der Saison er-
reicht. Und es kann noch tiefer 
gehen! Am heutigen Sonnabend 
schwimmt das Team beim Spitzen-
reiter Duisburg 98 an (18.30 Uhr).
Die Zahlen sind alarmierend: Seit 
sieben Spieltagen wartet das Team 
von Trainer Florian Lemke (er über-
nahm erst vor zwei Wochen den 
Job) inzwischen auf einen Sieg. 
Nach den Niederlagen gegen die 
direkten Verfolger Ludwigsburg 
und Köln rutschten die Hansea-
ten auf den Relegationsplatz, und 

lediglich die Tordiff erenz und der 
direkte Vergleich trennt die Po-
seidonen noch vor dem direkten 
Abstiegsplatz. Doch Köln hat gute 
Chance, nächste Woche im Heim-
spiel gegen Ludwigsburg zu punk-
ten. Die Wilhelmsburger hingegen 
müssen beim ungeschlagenen Spit-
zenreiter Duisburg 98 antreten und 
haben am 24. Februar den Zweiten, 
SVV Plauen, zu Gast im Inselpark-
bad. „Wir wollten den Klassener-
halt sichern, sind aber verunsi-
chert aufgetreten. Gerade in der 
Defensive zu unstrukturiert. Köln 
spielte solide“, so der enttäuschte 
Trainer Lemke. Poseidon muss nun 
auf Schützenhilfe aus Ludwigsburg 
hoff en.

Poseidon im freien Fall
Wasserballern droht der Abstieg



An unserem Standort in Rade-Mienenbüttel (Neu Wulmstorf) bieten wir Ihnen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Chance als

Kaufmännischer Sachbearbeiter (w/m) 
Abfertigung / Bestandsführung / Kundenservice
Herausforderungen, an denen Sie wachsen.
  Als kompetenter Ansprechpartner arbeiten Sie eng 
mit unseren Kunden und Transportdienstleistern 
zusammen.
  Spannende und abwechslungsreiche Aufgaben 
rund um die Bereiche Abfertigung, Bestandsfüh-
rung und Kundenservice warten auf Sie.

   Sie sind maßgeblich für die Sicherung der Kunden-
zufriedenheit und für die Koordination interner Ab-
läufe verantwortlich.

Qualifikationen, mit denen Sie weiterkommen.
  Ihre Basis ist eine kaufmännische Ausbildung, vor-
zugsweise zum/zur Kaufmann / Kauffrau für Spedi-
tion und Logistikdienstleistung.
  Außerdem bringen Sie Berufserfahrung in der Lo-
gistik mit.
   Natürlich sind Sie versiert im Umgang mit MS Of-
fice – gutes Englisch in Wort und Schrift wäre eine 
tolle Ergänzung.

Versprechen, auf die Sie zählen können.
Mit Rhenus ist man permanent auf Wachstumskurs. Das eröffnet langfristige Perspektiven für verschiede-
ne Fachkräfte und Quereinsteiger. Wir lieben es pragmatisch und unkompliziert, unterstützen außerdem 
Offenheit und Fairness, Kollegialität und Teamarbeit. Dabei gehören Eigeninitiative und Machermentalität 
ebenso zu uns wie Stabilität und Weitblick: Sie machen uns gemeinsam stark für die Zukunft. Klingt nach 
handfesten Chancen für engagierte Profis? Genau so ist es.

Ihr Ansprechpartner
Simon Rupert
www.karriere.rhenus.de

Rhenus SE & Co. KG
Niederlassung Hamburg-Harburg
Am Holz 1 · 21629 Neu Wulmstorf

Qualifikationen, mit denen Sie weiterkommen.
• Idealerweise haben Sie eine Ausbildung zur Fachkraft 

für Lagerlogistik oder zum Fachlageristen erfolgreich 
abgeschlossen.

• Alternativ bzw. ergänzend bringen Sie mehrjährige 
Berufspraxis in der Logistik mit.

• Mit dem Stauen und Sichern von Ladungen in Lkw 
kennen Sie sich aus – Erfahrung im Umgang mit 
Gefahrgütern wäre von Vorteil.

• Sie besitzen einen unbeschränkten Berechtigungs- 
schein zum Führen von Flurförderzeugen und zeichnen 
sich durch sichere Fahrpraxis aus.

• Im Umgang mit Lagerverwaltungssystemen (WMS) 
sind Sie geübt und Sie sind zur Arbeit im Wechsel- 
schichtdienst bereit. 

Qualifikationen, mit denen Sie weiterkommen.
• Idealerweise haben Sie eine Ausbildung zur 

Fachkraft für Lagerlogistik oder zum Fachlageristen 
sowie Know-how im Umgang mit Gefahrstoffen.

• Sie besitzen einen unbeschränkten Berechtigungs- 
schein zum Führen und Bedienen von Flurförder- 
zeugen, Staplern, Kommissioniergeräten.

• Einschlägige Erfahrung im Logistikbereich sowie 
eine sichere Fahrpraxis auf dem jeweiligen 
Flurförderzeug zeichnen Sie aus.

• Idealerweise verfügen Sie über Erfahrung im Bereich 
der Containerverladung.

• Nicht zuletzt sind Sie bereit zum Einsatz im 
Wechselschichtdienst.

Für ein neues Kundenprojekt an unserem Standort im Industriegebiet Rade-Mienenbüttel (Neu Wulmstorf) bieten 
wir Ihnen ab sofort jeweils in Vollzeit die Chance als:

Teamleiter (w/m) Stellennummer: 2948

Lagerarbeiter / Verlader / Staplerfahrer (w/m) Stellennummer: 2944

Herausforderungen, an denen Sie wachsen.
• Sie erwarten spannende und abwechslungs- 

reiche Aufgaben rund um die Lagerlogistik im 
Wareneingang und Warenausgang.

• Dabei führen Sie ein kleines Team von 
ca. 5 Mitarbeitern und sichern, überwachen 
bzw. koordinieren sämtliche Arbeits- 
abläufe.

• Ihre persönliche und fachliche Kompetenz  
im Umgang mit Mitarbeitern und Fahrpersonal 
ist dabei unumstritten.

• Bei Ihrer Arbeit berücksichtigen Sie stets 
die Qualitäts- und Sicherheitsvorschriften. 

Herausforderungen, an denen Sie wachsen.
• Zu Ihren Aufgaben gehören das Be- und 

Entladen von Lkw sowie das Kommissionieren 
und Umpacken von kleinteiligen Artikeln.

• Im Wareneingang und Warenausgang 
meistern Sie sämtliche Arbeiten mit 
Schubmaststaplern.

• Natürlich achten Sie bei allen Abläufen stets 
konsequent auf die Einhaltung der geltenden 
Qualitäts- und Sicherheitsvorschriften.

MOTIVIERTE MITARBEITER (W/M) GESUCHT

Rhenus SE & Co. KG 
Niederlassung Hamburg-Harburg
Am Holz 1
21629 Neu Wulmstorf 

Ihre Ansprechpartnerin:
Swetlana Wagner

www.jobs.rhenus.de
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reiche Aufgaben rund um die Lagerlogistik im 
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• Dabei führen Sie ein kleines Team von 
ca. 5 Mitarbeitern und sichern, überwachen 
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im Umgang mit Mitarbeitern und Fahrpersonal 
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Servicekraft
für Vulkan

in Harburg gesucht!
Sie sind freundlich und zuverlässig?

Dann bewerben Sie sich unter:
personal@vulkan-casino.de

(030 53 00 05 50 40 Fr. Andresen)

Metallbauer m/w
in Vollzeit gesucht.

Stütz Punkt + Jodi GmbH
Friedrich-Ebert-Damm 317, 22159 Hamburg

Tel.: 040-645 032 32 – service@firma-stuetz.de

GESUCHT FÜR DIE ZUSTELLSTÜTZPUNKTE 
BUCHHOLZ, NENNDORF, HARBURG, 
JESTEBURG, NEUGRABEN, MECKELFELD, 
NEU WULMS TORF UND TOSTEDT, AB 
SOFORT UND IN VOLLZEIT ODER TEILZEIT

ZUSTELLER (M/W) FÜR 
BRIEFE UND PAKETE
Ihre Aufgaben
Sie haben Spaß an einer selbstständigen Arbeit in einem 
internationalen Team, mit viel frischer Luft und Kontakt 
zu netten Menschen? Dann unterstützen Sie uns an fünf 
Werktagen montags bis samstags, mit einem wechselnden 
freien Tag pro Woche und fairen Arbeitszeiten. Sie liefern 
ab ca. 7.00 Uhr mit einem unserer Zustellfahrzeuge Briefe, 
Pakete und Päckchen aus.

Ihr Profil
•  Mindestens 18 Jahre alt sowie Führerschein der  

Klasse B bzw. 3 (alt)
•  Einwandfreies Führungszeugnis
•  Gutes Deutsch in Wort und Schrift
•  Körperlich fit und belastbar
•  Teamplayer mit Freude an selbstständiger Arbeit
•  Freundlich im Umgang mit Kunden und gepflegtes 

Äußeres
•  Zeitlich flexibel und engagiert

Ihre Vorteile
Wir bieten Ihnen einen attraktiven Stundenlohn sowie 
weitere Leistungen eines Großunternehmens. Zudem 
arbeitet Sie unser hilfsbereites Team gerne ein. Ein un­
befristetes Arbeitsverhältnis ist möglich. 

Ihr Kontakt 
Fragen beantworten wir Ihnen gerne per  
Telefon 040 79701-3915.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E­Mail an:  
bewerbung.hamburg-zentrum@deutschepost.de –  
oder per Post an: Deutsche Post AG, Niederlassung BRIEF 
Hamburg, Personalabteilung, Georg­Heyken­Straße 10, 
21147 Hamburg.

de.dpdhl.jobs

MENSCHEN VERBINDEN. LEBEN VERBESSERN.

NeuerRuf_93x220_4c_DPDHL_RZ.indd   1 15.02.18   10:48

Als landwirtschaftliches Beratungsunternehmen betreuen wir die Produk-
tion von über 4.000 ha Freilandgemüse in den Bereichen Qualitätssiche-
rung, Anbauberatung sowie Kosten- und Systemmanagement.

Zur Unterstützung unseres Teams am Standort 
21220 Ohlendorf (Seevetal) suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter 
Erzeugerabrechnung (m/w) 

in Teilzeit

Ihre Aufgaben
•	 Abgleich Einkauf / Verkauf, Abrechnung und Ansprechpartner gegen-

über Vertragsanbauern
•	 Plausibilitätsprüfung der im Warenwirtschaftssystem erfassten Bewe-

gungsdaten
•	 Stammdatenpflege, Dokumentation und Erstellen von Auswertungen

Ihr Profil
•	 fundierte Kenntnisse von Warenwirtschafts- / ERP-Systemen, gerne 

Microsoft Dynamics NAV 
•	 sehr gute Kenntnisse in MS-Office
•	 analytisches Verständnis für firmenspezifische Arbeits- und Pro-

grammabläufe
•	 selbstständige Arbeitsweise, lösungsorientiertes Handeln
•	 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit An-
schreiben, Lebenslauf und Zeugnissen sowie Verfügbarkeit und Gehalts-
vorstellung.

AMG
Agrarmanagement

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung
 gerne per E-Mail an: 
 bewerben@amg-agrarmanagement.de 
 AMG Agrarmanagement GmbH
 c/o Personalabteilung
 Parkstraße 2 | 21220 Seevetal  

Staplerfahrer m/w
per sofort gesucht.

Bei uns erhalten Sie eine Profi -Card!
                 Hamburg GmbH

Winsener Str. 64, 21077 Hamburg
Tel. 040-21 99 62 4-0

info@mainplan.de

                 Hamburg GmbH

Kommissionierer m/w
für Neu Wulmstorf per sofort gesucht!
Bei uns erhalten Sie eine Profi -Card!

                 Hamburg GmbH
Winsener Str. 64, 21077 Hamburg

Tel. 040-21 99 62 4-0
info@mainplan.de

                 Hamburg GmbH

Wir sind die Interessenvertretung für Fa-
milien mit behinderten Angehörigen und 
einer der großen Anbieter der Behinder-
tenhilfe in Hamburg. Wir setzen uns dafür 
ein, dass Menschen mit Behinderung und 
ihre Familien gute Lebensbedingungen 
haben und als Bürger unsere Stadt mit 
gestalten. Durch unsere Einrichtungen 
und Dienste leisten wir fachgerechte As-
sistenz beim Wohnen und am Arbeitsplatz.

Für unsere Wohngruppen 
im Harburg Carrée suchen wir 

Fachkräfte und  
Assistenzkräfte (m/w)

in Teilzeit.
Weitere Infos unter: www.lmbhh.de
www.wasmitmenschen.org

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann solten wir uns kennenlernen!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, 
vorzugsweise per E-Mail an:

Leben mit Behinderung Hamburg
Sozialeinrichtungen gGmbH

Andrea Voss 
andrea.voss@lmbhh.de

040 / 76 75 15 36
Eddelbüttelstraße 46

21073 Hamburg

Küchenleitung 
in Vollzeit gesucht

Dein Wirkungskreis:
•  Dienstplan der Küchencrew erstellen
•  Einkauf, Lagerhaltung und 

 Warenwirtschaft
•  Optimierung der Küchenabläufe
•  Leitung des à la Carte-Geschäfts
•  Buffet- und Saisonangebote erstellen

Wir bieten:
•  ein wunderschön gelegenes Aus-

flugslokal
•  ein lockeres, freundliches Miteinander
•  einen eigenverantwortlichen 

 Arbeitsplatz
•  flexible Arbeitszeiten mit 

 übertariflicher Bezahlung

Anspr. Herr Bolzmann
info@bootshaus-harburg.de

Tel. 0173 / 208 85 58

Sie werden gesucht!
Starten Sie Ihre Zukunft  

am Flughafen!

Kontrollkräfte*
ausschließlich weiblich 

nach § 8 der LuftSiG für den Flughafen 
Hamburg, „gerne Quereinsteiger“. 

(Keine Zeitarbeit)
Voraussetzungen: Mindestalter  

21 Jahre,  Schulabschluss,
abgeschlossene Berufsausbildung  
oder mehrjährige Berufserfahrung,

einwandfreies Führungszeugnis,
Bereitschaft zur Schichtarbeit.

15,50 E/Std. tarifl.  
plus steuerfreie Schichtzulage.

* Hinweis zum AGG unter www.jobamflughafen.de
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

info@jobamflughafen.de
Fragen beantworten wir gerne unter

040 / 46 89 881 130

Jetzt bewerben unter: 
harburg@pluss.de

pluss Personalmanagement Buxtehude GmbH
Niederlassung Harburg, Telefon: 040 / 76 41 43-0 

Chancen und Möglichkeiten als...

Pädagogik

pluss
ersonalmanagement

Erzieher  &
SPA m/w

Hochregalstaplerfahrer m/w
per sofort gesucht.

Bei uns erhalten Sie eine Profi -Card!
                 Hamburg GmbH

Winsener Str. 64, 21077 Hamburg
Tel. 040-21 99 62 4-0

info@mainplan.de

                 Hamburg GmbH

DER STELLENMARKT
Wir suchen Sie in Hamburg

Kommissionierer m/w – auch ohne Erfahrung
Staplerfahrer m/w – auch ohne Erfahrung

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Stelle mit übertariflicher 
Bezahlung + Sonderleistung (Proficard, Fahrdienst etc.)

Herr Mustafa Yagan
040-55 00 656 0
Yagan@personalhaus-hhs.de
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ELEKTROTECHNIK

Bewerben Sie sich bei uns!

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns über Ihre  
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen postalisch oder per E-Mail an:
Olaf Wöhlk & Florian Wulf GbR · Beerentalweg 35a · 21077 Hamburg
Tel. 040 77 11 00 00 · Fax 040 77 11 00 01 · info@guw-elektrotechnik.de 

Seit über 20 Jahren stehen wir für innovative und zukunftsorientierte 
Elektro installation und Gebäudeautomatisierungstechnik und suchen 
zum nächstmöglichen Termin, als Verstärkung für unser offenes und 
motiviertes Team, engagierte

ElEktronikEr (m/w)
Fachrichtung EnErgiE- und gEbäudEtEchnik

Ihre Aufgaben
– Elektroinstallationen im privaten und gewerblichen Bereich
– Zutrittskontrollen, EDV-Netzwerke und Gebäudeautomation

Ihr Profil
– Abgeschlossene Ausbildung als Elektroniker
– Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Engagement
– Führerschein Klasse B

Wir bieten
– Abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeiten
– Hervorragendes Betriebsklima und attraktive Vergütung

Wir sind ein moderner, mittelständischer Produktionsbetrieb mit 
europaweitem Vertrieb und Service für Dichtungsprofile. 
Per sofort suchen wir für unsere Büroräume, ca. 20 Std. pro Woche, 
an 5 Nachmittagen eine 

Reinigungskraft 
zur Verstärkung unseres Teams. Wir bieten Ihnen eine feste Anstel-
lung sowie ein familiäres Arbeitsklima. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:

Kerstin Ullrich  –  0 41 85 / 58 40 37  
GfA-Dichtungen Joachim Hagemeier GmbH 

Hauptstraße 62-66  –  D-21439 Marxen

Wir suchen dringend

Austräger/innen
für feste Touren und Vertretungen in 

Marmstorf, Neuland, Rönneburg
Verdienen Sie sich das nötige Kleingeld für die Extras in Ihrem Leben!
Sie sind aktiv, mobil und flexibel? Geeignet für alle, die samstags Zeit 
haben, unsere Zeitung zu verteilen. Das Mindestalter ist 13 Jahre. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Usatenko unter (040) 70 10 17 27, 
E-Mail vertrieb@neuerruf.de.

Bobeck Medienmanagement GmbH
Cuxhavener Straße 265 b  |  21149 Hamburg

RUFDie Lokalzeitung 
zum Wochenende

in Hamburgs Süden

der neue

Friseur/in gesucht
Voll- oder Teilzeit

Bewerbung bitte unter 0157 78 86 70 37,
Ansprechpartnerin Iris Webster.

Ernst-Bergeest-Weg 59
21077 Hamburg

☎ 040 - 7 60 28 06

Wir suchen per sofort eine/n

KFZ-Mechaniker (m/w) 
Haben Sie IVECO- oder  
sonstige LKW-Erfahrung 

Dann sind Sie bei uns richtig:
Molkenstäh 7 · 21279 Hollenstedt 

Tel.: 0 41 65 / 21 92 - 0 · Fax: 21 92 21
www.autohaus-hollenstedt.com

17,00 €/Std. gem. Tarif

Voraussetzungen: Mindestalter 21 Jahre,

DER STELLENMARKT
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■ (pm) Harburg. „Wir freuen uns 
für das Niels-Stensen-Gymnasium 
(NSG), dass dort alle Schüler (wie in 
dieser Woche bekannt wurde ‒ die 
Red.) ihr Abitur machen können. 
Gleichzeitig stellt sich uns die Frage: 
Gilt das auch für uns als Stadtteil-
schüler? Darüber wurde bis jetzt 
nichts gesagt. Wir vermuten, dass 
es für uns als Siebtklässler mög-
lich sein wird. Gesagt hat uns bis-
her allerdings niemand etwas. Was 
aber passiert mit den jetzigen und 
zukünftigen Fünftklässlern? Dass 

diese Fragen nicht nur uns als Schü-
ler der Klasse 7b der Katholischen 
Schule Harburg bewegen, sondern 
auch viele Hamburger, haben wir 
am Montag an unserem Stand in 
den Harburger Arcaden erfahren. 
Für uns war es ermutigend zu se-
hen, wie viele Menschen sich für das 
Schicksal der Katholischen Schulen 
interessieren und für den Erhalt der 
21 Schulen unterschrieben haben.
Klasse 7b der
Katholischen Schule Harburg

Abitur für alle am NSG
zu: „Bistum...“, NRH 10. Feb., S. 1

L E S E R B R I E F

 ■ (pm) Harburg. Torsten Fuß 
wurde einstimmig als Vorsitzen-
der des SPD-Distrikts Harburg-Ost 
wiedergewählt. Seit über 20 Jahren 
ist er der Vorsitzende der SPD in 
Wilstorf, Langenbek, Sinstorf, Rön-
neburg und Neuland. Zwei Stell-
vertreter, Frank Wiesner und Bär-
bel Bartels, unterstützen ihn bei der 
Arbeit. Die Kasse liegt in den be-
währten Händen von Margret Le-
wandowski.
Frank Schmoll ist im Distrikt für die 
Weiterentwicklung des Fahrrad-
netzes im Harburger Osten zustän-
dig, Barbara Weiß kümmert sich 
um die benötigten Versorgungsein-
richtungen, von Kita über Lebens-
mittelläden bis Seniorentreff s. Die 
Harburger Juso-Vorsitzende Beni-
zar Gündogdu wird sich im Distrikt 
neben der Neumitgliederbetreuung 

der Aufgabe annehmen, Lösungs-
ansätze zur Erneuerung der SPD zu 
erarbeiten. Fuß: „Die Zukunft zu ge-
stalten in einer digitalisierten Ar-
beitswelt, wird eine der wichtigs-
ten Aufgaben der nächsten Jahre 
werden.“
Als Delegierte für den Landespartei-
tag wurden Benizar Gündogdu, Tors-
ten Fuß und Frank Wiesner gewählt.
Als wichtige Aufgaben liegen die 
noch nicht realisierte Busanbin-
dung des Langenbeker Feldes, die 
Verkehrssituation auf der Winsener 
Straße, die Entwicklung des Harbur-
ger Stadtparks, einschließlich der 
Optimierung der Nutzung der Stadt-
parkbühne auf dem Tisch. „Auch 
die Nahversorgung in den Wohnge-
bieten links und rechts vom Reese-
berg muss hergestellt werden“, er-
wartet Fuß.

Torsten Fuß bestätigt
SPD-Distrikt Harburg-Ost hat gewählt

Torsten Fuß (li.) und seine Mistreiter im SPD Distrikt Harburg-Ost. Foto: ein

■ (pm) Harburg. Am Freitag, 2. 
März (Beginn 20 Uhr), kommt das 
Deutsche Filmorchester Babelsberg 
mit seinem Moderator Nino Kerl 
in den Großen Saal der Hambur-
ger Laeiszhalle und präsentiert „Fi-
nal Symphony. Music from Final 
Fantasy“. Und das Beste daran: Der 
Neue RUF verlost unter seinen Le-
sern dreimal zwei Freikarten für 
diesen musikalischen Lecker-
bissen. An der Verlosung 
nimmt teil, wer bis 
Mittwoch, 21. 
Februar, eine 
E -M a i l  m i t 
dem Betreff „Fi-
nal Fantasy“ an ver-
losung@neuerruf.de schickt. Die 
Gewinner werden benachrichtigt, 
der Rechtsweg ist wie immer aus-
geschlossen.
30 Jahre ist es nun schon her, dass 
eines der erfolgreichsten Compu-
ter-Spiele unserer Zeit seinen Sie-
geszug um die Welt antrat. Der Er-
folg von Final Fantasy basiert nicht 
zuletzt auf der eff ektvollen, preisge-
krönten Musik, die vom japanischen 
Musiker Nobuo Uematsu eigens für 

das Spiel komponiert wurde. Sein 
Soundtrack ist mittlerweile so be-
kannt, dass das Times-Magazin Ue-
matsu in die Liste der innovativsten 
Komponisten der Gegenwart aufge-
nommen hat.
Mit Final Fantasy schuf der ja-
panische Spielehersteller Square 
Enix einen Meilenstein im Bereich 
der computeranimierten Rollen-

spiele ‒ eine fantasti-
sche Reise durch 
Raum und Zeit 
im immerwäh-
renden Kampf 

zwischen Gut und 
Böse. In der Laeiszhalle 

präsentieren Moderator Nino 
Kerl und das hierzulande immer 
beliebter werdende Deutsche Fil-
morchester Babelsberg am ersten 
März-Freitag zum Jubiläum von Fi-
nal Fantasy symphonische Höhe-
punkte. Mischa Cheung ist der So-
liist am Klavier und Eckehard Stier 
hat die musikalische Leitung.
Karten gibt es ab 20,70 Euro (inklu-
sive Vorverkaufsgebühren) unter Ti-
ckethotline: 040 450118676 oder 
online www.funke-ticket.de.

Final Symphony. Music from 
Final Fantasy
Der Neue RUF verlost 3 x 2 Freikarten

VERLOSUNG!

 ■ (pm) Harburg. Rund sieben 
Millionen Menschen in Deutsch-
land sind an Knocheninstabilität 
bis hin zu Knochenschwund er-
krankt, aber nur die wenigsten 
werden medizinisch ausreichend 
versorgt. Vielfach wird die Krank-
heit (Osteoporose) zu spät fest-
gestellt ‒ erst wenn es bereits zu 
Knochenbrüchen gekommen ist. 
Dabei lässt sich gerade im An-
fangsstadium durch richtige Le-
bensführung und die Einnahme 
entsprechender Medikamente ei-
nem Fortschreiten der Krankheit 
vorbeugen.
Die Messung der Knochenquali-
tät mit Hilfe eines Ultraschall-Os-
teodensiometers macht es mög-
lich, ein eventuelles Frakturrisiko 
frühzeitig abzuschätzen und sich 
auf dieser Grundlage fachlich be-
raten zu lassen. Dabei unterschei-
det der Ultraschall am Fersenbein 

gesunde von an Osteoporose er-
krankten Menschen. Bereits nach 
wenigen Minuten erhält man re-
levante Ergebnisse über den Kno-
chenstatus.
Die Damian Apotheke am Sand 
(Sand 35, Tel. 777929, Info@
damian-apotheke.de oder www.
damian-apotheke.de) bietet des-
halb auch dieses Jahr wieder vom 
26. Februar bis 2. März einen Ul-
traschall-Knochen-Check am Fer-
senbein an. Gegen eine Schutz-
gebühr von 10 Euro können Sie 
einfach, schnell und schmerzfrei 
Ihre Knochengesundheit über-
prüfen lassen. Einen eventuell 
nötigen Arztbesuch ersetzt die-
ser Schnelltest nicht. Da die An-
zahl der Messtermine begrenzt 
ist und diese erfahrungsgemäß 
schnell ausgebucht sind, wird 
um eine rechtzeitige Voranmel-
dung gebeten.

Anzeige

Machen Sie 
den Knochen-Check
Aktionswoche in der Damian Apotheke

Susanne Holz (links) und Daniela Mimietz (rechts) beraten Sie. 
 Foto: Damian Apotheke

www.autohaus-suk.deLiliencronstr. 17 · 21629 Neu Wulmstorf · Tel. 040 - 700 15 00

Jetzt drei Marken unter einem Dach!

5-Sterne-Service 

für Ihre Reifen
Fahrzeugwäsche inklusive

Räderwechsel:  € 20,00*

Räderwäsche:  € 12,00*

Einlagerung je Saison:  € 39,00*

* je Satz

Inh. Hans-Heinrich Hauschild

Hauptstraße 44, 21629 Neu Wulmstorf

Tel.: 040/7 00 07 81

www. hauschild-zweiradexperte.de

NEU: Handwäsche 
für Wohnmobile und 
kleine Transporter

Innen- 
und Außen- 
reinigung

ab 25,-

Gründliche Hand-Vorwäsche, Unterbodenwäsche,  

Hochglanzpolitur mit sanftem Lammfell, 

3-fach-Trocknung 13,50 o

Neu Wulmstorf
Textile Autowäsche 

neuste Technik – blitzblank

q10,-
q  19,50

Unsere Öffnungszeiten:

Sommer: Mo. – Sa. 8:00–19:00 Uhr 

Winter: Mo. – Sa. 8:00–18:00 Uhr 

Sonn- und feiertags geschlossen

Liliencronstraße 9 (Nahe B73. Möbel-Boss) 

21629 Neu Wulmstorf

Tel.: 01 78 / 793 85 01

Angebot vom 11.06.16 - 25.06.16

inkl. Saugen
Felgenreinigung 3,- o + Nano-Wachs 3,- o

SAUBER.
Bonushe f t : 

10 x waschen 

= 1 x gra t is

CAR WASH

Angebot vom 24.09.16 - 08.10.16

Fitness gratis bis 2017! Mehr dazu auf Seite

Bobeck Medienmanagement GmbH   |   Telefon (040) 70 10 17 0   |   Telefax  (040) 702 50 14   |   info@neuerruf.de   |   www.neuerruf.deRUFDie Lokalzeit
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Mode von Kopf bis Fuß

Bei Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie bis 02.10.2016:

nur10,-€

www.bauhaus.info

21079 Hamburg-Harburg, Schlachthofstr. 1

BAUHAUS GmbH & Co. KG Hansa 

Sitz: Alte Kollaustraße 44 – 46, 22529 Hamburg

Alpina Raumweiss

Universelle Wand- und  

Deckenfarbe, hohe Deck- 

kraft, waschbeständig,  

für ca. 55 m2 bei ein- 

maligem Anstrich, 

10 l (1 l =1,49)   

20171418

10 l

14,9519,95

179,-

Akku-Bohrschrauber  

'GSR 18-2-LI Plus Professional' 

Akkuspannung 18 V, Akkukapazität 2 Ah, 20+1 

Drehmomentstufen, max. Drehmoment hart/ 

weich 63/24 Nm, Leerlaufdrehzahl 1. Gang/ 

2. Gang 0 – 500/0 – 1.900 min-1, Bohr-Ø in 

Stahl/Holz 13/38 mm, inkl. Bitset 25-tlg, 

2 x 2 Ah-Akkus, Ladegerät 'AL 1820 CV', 

Handwerkerkoffer       

24768238

179,-
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Akku-Schlagbohr- 

schrauber 'HP 457 DWE' 

Akkuspannung 18 V/1,3 Ah, Leerlauf- 

drehzahl 1. Gang 0 – 400 U/min, 

Schlag-zahl 1. Gang 0 – 6.000/2. Gang 

0 – 21.000 U/min, Bohrleistung in Stahl 

und Stein je 13 mm, in Holz 36 mm,  

Drehmoment hart 42 Nm/weich 24 Nm   

23718443

 
auf alle Sommermöbel  

 
nur an diesem Sonntag!

10 % 

25.9., 13 – 18 Uhr

Verkaufsoffener 

Sonntag

* Für die schnellsten 50 Neumitglieder bei 

Abschluss einer Mitgliedschaft im Aktions-

zeitraum. Gratiszeitraum bis 31.12.2016. 

Zzgl. einmaliger Karten- und Verwaltungs-

pauschale von jeweils 19,90 € (insgesamt 

39,80 €). Duschen 50 Cent / 5 Min. Bei einer 

Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten und 

jährlicher Vorauszahlung. Monatliche Zah-

lung möglich. Ein Angebot eines Studios der 

wp-sportunited, Cuxhavener Str. 344, 21149 

Hamburg.

clever fi t 
Hamburg-Neugraben

Cuxhavener Str. 344 

(direkt im SEZ)

21149 Hamburg-Neugraben

Tel. 040 - 70292047

Wer früher bucht,

SPART länger.

clever-fi t.com

FR
ÜH

BU

CHER-ANGEBOT

Fitness
GRATIS
bis Ende

2016*

JETZT mit ZUMBA, 

Bauch-Beine-Po 

und vielem mehr...

FISCHBEK
Der SPD-Bezirksabgeordnete Arend Wiese hatte sich für 

die Reparatur und Aufstellung von Bänken in der Fisch-

beker Heide eingesetzt. Die Umweltbehörde mauert aber. 

Lesen Sie weiter auf Seite 3

NEUGRABEN
Die IBA hat zwei Gewinnerentwürfe für die Torbauten 

im Elbmosaik vorgestellt. Es gibt viel Lob, aber auch Kri-

tik am Vorzeige-Projekt.

 Mehr Informationen auf Seite 5

NEUGRABEN
Der Chef-Trainer weg, eine wichtige Spielerin nicht ein-

satzfähig und eine klare Niederlage im ersten Spiel: VT 

Hamburg tut sich beim 2. Liga-Start schwer. 

 Lesen Sie auf Seite 13

FINKENWERDER
Soll die alte Süderelbe nach Jahrzehnten wieder geöff-

net werden? Ein neues Gutachten beleuchtet das Für 

und Wider. 

 Erfahren Sie mehr auf Seite 19

■ (mk) Neugraben. Die
se Nachricht 

ist für viele Bürger, d
ie in der Nä-

he des Falkengraben
s bzw. Schei-

debachs wohnen, eine böse Über
ra-

schung. Auf einer Info
veranstaltung 

der Behörde für Umwelt und Ener-

gie (BUE) am 21. September im BGZ 

Süderelbe wurden aktuelle Ergebni
s-

se zum Thema „Nachberechnung de
s 

Überschwemmungsgebietes (ÜSG) 

Falkengraben“ veröff e
ntlicht. Entge-

gen sonstiger Gepfl og
enheiten gab 

es seitens der Behörde
 oder des Be-

zirkes zu dieser wichtigen Veranstal-

tung für die breite Öff e
ntlichkeit und 

die Presse keine Bena
chrichtigung. 

Lediglich betroff ene A
nwohner oder 

Besitzer von Flächen, a
ber auch hier 

nicht alle, erhielten ei
ne Einladung. 

Referenten der BUE un
d des Landes-

betriebes Straßen, Brü
cken und Ge-

wässer (LSBG) erläuterte
n den neuen 

Sachstand und die da
rauf resultie-

renden Konsequenzen
. 

Die Nachberechnungen f
ür das 

vorläufi g gesicherte Ü
berschwem-

mungsgebiet (ÜSG) am
 Falkengra-

ben hätten ergeben, 
dass sich die 

Grenzen des ÜSG verä
ndert hätten. 

Die Fläche des ermittelten über-

schwemmten Gebietes habe s
ich 

unter der Annahme eines 100-jähr-

lichen Hochwasserereignisses im 

Gegensatz zu den ur
sprünglichen 

Berechnungen insge
samt um 20 

Prozent vergrößert. G
rund für die 

Veränderung dieses ÜS
G sei der Ein-

satz der technisch an
spruchsvollen 

und zeitaufwendigen zweidimensi-

onalen Modellierung (2D-Methode).

Diese berücksichtigte
 ‒ stärker als 

die bislang verwendete und bundes-

weit übliche eindimensionale (1D-

Methode) ‒ die Beeinfl 
ussung der 

Gewässergeometrie durch to-

pographische und bau
liche 

Strukturen, erklärten d
ie 

Referenten. Ein wei-

terer Grund für die 

veränderten Gren-

zen, so die Behör-

denvertreter, der 

überschwemm-

ten Fläche ist die 

Aktualisierung 

der Vermessungs-

daten. Was bedeu-

ten diese neuen Er-

kenntnisse nun für 

die Anwohner? Nicht 

mehr betroffene Grund
-

stücke können in der b
isheri-

gen Form ohne weitere Einschrän-

kungen genutzt werden. Für die 

betroff enen Grundstü
cke habe die 

Umweltbehörde mit den zuständigen 

Bezirksämtern die Grundlagen fü
r ei-

ne einheitliche Geneh
migungspra-

xis abgestimmt. Für die Betroff enen 

wurde ein Leitfaden verf
asst, der auf 

die von ihnen geäußer
ten Hinweise 

und Sorgen eingehe. Im
 Bereich des 

ÜSG Falkengraben lieg
en nach den 

neuen Berechnungen je
tzt 78 Grund-

stücke ‒ vorher waren es 57.

Der Leitfaden stelle da
r, so die Refe-

renten, bei welchen Bauvorhaben in
 

einem ÜSG im Rahmen eines Bauge-

nehmigungsverfahrens auc
h hoch-

wasserschutztechnische
 Aspekte be-

rücksichtigt werden müssen. Der 

Leitfaden enthalte k
onkrete Hin-

weise zu Möglichkeiten für Ausna
h-

men. Ersatzbauten sind 
auf gleicher 

Grundfl äche zulässig. 
Auch für ge-

plante Vorhaben, die 
nicht im Leit-

faden aufgeführt sind
, könne eine 

Genehmigung erteilt werden, wenn 

„Das Problem könnte e
infach 

behoben werden!“
Behörden informierten

 über ÜSG-Einstufunge
n

Familienanzeigen
in „Der Neue Ruf“.

Wir erwarten gern Ihren Anruf oder Ihren Besuch. 

Sprenggranate 

gesprengt
■ (pm) Finkenwerder. A

uf einem

Spülfeld in der Alum
iniumstra-

ße. wurde am 21. September eine 

4 cm Sprenggranate mit Zeitzün-

der gefunden. Nach Rä
umung und

Absperrung der Einsat
zstelle in ei-

nem 100-Meter-Radius, wurde die

Granate in einer Sand
grube abge-

deckt und gegen 22.23
 Uhr erfolg-

reich gesprengt.

Erst zwei Tage zuvor war in einer

Halle des Aluminiumwerkes gegen

7.49 Uhr drei Batterie
nblöcke (Ge-

wicht: 840 kg, Maße: 1,5 x 0,4 Me-

ter) aus etwa 1,5 Meter Höhe ge-

fallen. Aus den defek
ten Blöcken

liefen cirka 30 Liter B
atteriesäure 

aus. Die Feuerwehrmänner muss-

ten Chemikalienschutzanzügena
n-

legen und konnten da
raufhin die 

Batteriesäure mittels Bindemittel

aufnehmen und mit den Batterieb-

löcken in eine Schutt
mulde brin-

gen. Die fachgerechte
 Entsorgung 

übernahm der Betreiber. 

Apfelfest
■ (mk) Neuwiedenthal

. Am 30. 

September  fi ndet von 14 bi
s 16

Uhr auf dem Vorplatz der Galleria

am Eingang Rehrstieg d
as Apfel-

fest statt. Das Stadtte
ilmarketing

Neuwiedenthal lädt alle Bew
ohner

ein, dabei zu sein und 
mitzufeiern.

die bundesrechtlichen
 Anforderun-

gen erfüllt seien. Wenn also bebau-

bare und aktuell unbe
baute Grund-

stücksfl ächen im ÜSG liegen, kann 

unter Aufl agen dennoc
h gebaut wer-

den, versuchten die Be
hördenvertre-

ter die Anwesenden zu beruhigen
. 

Fortsetzung auf Seite 8

ie durch to-

bauliche 
en die 
wei-
ie

r-
ür

Nicht 
Grund-
der bisheri-
itere Einschrän-

Olaf 
Simon 
von der

 Behörde für 

Umwelt und Energie re
ferierte zum 

Thema ÜSG.
Foto: mk

Erfolgreich 
werben…

Rufen Sie uns einfach an.

040/70 10 17-0

� (040) 70 10 17 - 0

könnte Ihre Anzeige stehen!
Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne.Hier

Casting für Musicalkinder
Ali Baba sucht die 40 Räuber

 ■ (pm) Maschen. The Musical Com-
pany der Musikschule Seevetal lädt 
Kinder zwischen der 3. und 6. Klasse 
ein, inzwischen auf die vierte ge-
meinsame musikalische Reise zu ge-
hen. Dieses Mal entführt das neue 
Musical von Pascal F. Skuppe in die 
heißen Wüsten des Orients: Ali Baba 
sucht die 40 Räuber. „Tausendund-
eine Überraschung wird es zu er-
leben geben!“, so Kathi Lausberg-
Pielhau, die Choreographin, die das 
Stück inszeniert, denn Ali Baba hat 

aktuell alles andere als seine 40 Räu-
ber beisammen. Daher geht er auf 
die Reise, um alte Bekannte um Hilfe 
zu bitten. Wer also mit auf die Reise 
in den fernen Orient gehen will, kann 
am Dienstag, 20. Februar, von 16.15 
bis 17.15 Uhr zum off enen Casting 
in Form einer Probestunde ohne An-
meldung nach Maschen in die Schul-
straße 26 in 21220 Seevetal kom-
men. Fragen vorab können gestellt 
werden an leitung@themusicalcom-
pany.de oder 0170 3510626.
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0900-582155 485*

HEIßE TEL.SEXKONTAKTE
NEU!

Ruf an

SCHÜCHTERN & GEIL!

NEU! 0900-501
060 130* RUF AN!

HOT!

SCHARFE 60+
Wir wollen auch Spaß!

0900-501 010 620*
RUF AN!

HOT! FRAUEN SUCHEN
ausgiebigen Spaß, mit Dir!

0900-582 155 488*
MELD DICH:

Polizistin (39) 
Stöhnt laut & braucht es!

RUF AN!
JETZT!

OMI NACKT
Mein Höschen ist ganz feucht

RU
F A

N!

RU
F A

N!

Schul-Fantasien ausleben

Ich bin  mollig
und sehr wild

RUF
AN!

GEIL!

0900-582
155 487*

Wähle jetzt:

UNTREUE
EHEFRAUEN

GEIL!

0900-501
060 131*

lieben die Abwechslung
RUF JETZT AN!

für nur 0,99cent1 am Tag
RUF JETZT AN!

GEIL!  NEU!  GEIL!
um den heißen Spaß zu starten

Wähle:

24Std. Tel.Sex-Genuss

Professioneller Telefonservice

RUFDie Lokalzeitung 
zum Wochenende

in Hamburgs Süden

der neue

IN TEILEN UNSERER AKTUELLEN AUSGABE 

FINDEN SIE FOLGENDE BEILAGEN:

Bobsien
Köhlfleet Hauptdeich 7 · 21129 Hamburg
Tel. 0 40 / 3 19 77 00 60

Möchten auch Sie 
Ihre Beilage über uns verteilen? 
Tel.: (040) 70 10 17-0

Erfahrung und Kompetenz 
seit 1993

Jan Stölken
jan stölken gmbh

Als inhabergeführtes 
Familienunternehmen

sind wir Ihr zuverlässiger Partner

Ganz gleich ob für 
Kleinreparaturen oder Großaufträge

Auf uns können Sie sich verlassen!

Versprochen!

Ihr

Fragen Sie uns: jan stölken gmbh

Präqualifiziert beim Verein für
 Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.

Inhabergeführter 
Meister- und Innungsfachbetrieb

Link zu unserer Webseite

Regelmäßige Schulungen für Einbruchschutz durch  
die Kriminalpolizei Hamburg, Niedersachsen und 

Schleswig-Holstein

jan stölken gmbh

nincoper straße 65a
21129 hamburg
www.tischlerei-stoelken.de

fon 040 /745 20 30
fax 040 /746 20 31
email: info@tischlerei-stoelken.de

Tischlerei Stölken
immer für Sie da!

Fachbetrieb der  Tischlerinnung/Ausbildungsbetrieb Ihr zuverlässiger Partner für angenehmes Wohnen
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Fachbetrieb der  Tischlerinnung/A
usbildungsbetrieb

Ihr zuverlässiger Partner für angenehm
es W

ohnen

Ankauf
Suche Musikinstrumente und
Blechinstrumente, auch defekte
Instrumente. Tel. 04141/ 808 49 10
oder 01522/ 442 41 42

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 / 36160 www.wm-aw.de Fa.

Bekanntschaften
Stader Str. 298, Sabrina eine
Sünde wert, Vorderhaus, wieder in
Harburg. Tel. 0152/ 07 45 89 10,
www.stadtgelueste.de

Er, Mitte 60, sucht zärtliche, femi-
ninen Ihn für schöne Momente!
Tel./SMS 0160/ 282 05 35

Erotik
Susi, span. Spezialistin, OW
XXXL natur. Nimmt nicht nur ein
Blatt v.d. Mund. Stader Str. 298, 2
eing unten. Tel. 0176/ 69 31 33 43

Garten
Herbstschnitt, Bäume fällen/ kap-
pen, mit Abfuhr. Kostenlose Bera-
tung günstige Festpreise.
Tel. 040/ 668 38 25

Gesucht
Suche Schüler/Studenten in Wil-
helmsburg der mir Nachhilfe in der
deutschen Sprache geben kann.
Bezahlung. Tel. 0176/ 43 34 01 02

Kfz-Ankauf
PKW Mercedes Benz und Nutz-
fahrzeuge aller Art geuscht. Mit u.
ohne TÜV sowie mit leichten De-
fekten gesucht. Tel. 20 95 18 36

Kontaktanzeigen

Kostenlose Kontaktanzeigen
in DER NEUE RUF

Kontaktanzeigen  gratis aufgeben unter 
Tel. (01805) 00 62 69 (12 Cent/Min.)!
Und so erreichen Sie den gewünschten  
Inserenten: Kostenlose Kontaktanzeigen  
anrufen unter (0900) 33 83 88 83 und dann 
die Chiffré-Nummer angeben.(1,99 e /min. 
aus dem dt. Festnetz)
Sie werden sofort und anonym zu Ihrem 
Wunschpartner nach Hause durchgeschaltet.

Romantischer Widder, 68/179,
schlank, NR/NT, sucht eine liebe-
volle, schlanke, zärtliche Sie bis 65
J. für eine intensive, dauerhafte
Beziehung. Solltest du dich auf ei-
ner soliden Basis, nach Sinnlich-
keit und Vertrautheit sehnen, dann
freue ich mich auf deinen Anruf!
Tägl. von 15 bis 21
Telechiffre: 42851

Blonde, attraktive Sie, 53 J. 172
cm, mit fraulicher Figur, vielseitig
interessiert, unternehmungslustig
sucht Dich: Netten, ehrlichen und
niveauvollen Partner zum Aufbau
einer festen harmonischen Be-
ziehung. Freue mich auf Deinen
Anruf. Tägl. von 19 bis 22
Telechiffre: 42850

Kontaktanzeigen
Möchte wieder "Wir" sagen
können. Netter Er, 72/1,75/73/NR,
volle Haare, fit, treu, zuverläßig
und aufgeschlossen, wünscht sich
natürlich, aufrichtige Sie mit frau-
licher Figur. Für eine harmonische,
dauerhafte Partnerschaft. Ich freue
mich auf Dich! Tägl. von 18 bis 23
Telechiffre: 42844

Finkenwerderaner Löwe möchte
nicht wieder Weihnachten alleine
verbringen, bin 68/176, NR, hu-
morvoll und vorzeigbar. Möchte
dich passenden Alters kennenler-
nen für eine harmonische Be-
ziehung. Würde mich freuen über
deinen Anruf. Tägl. von 17 bis 22
Telechiffre: 42831

Ich bin 49 Jahre, 1,60 gr, Rau-
cherin, schlank. Suche 45 bis 55-
jährigen Mann: treu, offen für alles
Schöne. Er kann mobil sein, ist
aber kein Muss. Ich bin finanziell
abgesichert. Ich würde mich freu-
en, wenn du dich meldest. Tägl.
von 19 bis 22 Telechiffre: 42841

Kontaktanzeigen
Widderfrau, 55, sucht einen lie-
ben, treuen Mann. Er sollte einfach
sein, kein Prahlhans! Ab 55 J., Fi-
gur egal. Interesse an Harmonie
und Reisen. Fühlst Du Dich ange-
sprochen und zeigst Interesse?
Ruf an, ich freue mich! Tägl. von
18 bis 21 Telechiffre: 42860

Ich, 70/173, mit fraulicher Figur,
suche netten Freund, der mit mir
vielleicht die Freizeit teilen möchte.
Habe mein Auskommen und fahre
ein Auto. Ich bin eine Hobbygärt-
nerin und Musikliebhaberin. Tägl.
von 18 bis 22 Telechiffre: 42830

Frohnatur, 50/163/70, NR, Meer
& Naturfreak, FKK-Fan, neugebo-
ren & frei, suche meinen Seelen-
partner, gern mit außergewöhn-
lichen Attributen, Maler, Dichter,
Bio-Bauer o.ä. Tägl. von 12 bis 20
Telechiffre: 42852

Es gibt viele Sterne am Himmel,
für jeden einen. Nur der meine war
noch nicht dabei. Ich Ivonne, 35
Jahre, suche Dich! Ehrlich und treu
solltest Du sein. Bitte nur ernst-
gemeinte Anrufe. Tägl. von 18 bis
21 Telechiffre: 42854

Sympathischer Engel, 44, sucht
neues Glück - den Bengel für die
Zukunft. Mich nervt es, dass ich zu
Weihnachten alleine bin. Tägl. von
16 bis 20 Telechiffre: 42840

Kontaktanzeigen
Gemeinsam leben mit Sonne,
Meer, Kultur, 62/186, Widder, ge-
sch. o. Altlasten, Hobbys: Biker,
Stdrt.-Tanzen, Kochen, gesicherte
Basis, sucht Sie mit HHH für lang-
fristige ernsthafte Beziehung. Tägl.
von 12 bis 21 Telechiffre: 42858

Hallo! Bin 50/1,79. Suche eine lie-
bevolle Partnerin, hübsch, schlank,
40-55 Jahre alt. Du solltest treu
und ehrlich sein und bereit für eine
feste Beziehung. Freu mich auf
Deinen Anruf. Täglich von 20-22
Uhr. Telechiffre 42859

Nette Frau, 44 Jahre alt und et-
was mollig, sucht netten Herrn,
NR/NT. Wer möchte mich Mauer-
blümchen aus den vier Wänden in
die weite bunte Welt herausholen?
Tägl.19 bis 21 Telechiffre: 42856

Ich, 53/1,78, suche eine im Leben
stehende und etwas sportliche
Partnerin für eine feste Beziehung.
Bin vielseitig interessiert und freue
mich auf Deinen Anruf! Tägl. von
16 bis 22 Telechiffre: 42855

Junger Mann, 45, 178 cm sucht
eine neue Lebenspartnerin für eine
gemeinsame Radtour in die Zu-
kunft. Tägl. von 18 bis 23:59
Telechiffre: 42843

Hallo! Ich 62/1,81, schlank, suche
Dich für eine feste Beziehung. Al-
les Weitere gern bei deinem Anruf.
Ich freue mich. Tägl. von 19 bis 23
Telechiffre: 42853

Musik
Klavier - erst mieten ... bei Musik-
Magunia, Musikfachgeschäft, Am
Bahnhof in Stade. Tel. 04141/2828
www.magunia.de

Stellenangebote
Helfer, Garten, Friedhof, Fun-
dam.. Aufstellen/ Liefern, PKW-
Führerschein. Tage-/ Std.-weise,
Mo.-Do., Tel. 04349/ 915 67 21

Stellengesuche
Großhandelskauffrau, Fachwirtin,
Technikerin, AEVO sucht neue
Herausforderung, VZ,
Tel. 0176/ 54 79 34 24

Wir erledigen für Sie: Garten-
arbeiten von A-Z. Baumfällung,
Vertikutierarbeiten, Entsorgung u.
Pflasterar.. Tel. 0162/ 702 03 53

Erfahrener Bauarbeiter, Malern,
Tapezieren, Laminat, Fliesen, Ri-
gips, Tel. 0152/ 19 09 48 80 od.
040/ 88 21 91 82

Sämtliche Reparaturarbeiten,
Dacharbeiten, Flachdachsanie-
rung. Tel. 01511/ 684 11 45

Renovierungsarbeiten, Maler-
arbeiten und Trockenbau. Tel.
0160/ 98 08 18 22

Bäume fällen & kappen, Hecken-
schnitt und Entsorgung. Tel. 040/
700 73 67 oder 0152/ 29 19 56 24

Spiele
Hamburgs größter Minecraft-
Server! Eine große Community
mit nationalen und internationalen
Spielern erwartet euch auf un-
serem City-, Freebuild- und Battle-
Server. Join and have fun!!!
www.Hamburger-Miner.de

Unterricht
A1, A2, B1, B2 intensive Deutsch-
Prüfungsvorbereitung für Erwach-
sene, nur Selbstzahler
Tel. 040/ 79 61 24 31

LEHRERIN sehr erfahren, gibt
prof. Nachhilfe in Mathe, Deutsch,
Englisch + Prüfungsvorber. sowie
MSA + ESA. Tel. 79 61 24 31

Über 50 Jahre Musikschule Hec-
tor, musikal. Früherziehung ab 4
J., neue Kurse, Akkordeon, Klavier
& Keyboard, Tel. 040/ 701 91 23

Nachhilfe Mathe, Englisch usw.
beim Schüler im Haus, Schulstun-
de ˆ 11,-, Tel. 0157/ 34 22 99 40

Klavier? Neuring! Tel. 701 66 77

Urlaub
Ferienhaus in Nerja/ Malaga mit
Pool in schöner Anlage. www.ferie-
ninnerja.de Tel. 0176/ 498 55 10-8/
-1, 040/ 700 98 96

Verkauf
5 Gardinenschals neu, wild ge-
mustert, mit Ringen, 145x 245 cm,
zusam. ˆ 50,-. Tel. 040/701 44 64

Verschiedenes
TANZPARTNER WANTED: Ich,
fast 50,174 cm, w, mit der ein oder
anderen Privatstunde in den Bei-
nen, suche Tanzpartner für Tanz-
kursus in Harburg oder Neugraben
(Di., Do. oder evtl. Fr.). Ich freue
mich auf eure Zuschriften an:
Tanzpartnerwanted@yahoo.com

Bespreche Rosen, Warzen und
Hautkrankheiten im Süden Ham-
burgs. Frau Schumacher.
Tel. 0173/ 620 83 97

Rumänische Hellseherin, Kar-
tenlegen, Kristallkugel, Pendel.
Tel. 040/ 85 40 15 53 oder
Handy 0174/ 572 18 89

Neu Wulmstorf, Flohmarkt, jeden
Samstag, Fritz-Reuter-Straße 30.
Tel. 040 / 701 39 50

Klavierstimmung in Harburg.
Tel. 040/ 37 42 92 33

DER KLE INANZE IGENMARKT
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ganze Familie.
immo Platz für die

Finde dein perfektes Zuhause 

neuerruf.immowelt.de

Immobilien-Gesuche

Bis ca. ˆ 200.000,- gesucht...
Chemielaborantin sucht eine ge-
mütliche Eigentumswohnung in
verkehrsgünstiger Lage oder mit
gutem HVV-Anschluss. Gern mit
Balkon. Provisionsfrei für den 
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis ca. ˆ 350.000,- gesucht. Net-
tes Pärchen aus Stuttgart sucht
eine geräumige 2-3 Zimmer Eigen-
tumswohnung - auch zum
Renovieren. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Alles auf einer Ebene. Nettes äl-
teres Ehepaar sucht einen gemütli-
chen Bungalow mit sonnigem und
pflegeleichtem Garten im Hambur-
ger Raum. Provisionsfrei für
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Marketingkaufmann sucht...
eine helle, sonnige 2-Zi-ETW mit
mind. 55 m² Wohnfläche und gerne
mit Balkon. Provisonsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis ˆ 900.000,- gesucht. Solvente
Familie aus Düsseldorf sucht ge-
räumiges Haus/ Stadthaus mit 4-6
Zimmern. Gerne mit Keller + Platz
für 2 PKW. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Junge Familie sucht... ein ge-
mütliches, sonniges und bezahlba-
res Häuschen mit 3-4 Zimmern
und Garten. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Immobilien-Verkauf
Schiffbek... Großzügige Doppel-
haushälfte, 6,5 Zimmer, Bj: 1955,
laufend mod., 149 m² Wfl.., EBK, 2
Bäder, Wintergarten, Vollkeller,
Außenkamin, großer Garten,
Energieausweis in Erstellung. ˆ
480.000,-, Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Immobilien-Verkauf
Hausbruch... Gemütlicher, sehr
gepflegter Reihenbungalow in ruhi-
ger Lage. Gute Aufteilung, 3 Zi.,
115 m², EBK, Garage, BJ: 1976,  
B: 241 kWh(m²a), Kl. G, Gas-ZH, ˆ
230.000,-, Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Buxtehude-Immenbeck... 
Gemütliche, sehr gepflegte DHH,
EBK, moderne Bäder, 2 Stellplätze
und sonniger Garten. BJ. 1977, V:
98kWh (m²a), Kl. C, Gas-ZH, ˆ
350.000,-, Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Seevetal... Einzigartiges EFH mit
hochwertiger Austattung, 3 Zi., 130
m², EBK, Kamin, Garage und
traumhaftem Garten. Bj: 1986, V:
211,5 kWh (m²a), Kl:G, Gas-ZH, ˆ
490.000,- Tel. 040/ 24 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Mietgesuche
Ruhig gelegene Wohnung oder
Haus 65-80 m² mit Garten in Hin-
terlage zum Mieten oder Kaufen
gesucht in Neugraben / Waldseite
von promovierter Naturwissensch-
aftlerin mit unbefristeter Stelle im
öffentlichen Dienst. Ich freue mich
auf ihr Angebot. Tel. 76 11 64 60

Suche 2-Zi.-Whg. im Raum
Harburg. Tel. 01511/ 684 11 45

Vermietungen
Winsen, 3-Zi.-Whg ., ab ca. 71 m²,
Balkon, mtl. ab ˆ 343,- + NK, V:
103,2 kWh, E, Bj: 1974 von privat.
Gratisprospekt: 05862/ 975 50

DER IMMOBILIENMARKT

Immobilien-Gesuche

Anzeigenberatung 
� (040) 70 10 17-0 | info@neuerruf.de
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■ (mk) Fleestedt. Die Firma Karen 
Ulrich Immobilien hat ihren Stamm-
sitz von Maschen nach Fleestedt 
verlegt. Der ehemalige Geschäfts-
sitz in Maschen wird weiterhin als 
Treff punkt für Besprechungen nach 
Vereinbarung genutzt. Im neuen 
Stammsitz in Fleestedt betreuen 
die erfahrene Maklerin Karen Ul-
rich und ihr kompetentes, wie ser-
viceorientiertes Team, Mandanten 
in großzügig-einladenden Räum-
lichkeiten. Diese liegen in der Win-
sener Landstraße 18 in den ehe-
maligen Räumen der Sparkasse 
Harburg-Buxtehude. Warme Far-
ben dominieren nun auf circa 100 
Quadratmetern und verströmen 
in Verbindung mit der eleganten 
Einrichtung ein behagliches Flair. 
Die Büros und Besprechungszim-
mer sind sehr hell und freundlich. 
In diesem angenehmen Ambiente 
können Beratungen und Gespräche 
in einer professionell-persönlichen 
Atmosphäre geführt werden. Das 
zeichnet die Firma Karen Ulrich Im-
mobilien aus: Der Kunde steht im 
Vordergrund: professionelle und in-
dividuelle Betreuung im stilvollen 
Ambiente. Maklerin Karen Ulrich 
betont: „Unsere besondere Kompe-
tenz ist professionelle und aufrich-
tige Dienstleistung. Das kann der 
Kunde erwarten.“ 
Dass Maklerin Karen Ulrich in 
der Immobilien-Branche solch ei-
nen hervorragenden Ruf genießt, 
kommt nicht von ungefähr: Sie hat 
ihren Beruf von der Pike auf ge-
lernt. „Nach meiner Ausbildung als 
Industriekauff rau im Hause Merce-
des-Benz habe ich 1987 bei der re-

nommierten Firma Borgschulze Im-
mobilien als Maklerin begonnen. 
Seitdem gibt es die Firma Karen 
Ulrich Immobilien. Im Jahr 2000 
hat sich das Tätigkeitsfeld erwei-
tert und ich gründete mit meinem 
Bruder Karen Ulrich & Nils Ulrich 
Gbr. Hieraus wurde dann im Jahr 
2007 die Firma Ulrich & Ulrich Im-
mobilien GmbH. Mitte 2013 ver-
kaufte ich meine Geschäftsanteile 
an meinen Bruder, um meine ei-
gene Firma weiter zu betreiben. 
Und so steht mein Name heute für 
nunmehr fast 30 Jahre Immobilie-

nerfahrung im Landkreis Harburg. 
Seit fast 15 Jahren bin ich einge-
tragener Berufsausbilder für den 
Immobilienkaufmann bei der IHK. 
Ich verkaufe und betreue für meine 
Kunden Objekte in und um Ham-
burg, an der See und auch im Aus-
land. Aber ich bin dieser Region im 
Hamburg-/Harburger Stadt- und 
Landkreis immer treu geblieben 
und kenne mich hier sehr gut aus. 
Hier ist meine Geburtsstätte und 
meine Heimat“, betont Karen Ul-
rich, die in ihrer Firma selbstver-
ständlich auch ausbildet. 

Dass sich Mandanten bei Karen Ul-
rich Immobilen in guten Händen 
befi nden und sicher sein können, 
dass für sie das Optimum des Mög-
lichen herausgeholt wird, ist für Ka-
ren Ulrich eine Selbstverständlich-
keit. „Der gute Makler zeichnet sich 
durch hervorragende Fachkenntnis 
und das persönliche Bestreben aus, 
das Beste für seine Mandanten zu 
erarbeiten. Die Wertschätzung der 
Auftraggeber, die Verfolgung ihrer 
Interessen gehört genauso dazu, 
wie der monetär erfolgreiche Ver-
kauf der Immobilie. Dies ist meine 

Berufung. Und so 
stehe ich heute wie 
seit Jahren mit meinem 
Namen Karen Ulrich voll 
und ganz hinter meiner Tätig-
keit als Makler und blicke mit Stolz 
auf die große Anzahl erfolgreich 
vermittelter Immobilien zurück“, 
sagt Karen Ulrich selbstbewusst. 
Der Leistungskatalog von Karen Ul-
rich Immobilien umfasst folgende 
Bereiche: Bewertungen, Verkauf, 
Vermietung, Projektentwicklung 
und Erbschaften. Um diese Leistun-
gen kompetent an den Mann oder 
die Frau zu bringen, arbeitet Karen 
Ulrich Immobilien mit Hilke-Chris-
tine Witt und Timur Tüfekciler zu-
sammen, die als Fachleute für Neu-
bauplanung, Projektplanung und 
Großkundenbetreuung ‒ national 
wie international ‒ verantwortlich 
sind. Zu der internationalen Aus-
richtung gehört auch der Service, 

Mandanten auf Englisch, Franzö-
sisch, Griechisch, Serbokroatisch, 
Spanisch und Türkisch zu bera-
ten. Maklerin Karen Ulrich und ihr 
Team empfangen Sie gern in den 
neuen Räumlichkeiten in Fleestedt, 
schauen Sie doch einfach mal vor-
bei.
Kontakt: Karen Ulrich Immobilien 
Hauptfiliale Fleestedt Winsener 
Landstraße 18 21217 Seevetal
Tel. 04105-554457
Filiale Maschen: Grävenskuhlen 8 
21220 Seevetal-Maschen
Tel. 04105-55445
Termine nach Vereinbarung
www.ulrich-immobilien.eu

„Nicht Beruf, sondern Berufung“
Karen Ulrich Immobilien am neuen Standort in Fleestedt

In der einladenden 
Einrichtung des 
neuen Stammsit-
zes in Fleestedt 
werden Mandan-
ten kompetent 
betreut.

Berufung. Und so 
stehe ich heute wie 
seit Jahren mit meinem 
Namen Karen Ulrich voll 
und ganz hinter meiner Tätig-
keit als Makler und blicke mit Stolz 

In der einladenden 

Die 
Räumlichkeiten 

sind lichtdurchfl utet.

Beratung bei 
Altersdiabetes

 ■ (pm) Harburg. Am 21. Feb-
ruar bietet die BAG von 15 bis 
18 Uhr im Marktkauf-Center 
eine Beratung bei Diabetes Typ 
2 (Altersdiabetes) an. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Kinderfasching
 ■ (pm) Harburg. Am 24. Feb-

ruar veranstaltet der Sportverein 
Grün-Weiss wieder seinen be-
liebten Kinderfasching. Der Bal-
lon-Clown ist auch wieder dabei. 
Veranstaltungsort ist das Schüt-
zenhaus Sinstorf in der Becke-
dorfer Straße 3 gegenüber der 
Sinstorfer Kirche. Kostenbeitrag: 
3,50 Euro für alle Besuchger ab 
3 Jahren. Der Verzehr von mitge-
brachten Speisen und Getränken 
ist nicht gestattet.

Tradition und New 
Economy

 ■ (pm) Harburg. Mit Experten 
aus Wissenschaft und Technik, 
Kunst und Kultur sondiert der 
CDU-Ortsverband Harburg-Mitte, 
wie die Marksteine einer Harbur-
ger Agenda für politisches Han-
deln im Bezirk Harburg und auf 
der Entscheidungs-Ebene der 
Freien und Hansestadt Hamburg 
aussehen könnten (der Neue RUF 
berichtete).
Die erste Veranstaltung am 20. 
Februar ab 19 Uhr im Speicher 
am Kaufhauskanal beschäftigt 
sich mit dem unfreiwilligen Be-
griff spaar „Tradition und New 
Economy“. Den Anfang macht ein 
Impulsreferat von Dr. Ralf Grote, 
Leiter der Präsidialabteilung an 
der TUHH. Anschließend soll es 
u.a. gemeinsam mit Ursula Bor-
nemann (Bornemannsches Haus) 
und weiteren Gästen des Abends 
in einen ideenreichen Gedanken-
austausch kommen. Weitere Ver-
anstaltungen folgen im Abstand 
von etwa 4-5 Monaten.

Am neuen Stammsitz in Fleestedt betreuen die erfahrene Maklerin Karen Ulrich (2.v.l.) und ihr Team ihre Man-
danten. Unterstützt werden sie dabei von Hilke-Christine Witt und Timur Tüfekciler (Mitte) Fotos: ein
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Danksagung

Es ist schmerzlich, einen lieben 
Menschen zu verlieren, aber es ist 
tröstlich zu wissen, wie viele unsere 
Gudrun schätzten und sie auf  ihrem 
letzten Weg mit uns zusammen 
 begleiteten.

Wir danken Euch herzlich für 
Eure stillen Gebete; für Eure 
 trös tenden Worte, gesprochen so­
wie geschrieben;  für alle Zeichen 
der Liebe, der Freundschaft und der 
Verbundenheit; für Blumen sowie 
Kränze und Spenden an das Hospiz 
und für den späteren Grabschmuck.

Für eine sehr persönliche sowie 
herzliche Trauerrede von Pasto­
rin Stieglitz, für wunderschönen 
 Blumenschmuck von der Floristin 
Birgit Nilsson und für eine würde­
volle Beisetzung durch das Be stat­
tungsunternehmen Lüdders bedan­
ken wir uns nachdrücklich.

Herwig Mahnecke
und Familie

Moorburg, im Februar 2018

Gudrun 
Mahnecke

† 14. Januar 1018

Der Tod kann auch freundlich kommen, 
zu den Menschen, die krank sind, 
deren Hand nicht mehr festhalten will, 
deren Augen müde wurden, 
deren Stimme nur noch leise sagt: 
Es ist genug, das Leben war schön.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Harald Rehder
 14. September 1945     † 12. Februar 2018

Wir behalten Dich in unseren Herzen

Deine Ilse
Gabi und Klaus
Thomas und Britta
Vanessa, Thorben
und Angehörige

Nincoper Ort 3, 21129 Hamburg-Neuenfelde

Die Trauerfeier findet statt am Mittwoch, dem 21. Februar 2018, um 13.30 Uhr 
in der Friedhofskapelle zu Neuenfelde; anschließend Beisetzung.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende 
für die Freiwillige Feuerwehr Neuenfelde-Süd, 
IBAN DE31 2005 0550 1194 4201 29 bei der Haspa, Stichwort: Harald Rehder.

Karin Quast, geb. Moje und Heinrich

Claudia Knop mit Dennis, Kevin 
und Fintan

Sabine und Claudio mit Keschi

Martina und Christoph mit Rosa

Mark und Claudia

und alle, die ihn gern hatten

* 2. März 1943   † 12. Februar 2018

Gert Ingo Moje

Wie Du es Dir gewünscht hast,
haben Dich Deine beiden Engel

auf Deiner letzten Reise begleitet.

Wir sind traurig

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Dienstag, 
dem 20. Februar 2018, um 14.00 Uhr, auf dem Friedhof 
Langenbek, Langenbeker Friedhofsweg, 21079 Hamburg, statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um 
eine Spende für das "Hospiz für Hamburgs Süden", 
IBAN: DE57 2005 0550 1262 2082 08, Kennwort: Gert Ingo Moje.

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz, 
Dich leiden sehen und nicht helfen können, war für uns der größte Schmerz.

Gerd Wylezich
* 14. August 1940      † 12. Februar 2018

In Liebe und Dankbarkeit
Bärbel

Thomas und Hannelore, Mirko
Tanja und Lukas

Gisela
Günther
Gudrun

Finkenwerder

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet statt  
am Mittwoch, dem 21. Februar 2018, um 11.00 Uhr in der Kapelle des 

Neuen Friedhofes Finkenwerder, Finkenwerder Landscheideweg 98.

Dirk Meier
† 13. Januar 2018

Für die überaus herzlichen Zeichen der Anteilnahme, 
Verbundenheit und Freundschaft und die großzügigen 

Geldspenden sowie die schöne Ausrichtung der Trauerfeier, 
die uns anlässlich des Todes meines Mannes zuteil wurden, 

möchten wir allen ganz herzlich danken.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pastorin Anja Blös für ihre 
sehr bewegende und einfühlsame Trauerrede.

Sylvia Meier
Christian und Thilo

Finkenwerder, im Februar 2018

Manfred Scheffler
Nach schwerer Krankheit ist mein lieber  Vater  

am 25. Januar 2018 verstorben.  
Unvergessen!

Es trauern 

Deine Tochter Kirsten Lisa Marie Scheffler 
Magda Jens 

Nicole Duge

Trauerfeier: Kapelle Neuer Friedhof FKW, am 23. Februar 2018, um 13 Uhr.

Kirsten Scheffler, Pamirweg 11 D, 21129 Hamburg 
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■ (au) Wilhelmsburg.■Wann■ist■je-
mand■„tüddelig“,■wann■ist■es■schon■
Demenz?■Kann■man■ sich■ vor■ dem■
Vergessen■schützen?■Wo■finden■Be-
troffene■Unterstützung?■Diesen■und■
weiteren■ Fragen■ rund■um■das■ Le-
ben■mit■Demenz■widmen■ sich■ die■
Experten■ für■ Altersheilkunde■ aus■
dem■Wilhelmsburger■Krankenhaus■
Groß-Sand■ am■Mittwoch,■ 21.■ Feb-
ruar,■um■17.30■Uhr■beim■Patienten-
forum■in■der■Cafeteria■im■Wilhelms-
burger■ Krankenhaus■ Groß-Sand,■
Groß-Sand■3.
Rund■1,6■Millionen■Deutsche■leben■
mit■Demenz.■ In■Hamburg■ sind■gut■

26.000■Menschen■betroffen,■schätzt■
die■ Landesinitiative■ Demenz■ der■
Behörde■ für■ Gesundheit■ und■Ver-
braucherschutz.■ „Mit■ dem■ demo-
grafischen■Wandel■werden■die■Zah-
len■weiter■ steigen“,■ sagt■Dr.■Georg■
Schiffner,■ einer■ der■ Chefärzte■ des■
Geriatriezentrums■im■Wilhelmsbur-
ger■Krankenhaus■Groß-Sand.■ „De-
menz■ist■längst■Teil■unserer■Gesell-
schaft■und■wir■alle■müssen■lernen,■
damit■umzugehen.“■Das■nächste■Pa-
tientenforum■ in■ der■Klinik-Cafete-
ria■steht■daher■ganz■im■Zeichen■von■
Demenzerkrankungen.■Diagnose■De-
menz■–■wie■geht■es■weiter?■Wie■ge-

Demenz wirft viele Fragen auf – bringen Sie Ihre eigenen gern mit. Geria-
trie-Chefarzt Dr. Schiffner lädt zum Dialog. Foto: Jennifer Wiesbeck

Animato-Quartett
■■ (pm) Harburg.■Am■Sonntag,■25.■

Februar,■findet■ab■17■Uhr■in■der■St.■
Johanniskirche,■ Bremer■ Straße■ 9,■
ein■ Streicherkonzert■mit■ dem■Ani-
mato-Quartett■ statt.■ Das■Quartett,■
bestehend■ aus■Nicola■Kruse,■Mara■
Oppenhorst■(Violinen),■Astrid■Kiess-
lich■ (Viola),■Annika■ Stolze■ (Violon-
cello)■spielt■Werke■von■Franz■Schu-
bert,■Viktor■Ullmann■und■Johannes■
Brahms.■Der■ Eintritt■ ist■ frei■ –■ um■
Spenden■wird■gebeten.

Präparierte Wildtiere
■■ (pm) Harburg.■ Die■ Wander-

freunde■Hamburg■besuchen■am■Mitt-
woch,■28.■Februar■das■Centrum■für■
Naturkunde■CeNak■mit■vielen■wilden■
Tieren,■groß■und■klein,■alle■wunder-
bar■lebensecht■präpariert.■Eine■Wis-
senschaftlerin■führt■die■Gäste■durch■
die■ Sammlung■der■Tiere■und■ zeigt■
auch■die■Handtaschen,■an■denen■die■
Zöllner■ geschult■werden,■ falsches■
von■richtigem■Krokodilleder■zu■un-
terscheiden.■Die■Mittagseinkehr■ ist■
im■12.■ Stock■der■Grindelhochhäu-
ser-Bezirksamtskantine■mit■ Blick■
über■die■Dächer■Eimsbüttels■vorgese-
hen.■Die■Teilnehmer■treffen■sich■um■
10.05■Uhr■am■Bahnhof■ „Dammtor“■
(Ausgang■Universität).■Gäste■zahlen■
5■Euro■für■die■Organisation■und■ei-
nen■kleinen■Beitrag■für■die■Führung.■
Das■Ganze■dauert■einen■halben■Tag.

Kunst trifft Mode und Musik:
2. Arts & Beats in Winterhude

■■ (pm) Hamburg.■ Das■ Stamm-
haus■des■traditionsreichen■Ham-
burger■Elektrofachhändlers■Bud-
denhagen■ in■Winterhude■wird■
am■ Samstag,■ 24.■ Februar■ zum■
Schauplatz■für■ein■ganz■besonde-
res■Event:■Beim■2.■Arts■&■Beats-
Abend,■ den■ der■Harburger■ PR-
Unternehmer■und■Künstler■Rafael■
Robert■ Pilsczek■ gemeinsam■mit■
Buddenhagen■ sowie■ dem■Cate-
ring-Experten■ Kay■Manzel■ von■
KM■Catering■ausrichtet,■wird■die■
Filiale■ des■ Familienunterneh-
mens,■ Barmbeker■ Straße■ 156-
160,■zum■Anlaufplatz■für■Kunst-,■
Mode-■und■Musikinteressierte■aus■
ganz■Hamburg.
Das■Programm■ist■vielseitig:■Die■
Hamburger■Künstler■Birgit■Dier-
ker,■Katja■Nordmeyer■und■Rafael■
Robert■Pilsczek■ stellen■Gemälde■
und■Kunststücke■aus.■Modedesig-
nerin■Christina■Hellfritz■(CREARE)■
präsentiert■ausdrucksstarke■Klei-
dungsstücke■zum■Thema■„gender-
less■ Fashion“,■ Kosmetikexpertin■
Ulrike■Gagel-Petereit■(Fresh■Fee-
ling)■ stellt■ zudem■ die■weltweit■
einzige■Frischekosmetik■vor.■Kay■
Manzel,■ Inhaber■ des■ internatio-

nal■erfolgreichen■Catering-Unter-
nehmens■KM■Catering,■verwöhnt■
die■Gäste■mit■exquisiten■Speisen.
Organisator■ Rafael■ Robert■ Pils-
czek■sagt:■„Die■Gäste■erwartet■ne-
ben■dem■hervorragenden■Essen■
eine■bunte■Mischung■aus■Kunst,■
Literatur,■Mode■ und■ sorgfältig■
ausgewählter■Musik,■ die■ sowohl■
zum■Tanzen■ als■ auch■ zum■Ent-
spannen■einlädt.■Wer■in■besonde-
rer■Atmosphäre■mit■interessanten■
Menschen■ feiern■möchte,■ ist■ an■
diesem■Abend■ bei■ Arts■&■Beats■
genau■richtig.“
Beginn■ist■um■18■Uhr.■Der■Preis■
pro■Person■beträgt■35■Euro,■ all■
inclusive■ von■18■bis■21.30■Uhr.■
Die■Veranstalter■ bitten,■ den■Be-
trag■ vorab■ spätestens■ bis■ zum■
19.■ Februar■ zu■ überweisen.■Die■
Teilnahme■kann■nur■durch■ eine■
Begleichung■der■Kosten■ im■Vor-
feld■ und■ einer■ damit■ verbunde-
nen■ Bestätigung■ erfolgen.■ Für■
eine■Anmeldung■ zum■2.■ Arts■&■
Beats-Abend,■die■Kontodaten■zur■
Überweisung■ der■ Teilnahmege-
bühr■ sowie■weitere■ Informatio-
nen■wenden■ Sie■ sich■ gerne■ per■
E-Mail■an■info@ppr-hamburg.de.

lingt■das■Leben■mit■Demenz■–■und■
wer■kann■dabei■helfen?■Gibt■es■ei-
gentlich■ Vorsorgemöglichkeiten?■
„Demenz■ wirft■ viele■ Fragen■ auf,■
bringen■Sie■Ihre■eigenen■gern■mit“,■
ermutigt■Dr.■ Schiffner.■ „Im■Patien-
tenforum■wollen■wir■ Verständnis■
schaffen■–■ für■ ein■Thema,■das■uns■
alle■beschäftigt■und■für■Menschen,■
die■ es■ verdient■ haben,■ verstanden■
zu■werden.“
Auch■ Krankenhäuser■ stellen■ sich■
mit■zunehmendem■Bedarf■vermehrt■
auf■die■besonderen■Bedürfnisse■von■
Demenz-Patienten■ein.■In■Groß-Sand■
steht■der■Stationsbereich■„Kognitive■
Geriatrie“■Patienten■offen,■die■akut■
erkrankt■und■zusätzlich■von■Demenz■
betroffen■ sind.■ Dr.■ Schiffner:■ „Ne-
ben■einem■speziellen■Einrichtungs-
konzept■ steht■hier■ ein■besonderes■
Maß■ an■menschlicher■ Zuwendung■
im■ Fokus.■Unsere■ ehrenamtlichen■
Demenz-Begleiter■ sind■ ein■wichti-
ger■Teil■ des■Teams.“■Der■Chefarzt■
hofft■ auf■weitere■Verstärkung■ für■
die■ ehrenamtlichen■ Kolleginnen■
und■Kollegen.■ „Als■Demenzbeglei-
ter■schenken■Sie■unseren■Patienten■
vor■allem■Zeit.■ Zeit■ für■Gespräche,■
Gesellschaftsspiele■oder■auch■kleine■
Spaziergänge■–■kleine■Dinge,■die■für■
unsere■Patienten■ungeheuer■wert-
voll■sind.■Auch■dazu■erklären■wir■im■
Patientenforum■gern■mehr!“
Fragen■sind■auch■ im■Vorfeld■herz-
lich■willkommen■unter■040■75205-
284■oder■frage@gross-sand.de.

Demenz –  
ein Thema, viele Fragen
Patientenforum im Groß-Sand
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Danksagung
Ins Wasser fällt ein Stein,

ganz heimlich, still und leise;
und ist er noch so klein,

er zieht doch weite Kreise.
Wo Gottes Liebe in einen Menschen fällt, 

da wirkt sie fort, in Tat und Wort, 
hinaus in unsere Welt.

 (Text: Manfred Siebald)

Nach dem Tode unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Omi

Elisabeth Schwartau
* 1. März 1930      † 19. Januar 2018

waren wir sehr bewegt von dem Ausmaß der Wertschätzung, die ihr noch einmal 
 entgegengebracht wurde und der herzlichen Anteilnahme und Verbundenheit, die wir  

von euch erfahren durften. Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen, die unserer
lieben Elisabeth im Leben ihre Freundschaft und Zuneigung schenkten, ihr Achtung 

 entgegenbrachten und ihr im Tode auf vielfältige Weise gedachten.

In stiller Trauer
Uli, Ulrike, Peter, Christian, Julia, Corinna, Raquel, Malte, Mel, Friederike,

Moana, Keanu, Christopher

Hamburg, im Februar 2018

Arnold Meyer
* 15. März 1926     † 13. Februar 2018

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Lutz und Karin
Ralf und Christine

die Enkelinnen
Svenja, Ronja

Eline

Die Trauerfeier findet statt am Montag, dem 26. Februar 2018, um 14.00 Uhr in der Kapelle 
des Neuen Friedhofes Harburg, Bremer Straße 236.

Statt freundlich zugedacher Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für 
SOS Kinderdorf, Konto: IBAN DE22 2003 0300 0122 5777 00, Kennwort: Arnold Meyer

Du bist nicht fort,
du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns
und gehst durch unsere Träume.

Carsten Golke
* 11. Juni 1968 † 23. Januar 2018

Wir haben in aller Stille
Abschied genommen.

Günter Flügge
* 4. November 1946      † 11. Februar 2018

ist plötzlich und unerwartet für immer von uns gegangen.

In stiller Trauer

Käte Flügge geb. Lübben

Die Trauerfeier findet statt am Montag, dem 26. Februar 2018,  
um 13.00 Uhr in der Kapelle des Neuen Friedhofes Finkenwerder,  

Finkenwerder Landscheideweg 98, 21129 Hamburg. 

Anstatt freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende an den 
„Verein zur Förderung und Erhaltung der St.-Gertrud-Kirche Altenwerder 

e.V.“, IBAN: DE 86 2005 0550 1087 2121 20 bei der Haspa.
Verwendungszweck: „Günter Flügge“.

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Nun aber bleiben,
Glaube, Hoffnung, Liebe,
diese drei; aber die Liebe

ist die größte unter ihnen.

Rolf Henke
* 18. Juli 1940        † 2. Februar 2018

In Liebe und Dankbarkeit

Helga
Susanne
Marie
David

Neuenfelde

Die Urnentrauerfeier findet statt am Dienstag, dem 20. Februar 2018,
um 13.30 Uhr in der Friedhofskapelle Neuenfelde.

Die Seebestattung findet zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis statt.

FAMILIENANZEIGEN

Adolf Flohr
Am 24. Januar 2018 verstarb Herr

im Alter von 80 Jahren.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Mitarbeiter der Firmen
Adolf Flohr Automobile GmbH

Adolf Flohr Motorjachten GmbH

Ute und Olaf Ruschmeyer

* 22. Juli 1934   † 2. Februar 2018

Wir werden Dich vermissen.

Und ihre Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Nach schwerer Krankheit entschlief unsere liebe Mutter

geb. Wilcke

Irmgard Ruschmeyer

Deine Kinder

Die Trauerfeier findet am Montag, den 19. Februar 2018            
um 12.30 Uhr auf dem Heidefriedhof Neugraben,                   

Falkenbergsweg 155, 21149 Hamburg, statt.

– Statt Karten –

Gisela Richters
geb. Claussen

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen, die sich in stil-
ler Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
zum Audruck brachten durch tröstende Worte, gesagt oder 
geschrieben, für eine stille Umarmung oder eine Geldspende.

Im Namen der Familie

Helga und Heiner Ebeling
Claus und Eva Richters
Heino und Ingrid Richters

Anzeigenberatung
� (040) 70 10 17-0
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My home is my castle
Mehr Sicherheit für Haus und Wohnung
■ (gd) Daerstorf.■Besonders■in■letz-
ter■ Zeit■ sind■ immer■mehr■ Haus-■
und■Wohnungseinbrüche■ zu■ be-
klagen■‒■und■die■Aufklärungsquote■
ist■ leider■ sehr■gering,■wie■von■der■
Polizei■ zu■ erfahren■ ist.■Doch■dank■
modernster■Technik■können■Haus-■
und■Wohnungsbesitzer■heutzutage■
deutlich■ ruhiger■ schlafen■und■sich■
vor■ den■ ungebetenen■Gästen■ bes-
ser■ schützen.■ Der■ Elektroindust-
riemeister■ Fachrichtung■ Energie-■
und■Gebäudeleittechnik■Christoph■
Gollnast,■ Inhaber■ der■Manufaktur■
für■ Tor-,■ Rollladen-■ und■ Sonnen-
schutztechnik■Gollnast■ System-An-
lagen■GmbH■ in■Daerstorf,■ erklärt,■
wie■es■geht.
Eine■ intelligente■ Haussteuerung■
sorgt■ dafür,■ dass■Türen■und■Fens-
ter■nicht■unverriegelt■bleiben.■Und■
wenn■man■ im■Urlaub■ ist,■ täuscht■
diese■vor,■dass■man■gar■nicht■ ver-
reist■ sei.■ Ein■ „intelligentes■Haus“■
hilft■zudem■gegen■die■kleinen■Ver-
gesslichkeiten■des■Alltags.■Die■Sen-
soren■ der■Haustechnik■ sind■ rund■

um■ die■ Uhr■wachsam.■Wenn■ die■
Haustür■abgeschlossen■wird,■kont-
rollieren■die■Sensoren■automatisch,■
ob■ irgendwo■noch■ ein■ Fenster■ ge-
kippt,■eine■Tür■auf■oder■eine■Herd-
platte■an■ist.■Während■des■Urlaubs■
lässt■ sich■ die■ Anwesenheitssimu-
lation■ aktivieren.■ Es■ gehen■ dann■
morgens■automatisch■die■Rollläden■

hoch,■ nachts■ simuliert■ das■ System■
„Lichtwege“■ von■ Raum■ zu■ Raum.■
Radio■ und■ Fernseher■werden■ als■
Geräuschkulissen■zugeschaltet.■So-
gar■der■Rasensprenger■nimmt■wie■
von■Geisterhand■ den■ Betrieb■ auf.■
Wenn■ jemand■ versucht■ einzubre-
chen,■ geht■ die■ Sirene■ der■ Alarm-
anlage■ los.■ Innerhalb■ von■ Sekun-

Das intelligente Haus, in dem alle technischen Einrichtungen voll inte griert 
sind und zentral gesteuert werden.  Foto: ein

HSC: Tietz-Halle stellt sich vor
Eröffnungsfeier am 3. März

■■ (pm) Harburg.■ Der■ Harburger■
Sport■Club■(HSC)■hat■die■als■„Tietz-■
Halle“■bekannte■3-Feld-Tennishalle■
in■ der■ Scharfschen■ Schlucht■1■ ge-
kauft.■„Wir■sind■sehr■glücklich■darü-
ber,■dass■wir■die■Halle■damit■für■uns■
und■die■weiteren■Tennisvereine■und■
Tennisspieler■im■Hamburger■Süden■
und■ im■Umland■ für■ den■weiteren■
Spielbetrieb■ erhalten■konnten■und■
weiter■ führen■ können■und■betrei-
ben■die■Halle■künftig■als■„HSC-Ten-
nis-Center“■unter■der■Regie■der■Ten-
nisabteilung■ des■Harburger■ Sport■
Club“,■so■die■beiden■HSC-Vorstände■

Karsten■Weber■und■Stefan■Wippich.
Aus■diesem■Anlass■veranstaltet■der■
HSC■dort■am■3.■März■ab■15■Uhr■eine■
Eröffnungsfeier■mit■ Freibier■ und■
Bratwurst■vom■Grill,■zu■der■alle■In-
teressierten■und■Freunde■des■Ten-
nissports■eingeladen■sind.■Sie■wer-
den■die■Gelegenheit■haben,■die■Halle■
kennenzulernen,■ sich■ über■ Spiel-■
und■Buchungsmöglichkeiten■zu■in-
formieren■und■ sich■über■die■Mög-
lichkeiten■ einer■ Sommernutzung■
der■Halle■auszutauschen.■„Wir■wür-
den■uns■freuen,■Sie■am■3.■März■ab■
15■Uhr■in■der■Halle■zu■begrüßen!“

den■kann■ein■Notruf■an■Polizei■oder■
Feuerwehr■ ausgelöst■werden.■ Par-
allel■ dazu■ erhält■ der■Wohnungsin-
haber■ eine■ SMS,■ dass■ sich■ jemand■
am■Haus■zu■schaffen■macht.■Mittels■
der■ am■Haus■ ins-■ tallierten■Web-
cams■ lässt■ sich■ vom■ Urlaubsort■
aus■ direkt■ feststellen,■was■ los■ ist.■
Selbstverständlich■lässt■sich■das■Sys-
tem■auch■über■Internet■oder■Handy■
kontrollieren.
Auch■ wenn■ man■ nicht■ verreist,■
sondern■ zu■Hause■ ist■ ‒■mit■ einem■
Knopfdruck■auf■den■Paniktaster■am■
Bett■schaltet■sich■auto-■matisch■die■
gesamte■Beleuchtung■ in■Haus■und■
Garten■ ein.■ Derart■ im■ Scheinwer-
ferlicht■ gebadet,■ ergreifen■ unge-
betene■Gäste■in■aller■Regel■schnell■
die■Flucht.
Zuhause■erfolgt■die■Benutzung■über■
Touchpanels■in■den■Räumen.■Mit■ei-
nem■Tastendruck■lässt■sich■prüfen,■
ob■alle■Türen■und■Fenster■geschlos-
sen■sind■und■die■Alarmanlage■akti-
viert■ist.■Sollte■im■Haus■Feuer■aus-
brechen,■ überträgt■ der■ zuständige■
Rauchmelder■den■Alarm■direkt■ ins■
Schlafzimmer.■ Für■weitere■ Infor-
mationen■oder■Terminvereinbarun-
gen■für■eine■umfassende■Beratung■
ist■Christoph■Gollnast■unter■der■Te-
lefonnummer■ 040■ 7002785■ er-
reichbar.



• ohne Termine • schnell
• berührungslos • effektiv
• hygienisch • hochpräzise
• hoher Tragekomfort durch gute Passform

Gesundheitszentrum Harburg
Am Wall 1   •   21073 Hamburg   •   Tel.: 040 / 772739   •   Fax: 0 40 / 76 76 280
www.schumacher-hamburg.de • email: rschumacher@schumacher-hamburg.de

Passgenaue Kompressionsstrümpfe  
dank neuester Digital-Messtechnik

„MEER“ GENIESSEN  
zu top Preisen bei Globetrotter

Reiseland GmbH & Co. KG  
Osterbekstr. 90a • 22083 Hamburg
FTI Cruises GmbH • Landsberger 
Straße 88 • 80339 München

Globetrotter Erlebnis GmbH  
Globetrotter Reisebüro 
Hannoversche Str. 86 • im Phoenix-Center  
21079 Hamburg • Tel.: 040 767937 0 
E-Mail: harburg@reiseland-globetrotter.de
www.harburg.reiseland-globetrotter.de 

Globetrotter Erlebnis GmbH 
Globetrotter Reisebüro 
Süderelbeweg 2 • 21149 Hamburg 
Tel.: 040 7020550
E-Mail: neugraben@reiseland-globetrotter.de 
www.neugraben.reiseland-globetrotter.de

Höhepunkte dieser Reise: 
Edinburgh Castle, 

Royal Mile und Holyrood Palace
Die Insel Lewis and Harris

Die irischen Städte Dublin und Cork

MS Berlin – Rund um Großbritannien
07.06.-18.06.2018, Innenkabine, Vollpension, deutschsprachiger  
Service, ab / bis Bremerhaven

Unser Preis p. P. ab 1.599,- €*

*Preis versteht sich zzgl. Trinkgeld an Bord in Höhe von p. P. 7,- € Tag, das zunächst dem Bordkonto automatisch 
belastet wird. Es steht jedoch frei, den Betrag erhöhen, reduzieren oder stornieren zu lassen.

Anzeigenberatung � (040) 70 10 17-0
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Hamburger Singewettstreit
Große Party in der Honigfabrik

■■ (au) Wilhelmsburg.■Traditionell■
findet■im■Februar■der■Hamburger■
Singewettstreit■ statt.■ Sangesfreu-
dige■Menschen■ aus■ der■ ganzen■
Republik■ reisen■ nach■ Hamburg■
und■ messen■ sich■ im■ Singen.■ In■
diesem■Jahr■am■Samstag,■24.■Feb-
ruar,■zum■ersten■Mal■in■der■Fried-
rich-Ebert-Halle■in■Harburg,■Alter■
Postweg■34.
Am■Abend■davor■ steigt■ die■ große■
Party■(wie■in■jedem■Jahr)■in■der■Ho-
nigfabrik,■Industriestraße■125-131,■
von■ 18■ bis■ 20■ Uhr,■ wenn■ schon■
Hunderte■von■überall■her■anreisen.■
Die■Honigfabrik■wird■im■Laufe■des■
Abends■und■der■Nacht■ zum■Chor-
haus.■Ungewohnt,■aber■schrill.
Live■ dabei■ ist■ diesmal■ Blümchen-
knicker:■Einsteigen■und■ausschwei-
fen■ –■Blümchenknicker■ aus■Bonn■
liefert■Tanzmusik■und■ungezwun-
gene■ Spielfreude■ nur■mit■ besten■
Zutaten.■ Inspiriert■ von■ Künstlern■
wie■Manu■ Chao,■ 17■Hippies■ und■
Farin■ Urlaub■ Racing■ Team■ ver-
knotet■ das■ bunte■Musikerkollek-
tiv■ Einflüsse■ aus■ Gypsypop,■ Fla-
menco,■Reggaeton,■SKA,■Polka■und■

Folk■mit■Extrem-Liedermaching■zu■
einem■wortspielverliebte■ Gesell-
schaftskritik■ und■ einem■ Bündel■
Ohrwürmern.■ Tickets■ kosten■ an■

der■Abendkasse■7■Euro,■ermäßigt■
5■Euro.■Weitere■Infos■unter■www.
facebook.com/hamburger.singe-
wettstreit.

In diesem Jahr heizen Blümchenknicker bei der Vorparty zum Hamburger 
Singewettstreit dem Publikum ordentlich ein.  Foto: Honigfabrik

Talentfreies Singen
■■ (au) Wilhelmsburg.■Wer■glaubt,■

kein■Talent■ zum■Singen■ zu■haben,■
wird■ beim■VHS-Kurs■ „Talentfreies■
Singen“■eines■Besseren■belehrt.■Am■
Samstag,■24.■Februar,■können■Interes-
sierte■von■12■bis■17■Uhr■im■Bildungs-
zentrum■Tor■zur■Welt,■Krieterstraße■
2d,■ ihr■ Sangeskönnen■ ausprobie-
ren.■Gleichgesinnte,■ ein■gemischtes■
Gesangsrepertoire,■ etwas■Mut■und■
viel■Spaß■–■und■die■Gesangskarriere■
kann■starten.■Geleitet■wird■der■Kurs■
0667MMW09■von■der■ ausgebilde-
ten■Sängerin■und■Schauspielerin■Ga-
briele■Stern■und■kostet■für■einen■Ter-
min■30■Euro.■Weitere■Informationen■
unter■www.vhs-hamburg.de■oder■040■
428414284.

Besuch in der 
Seemannsambulanz

■■ (au) Wilhelmsburg.■Seit■2015■gibt■
es■im■Wilhelmsburger■Krankenhaus■
Groß-Sand■ die■ Fachabteilung■ See-
mannsambulanz.■Diese■ ist■ speziali-
siert■auf■die■Versorgung■von■Seeleu-
ten■im■Hamburger■Hafen■–■an■Bord■
oder■in■der■Klinik.■Gästeführer■Burk-
hard■Kleinke■wagt■am■Mittwoch,■28.■
Februar,■von■14.30■bis■16■Uhr■einen■
Blick■hinter■die■Kulissen.■Chefarzt■Dr.■
Jan-Gerd■Hagelstein■hält■einen■Vor-
trag.■Treffpunkt■ist■um■14.20■Uhr■vor■
dem■Haupteingang■von■Groß-Sand,■
Groß-Sand■3.■Der■Kursleiter■freut■sich■
über■eine■kleine■Spende.■Anmeldung■
und■weitere■Informationen■unter■040■
7533612.

Fotoausstellung 
„Wilhelmsburg“

■■ (au) Kirchdorf-Süd.■Vom■26.■Fe-
bruar■2018■bis■22.■Februar■2019■
stellt■der■Wilhelmsburger■Fotograf■
Andreas■Torneberg■seine■Fotoaus-
stellung■ „Wilhelmsburg“■ in■ Frei-
zeithaus■ Kirchdorf-Süd,■ Stüben-
hofer■Weg■11,■aus.■Zu■sehen■sind■
Fotos■aus■Wilhelmsburg,■meist■ge-
schossen■ aus■ einem■ ungewöhnli-
chen■Blickwinkel.■
Eröffnet■wird■die■Ausstellung■beim■
Kulturcafé■im■Freizeithaus■am■Sonn-
tag,■ 25.■ Februar,■ das■ in■ der■ Zeit■
von■ 14■ bis■ 17■ Uhr■ geöffnet■ hat.■
„Wir■ freuen■uns■über■ viele■Gäste“,■
so■Barbara■Kopf,■Leiterin■des■Frei-
zeithauses.




